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Sorge tragen zur Berufslehre

Die Berufslehre ist eine Erfolgsge-
schichte – aber es gibt auch dunkle 
Wolken am Horizont. Der Fachkräfte-
mangel betrifft viele Branchen stark. 
Ebenso die Schwierigkeit, leistungs-
starke Schülerinnen und Schüler für 
die Berufslehre zu begeistern. 

Die Schweiz ist deshalb so wettbewerbs-
fähig, weil wir ein durchlässiges Bil-
dungssystem haben. Es gibt bei uns zahl-
reiche Wege zu einer interessanten be-
ruflichen Tätigkeit. Somit stellt sich nach 
dem Schulabschluss nicht die Frage: 
Lehre oder Gymnasium? Denn beide 
Wege können eine hervorragende Basis 
für das zukünftige Berufsleben sein. 
Trotzdem erlaube ich mir hier einen Wer-
bespot für die Berufslehre.

• Die Berufsbildung befähigt Menschen 
nachhaltig für den Arbeitsmarkt

• Die Berufsbildung vermittelt arbeits-
marktbezogene Kompetenzen

• Die Berufsbildung ermöglicht indivi-
duelle Bildungswege und Laufbahn-
entwicklungen

Die Schweiz ist überakademisiert. Ein 
Lehrabschluss sollte mindestens so hoch 

angesehen werden wie ein Studium. Das 
Handwerk hat einen goldenen Boden. Nur 
ist das heute vielen nicht mehr klar. Wer 
nicht Matur und Studienabschluss hat, 
gilt in gewissen Kreisen als weniger wert. 
Der Grund: Oft kennen Eltern und Lehr-
personen die Möglichkeiten des schwei-
zerischen Bildungssystems schlicht zu 
wenig. Das ist schade, denn eine gute 
Ausbildung richtet sich vor allem nach 
den Neigungen und dem Leistungsvermö-
gen des Kindes. Wer nicht alle Möglich-
keiten kennt, entscheidet sich deshalb 
einseitig. 

Mit der Basler Berufs- und Weiterbil-
dungsmesse möchten wir unter anderem 
einen Beitrag zur Schliessung dieser In-
formationslücken leisten. Während drei 

Messetagen sind wichtige Ansprechpart-
ner rund um die Berufsbildung, der Wirt-
schaft, der Schulen und aus der Weiter-
bildung vor Ort und freuen sich auf den 
regen Austausch mit den Besucherinnen 
und Besucher der Messe.

Ob Jugendliche in der Berufswahl-
phase, deren Eltern, Weiterbildungsinte-
ressierte oder Sachverständige: An der 
7.   Basler Berufs- und Weiterbildungs-
messe sind alle goldrichtig. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!

Reto Baumgartner, Therwil
Bereichsleiter Berufsbildung 

 Gewerbeverband Basel-Stadt

Weitere Informationen 
www.gewerbe-basel.ch

Auch Jugendliche aus dem «BiBo-Land» werden sich während diesem Wochenende 
an der Basler Berufs- und Weiterbildungsmesse informieren. Foto: zVg

tv hi-fi video foto
Oberwilerstrasse 21, 4106  Therwil,  Tel. 061 721 44 44

Kirchgasse 4, 4153 Reinach, Tel. 061 711 75 30

Hifi · TV · Video

8
2

9
6

3
6

12
73

98
9

Ihr Hyundai-Partner.

Garage Ruf AG
Ringstrasse 23
4106 Therwil
Tel. 061 425 97 00 12
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Betten-Haus Bettina AG 
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil  
Tel. 061 401 39 90 
bettenhaus-bettina.ch

Hausmesse  
in Therwil
26.10. bis 17.11.2018
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www.pira.chReparatur  Shop  Schule  Datenrettung

• Intel Core i5-8250U 3.4 GHz
• 8 GB RAM 
• 256 GB SSD
• Intel HD /15.6“ / 1920x1080

  CHF 979.- 

061 401 40 80   OBERWIL
PIRA HILFT

Sofort online Hilfe
www.pira.ch

Computer Reparatur in Oberwil 
ThinkPad E 580
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www.spaltenstein.info

Langegasse 64   Oberwil   061 401 08 33

email@spaltenstein.info

die beste Verbindung seit 1926

SPALTENSTEIN +CO
EIDG DIPL MALERMEISTER

Malen Parkett

Tapezieren Graffi ti Laminat

Dekorieren Wasserschaden Linoleum

Isolieren Brandschaden Novilon

Stucco Mieterwechsel Teppich

Gipsen Lust auf Farbe Kork

Schimmel
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Spenglerei + Bedachungen
4106 Therwil 
Mühleweg 8a

Telefon  061 721 92 73 
info@wettstein-wanner.ch
www.wettstein-wanner.ch
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Auto- und Motorradfahrschule

Birsig-Fahrschule Oberwil
Gilbert Quenet
Hauptstrasse 31
4104 Oberwil
Telefon 061 402 07 07

Laufend neue Kursbeginne:
Nothelferkurse
Verkehrskunde-Unterricht
Motorrad-Grundkursewww.birsig-fahrschule.ch
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r egionale  Q uali t ä t spr oduk t e  zu 
f air en P r eisen

www.mathis-fleischundfeinkost.ch

Feine  
Hausspezialitäten

Berner Platte
Saucisson 

Fischli
Sauerkraut
Dörrbohnen 
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OCTAVIA Ambition 1.4 l TSI, G-TEC, 110 PS, 6-Gang manuell, 25’750.– abzüglich ŠKODA G-TEC Prämie 3’500.– und CNG Förderbeitrag 1’500.– = 20’750.–. 
3.7 kg/5.7 m3/100 km (Benzinäquivalent: 5.9 l/100 km), 102 g CO2/km (klimarelevant: 92 g CO2/km), (133 g ∅ Neuwagen), 16 g CO2/km Energie-Bereitst., Kat.: 
B. Abgebildet: OCTAVIA Ambition 1.4 l TSI, G-TEC, 110 PS, 7-Gang DSG, inkl. Chrompaket, Dachreling in Silber, Metallic-Lackierung, SunSet und Leichtmetall-
räder 17" «TRIUS», 30’230.– abzüglich ŠKODA G-TEC Prämie 3’500.– und CNG Förderbeitrag 1’500.– = 25’230.–. 3.6 kg/5.6 m3/100 km (Benzinäquivalent: 5.8 
l/100 km), 99 g CO2/km (klimarelevant: 89 g CO2/km), (133 g ∅ Neuwagen), 15 g CO2/km Energie-Bereitst., Kat.: B. Alle Preise unverbindliche Empfehlung des 
Importeurs. Erdgas-Prämie gültig für alle Neu- und Lagerfahrzeuge für Vertragsabschlüsse bis 30.6.2018.

ŠKODA OCTAVIA G-TEC ab 20’750.–

hoffmann automobile ag, www.hoffmann-automobile.ch

ERDGAS-PRÄMIE 5’000.–

Cheminéeholz
kisten- oder  
sterweise  
hausgeliefert

061 721 11 86/079 607 04 38

Arlesheim · Reinach · Muttenz · Partyservice 
www.goldwurst.ch

Natura-Qualität
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Frischer Rothirsch 
aus den Vogesen

raffinierte Bratwürste, zarte 
Schnitzel, Ragout gekocht

 

 

Ettingen / Tel. 061 726 80 80 
www.kolb-ag.ch 

 

Für alles was Strom 
braucht! 

 
 

Ihr Elektriker  
von hier 

Finanzexperte und Konsumentenschützer

Alain Lauber, Fluhgasse 10, 4207 Bretzwil
☎ 061 941 15 07  www.alainlauber.ch

35 Jahre

Erfa
hrung

Zahlen Sie wenn immer möglich  
an Ihrer Hypothek ab. 
Der vermeintliche Steuervorteil 
bringt Ihrem Portemonnaie nichts!

 Kurzvideo darüber auf meiner Homepage 13
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Atelier für zahntechnische Implantologie
D. H. Strub, Baslerstr. 47, 4102 Binningen

Zahnprothesen –
Reparaturen & Reinigung

Hol- und Bringservice

24h NOTFALLNUMMER
061 272 74 57

Direkt bei der Tramhaltestelle Oberwil
Tel. 061 406 91 00 / oberwil@ferien-insel.ch

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 9.00–18.30 Uhr durchgehend
Sa 9.00–13.00 Uhr durchgehend

Jetzt buchen: 

MSC-Kreuzfahrten 
Premium all inclusive

Die neuen Schiffe im Mittelmeer 2019

Inklusive Internetpaket «Standard» und 
Getränkepaket  

«Restaurants & Bars all inclusive»
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GEMEINDEVERWALTUNG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.bl.ch
www.bottmingen.ch

Telefonzeiten
Mo, Di, Mi 8–12 / 13.30–17 Uhr
Do  8–12 / 13.30–18 Uhr
Fr   8–12 / 13.30–16 Uhr

Öffnungszeiten
Mo  9.30–12 Uhr
Di  9.30–12 / 13.30–17 Uhr
Mi  9.30–12 Uhr
Do  9.30–12/ 13.30–18 Uhr
Fr  9.30–12 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat)

ALTERSFRAGEN

Ruth Burkhardt
Telefon 061 426 10 33

BESTATTUNGSBÜRO

Telefon 061 426 10 12

GEMEINDEPOLIZEI

Telefon 061 426 10 13

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE (KESB) LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

WERKHOF

Therwilerstrasse 15
werktags 11–12 Uhr
Telefon 061 426 10 77

SPITEX

Spitex Oberwil plus
Telefon 061 401 14 37

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

RUFTAXI BOTTMINGEN

Telefon 061 421 21 21 

STÖRUNGSDIENSTE

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
EBM, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken: 061 726 64 22

GEMEINDEVERWALTUNG

Birnel-Aktion
Jetzt wieder von der BIRNEL-Aktion der 
Winterhilfe Schweiz profitieren! Das ge-
sunde und schmackhafte Birnensaftkon-
zentrat stammt ausschliesslich von 
Früchten einheimischer Feldobstbäume.

BIRNEL kann in folgenden Einheiten 
bei der Gemeindeverwaltung bezogen 
werden:

Birnel
Glas à 500 g CHF 6.50
Glas à 1 kg CHF 10.60

Bio-Birnel
Glas à 500 g CHF 8.00
Glas à 1 kg CHF 12.50
Kessel à 5 kg CHF 56.50

Ein Kilo BIRNEL enthält die Nährstoffe 
von ca. 10 kg sonnengereiften Mostbir-

nen. Der reine eingedickte Saft nährt, 
stärkt, ist leicht verdaulich und reguliert 
den Stoffwechsel. BIRNEL ist herrlich 
als Brotaufstrich, schmeckt vorzüglich 
zu «Gschwellti», Pudding, Griess, Reis-
brei usw. und kann als Zuckerersatz 
zum Süssen von Gebäck, Müesli, Kom-
potten, hausgemachten Konfitüren 
oder Getränken eingesetzt werden.

Ergreifen Sie die Gelegenheit! Sie 
können den BIRNEL ohne Vorbestellung 
ab sofort während der Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung direkt bei den 
Einwohnerdiensten beziehen. Beim 
Kauf erhalten Sie zudem eine Broschüre 
mit vielen gluschtigen BIRNEL-Rezep-
ten.
‘s het so lang ’s het!

GemeindeverwaltungBürgergemeinde

 
www.bibo.ch

Die Gemeinde-Website 
www.bottmingen.ch

Für die Abfuhren bitte Abfälle jeweils 
ab 7 Uhr bereitstellen.

Hauskehricht
Jeweils donnerstags

Abfuhr von Grünabfällen
Freitag, 19. und 26. Oktober 2018

Papier-/Kartonabfuhr
Dienstag, 30. Oktober 2018

VERANSTALTUNGS
KALENDER

23. Oktober

Dialog-Veranstaltung 
 Gemeindeentwicklung
Di, 18–22 Uhr, Aula Burggarten-
schulhaus, Anmeldung bis 
17. Oktober, detaillierte Informatio-
nen unter www.bottmingen.ch/
Aktuelles/Projekte
Einwohnergemeinde

25. Oktober

Mittagstisch für Seniorinnen und 
Senioren
Do, 12 Uhr, Gemeindestube, Therwi-
lerstrasse 16, Anmeldung erforder-
lich (Tel. 061 361 98 77)
Senioren für Senioren

25./26. Oktober

Herbst- und Wintermode sowie 
Accessoires für Frauen
Do, 17-21 Uhr/Fr, 9-14 Uhr, im BOZ, 
Therwilerstrasse 14, Infos: Sally 
Jenny-Pizzolante, Tel. 061 421 23 71 
oder info@bottmingerzentrum.ch
BOZ Bottminger Zentrum

5. November

Jassnachmittag für Frauen und 
Männer ab 50
Mo, 14–17.30 Uhr, Gemeindestube, 
Therwilerstrasse 16, keine Anmel-
dung erforderlich, Infos: Margrit 
Hess, 
Tel. 061 421 68 93, oder Silvia 
Burkhalter, Tel. 061 421 18 05
BOZ Bottminger Zentrum

8. November

Lesung mit Schriftsteller Tim Krohn
Do, 19.30 Uhr, in der Gemeinde-
bibliothek, Schlossgasse 10
Verein Burggartenkeller

11. November

Dorfmuseum geöffnet
So, 14–17 Uhr, Therwilerstrasse 
16/18, Eintritt frei!
Stiftungsrat Dorfmuseum

14. November

Internet-Café für alle 50+
Mi, 14–16 Uhr, im BOZ, Therwiler-
strasse 14, Teilnahme nur mit 
Anmeldung möglich (die Anzahl der 
Teilnehmenden ist beschränkt), 
Anmeldung bei Eva Küpfer,  
Tel. 061 302 59 12
BOZ Bottminger Zentrum

20. November

Origami – Lichterkette  
für den Advent
Di, 19–21.30 Uhr, Kursraum, 
Schlossgasse 10, Anmeldeschluss: 2. 
November, detaillierte Informatio-
nen unter www.bottmingen.ch
Erwachsenenbildung und Freizeit-
gestaltung Bottmingen

Wiederkehrendes

«Bottmiger Wuchemärt»
Di, 8.30–11.30 Uhr, auf dem Platz 
hinter der Gemeindestube, 
 Therwilerstrasse 16
Märtgruppe

«Mamis Treff»
9.30–11 Uhr, jeweils freitags 
(ausgenommen Schulferien und 
Feiertage), kommen Sie vorbei auf 
einen Kaffee oder Tee zum gemüt-
lichen Beisammensein im BOZ, 
Therwilerstrasse 14
BOZ
Detaillierte Beschreibung der Anlässe, 
Anmeldemodus und Kontaktpersonen  
der Vereine finden Sie auf unserer Webseite 
unter www.bottmingen.ch/Gemeinde/
Freizeit und Kultur/Vereine oder www.
bottmingen.ch/ Gemeinde/Freizeit und 
Kultur/ Veranstaltungs kalender

REKLAME

  0800 826 426
luxorhaushaltsapparate.ch
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ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Todesfall

Vest-Behn-Eschenburg Annemarie, 
† 11. Oktober 2018, *12. März 1925, von 
Bottmingen BL und Basel BS. Wohnhaft 
gewesen an der Langegasse 61, Oberwil. 
Abdankung am Mittwoch, 24. Oktober 
2018, 14.00 Uhr, St. Margarethen-Kirche, 
Binningen.

Geburten

Perez Perisse Alberto Jose, *2. Juni  
2018, Sohn der Perisse Rodriguez Lilena 
Maria und des Perez Lavatelli Luis Alberto

Homsani Pôrto Daniel, *18. Juni 2018, 
Sohn der Homsani Tiana und des de Assis 
Pôrto Ricardo

Hochzeit

Del Carlo geb. Fritsch Lea Jane und 
Del Carlo Sandro Remo am 28. Sep-
tember 2018

ÖFFENTLICHE ORDNUNG 

Sträucher- und  
Heckenschnitt …
… entlang von öffentlichen Anlagen
So schön üppig wachsende Sträucher und 
Hecken auch sind – je nach Standort zei-
gen sich auch «Schattenseiten» dieser 
grünen Pracht: Nämlich dort, wo sie im 
Bereich von Trottoirs und Strassen Fuss-
gänger, Velofahrer, parkierte Autos und 
den rollenden Verkehr, insbesondere die 
öffentlichen Dienste wie Strassenreini-

Einladung – zum Tag der Freiwilligen(-arbeit)

Kein Lebensbereich – von Politik über 
Sport und Kultur – der nicht von Frei-
willigen massgeblich mitgestaltet wird.

Freiwillige trainieren die Junioren, 
betreiben ein Kulturlokal, organisieren 
Benefiz-Veranstaltungen, fahren Be-
tagte zum Arzt, helfen den Kindern bei 
den Schulaufgaben, engagieren sich in 
der Politik und vieles mehr. Alle diese 
Aufgaben erfolgen meist ohne eine 
nennenswerte finanzielle Gegenleis-
tung.

Ohne freiwilliges Engagement wäre 
vieles einfach gar nicht möglich. Des-
halb möchten wir Ihnen mit unserer Ein-
ladung öffentliche Anerkennung ent-
gegenbringen und Ihre Freiwilligenar-
beit wertschätzen. 

Für einmal dürfen Sie sich  
zurücklehnen …
Nehmen Sie unsere Einladung zu einem 
gemütlichen Abendessen an und ge-
niessen Sie einen ungezwungenen 
Abend in netter Gesellschaft mit Gleich-

gesinnten. Eine kleine musikalische Ein-
lage und ein kurzes Referat zum Thema 
«Freiwilligenarbeit» (Auswertung der 
vorangegangenen Umfrage von Juni 
2018) runden diesen Abend ab.

Mittwoch, 5. Dezember 2018,  
18.30 bis ca. 20.30 Uhr

Foyer Burggartenschulhaus,  
Burggartenstrasse 1, Bottmingen

Leisten Sie Freiwilligenarbeit – auch 
ausserhalb einer Organisation – dann 
zögern Sie nicht und melden sich bitte 
bis spätestens 20. November 2018 an. 
Aus organisatorischen Gründen sind 
wir auf eine Anmeldung mit Hinweis auf 
die Anzahl der teilnehmenden Personen 
angewiesen. Via E-Mail an isabelle. 
saladin@bottmingen.bl.ch oder auch 
telefonisch 061 426 10 54, Isabelle  
Saladin-Dudle.

Wir freuen uns, mit Ihnen diesen 
Abend verbringen zu dürfen.

Gemeinderat

gung, Kehrichtabfuhr und Feuerwehr so-
wie im Winter die Schneeräumung, behin-
dern. Und wo sie auf öffentliche Grünflä-
chen ragen, beeinträchtigen sie die Unter-
haltsarbeiten unserer Gärtner.

Die Natur hält sich nicht an unsere 
Gesetze und Vorschriften. Deshalb ist es 
unsere Aufgabe, zusammen mit Ihnen da-
für besorgt zu sein, dass sich unsere Mit-
bürgerinnen und Mitbürger sicher und 
ungehindert auf öffentlichen Anlagen be-
wegen können.

Wir erinnern daran, dass Sträucher 
und Bäume, die den Fussgänger resp. den 
rollenden Verkehr behindern, zurückge-
schnitten werden müssen. § 28 unseres 
Strassenreglements besagt, dass über die 
Strassenlinie hinausragende Äste von 
Bäumen und Sträuchern über dem Trottoir 
oder Fussweg auf eine lichte Höhe von 
2.50 m und über der Strasse auf eine Höhe 
von 4.50 m zurückgeschnitten werden 
müssen.

Wir bitten Sie, Ihren Verpflichtungen 
nachzukommen und die in das öffentliche 
Areal überhängenden Sträucher und/oder 
Hecken ordnungsgemäss auf die Parzel-
lengrenze zurückzuschneiden. Besten 
Dank. Gemeindeverwaltung

GESUNDHEIT

Pilzkontrollstelle  
Bottmingen
Für Pilzsammlerinnen und Pilzsammler 
besteht die Möglichkeit, die selbst ge-
sammelten Pilze bei einer amtlichen Kon-
trollstelle prüfen zu lassen. Für die Ge-
meinden Biel-Benken, Bottmingen, Ettin-
gen Oberwil und Therwil steht Nicoletta 
Stalder, Im Klosteracker 51, 4102 Bin-
ningen, Tel. 061 421 66 63, als amtliche 
Kontrollstelle zur Verfügung. Bei ihr kann 
das Sammelgut nach telefonischer An-
meldung (bitte vor 20 Uhr) zur Kontrolle 
vorlegt werden. Ebenfalls zur Verfügung 
steht die staatliche Pilzkontrollstelle in 
Basel, Kannenfeldstrasse 2, Tel. 061 385 
25 00.

Gemeindeverwaltung

NATUR UND UMWELT

Knigge für den 
Hundespaziergang
Ein Spaziergang mit dem Hund kann et-
was Schönes sein – allerdings nur dann, 
wenn sich Hundebesitzerinnen und Hun-
debesitzer ihrer Verantwortung bewusst 
sind und geschriebene wie auch unge-
schriebene Gesetze kennen und einhal-
ten. Gerade im Landwirtschaftsgebiet 
auf dem Bruderholz kommt es diesbe-
züglich immer wieder zu Konflikten und 
Reklamationen. Wer sich an gewisse Re-
geln hält, trägt viel dazu bei, die Toleranz 
gegenüber Hunden zu fördern:
•  Hunde müssen sich bewegen können 

und brauchen Freilauf, Spiel und 
Spass. Unbedingt darauf zu achten 
ist, dass der Vierbeiner sich nicht im 
Kulturland (beispielsweise Felder, 
Wiesen, Anpflanzungen, Weiden) 
oder in fremden Gärten austobt.

•  Der Hundekot ist aufzunehmen. Auf 
der Strasse, auf Wiesen oder sonstwo 
sorgen unbeseitigte Hundekothaufen 
verständlicherweise für Ärger. Natür-
lich müssen die Hundekotsäckchen 
dann noch im Robidog oder Abfallei-
mer entsorgt werden. In der freien 
Natur «entsorgte» Säckchen sind ein 
Ärgernis für alle.

•  Während der Hauptsetz- und Brut-
zeit, die jeweils vom 1. April bis  
31. Juli dauert, sind Hunde im Wald 
und an Waldsäumen ausnahmslos an 
der Leine zu führen.

•  In manchen Anlagen sind Hunde ge-
nerell an der Leine zu führen. Es ist 
ein Zeichen von Rücksichtnahme, sei-
nen Vierbeiner auch ohne Aufforde-
rung und Verbotsschilder beispiels-
weise in Naturschutzgebieten oder 
Sportanlagen an die Leine zu neh-
men.

•  Leinen Sie den Vierbeiner an, wenn 
Ihnen Spaziergänger, Kinder, Radfah-
rer, Jogger und andere Passanten ent-
gegenkommen. Gerade Menschen, 
die sich vor Hunden fürchten, sind 
dankbar für diese Art von Respekt.

•  Bei Begegnungen mit anderen Hun-
den gilt das Motto: «Entweder sind 
alle Hunde an der Leine oder gar kei-
ner.» Wenn man also jemandem be-
gegnet, der sein Tier an der Leine 
führt, ist es Ehrensache, dass man 
sein Tier auch anleint.

Das Einhalten der Bestimmungen des 
Hundereglevments der Gemeinde Bott-
mingen und der kantonalen Vorgaben 
wird vom Bannwart der Gemeinde Bott-
mingen, Rainer Ritzel, kontrolliert und 
durchgesetzt. Fehlbares Verhalten wird 
der Gemeinde gemeldet und zieht eine 
Busse nach sich.

Es sind nicht viele und auch keine 
aufwendigen Regelungen, die das Ver-
ständnis für Hundehalterinnen und Hun-
dehalter und den Vierbeiner fördern. Die-
se Regelungen schaffen Akzeptanz und 
vielleicht sogar neue Hundefreunde. Bes-
ten Dank für Ihre Unterstützung.

Gemeindeverwaltung

GEMEINDEINFORMATIONEN

KULTUR

Für Hobbygärtner: 
von privat in Bottmingen 

Nutzgarten ca. 80 m²
zu verpachten. 
Interessenten melden sich unter 
Tel. 061 821 64 06

13
2

8
6

2
2

REKLAME



BOTTMINGEN 18. OKTOBER 2018 | NR. 42 3

Was vor 43 Jahren begonnen hat …

… ist seitdem eine Erfolgsgeschichte. 
Die Red ist von der Rebzunft Bott-
mingen, die im Jahre 1975 von elf 
Mitgliedern gegründet wurde. Heu-
te zählt sie 16 Aktivmitglieder, ein 
Seniorenzünftler (Gründungsmit-
glied mit Jahrgang 1929!) und kann 
sich auf acht Helferinnen und Helfer 
verlassen. 

Wir haben in unserer letzten Ausgabe in 
unserer Frontchronik über den Reban-
bau im Leimental, formell-vereinfacht, 
geschrieben. Im Innenteil (Teil Regio) 
hat Stephan Gschwind, Berufswinzer 
aus Therwil, über die Besonderheiten 
des Weinbaues berichtet.In Bottmingen 
werden auf insgesamt 60 Aren (57 Rei-
hen) Reben kultiviert. Und zwar Blau-

burgunder, Charmont (ist eine Kreuzung 
mit Gutedel/Chasselas x Chardonnay) 
und Riesling-Sylvaner. In Bottmingen 
gibt es keine «Profi»-Weinbauern (wie 
in Biel-Benken, Therwil und Ettingen); 
aber es gibt Leute um Rebmeister Ro-
land Strub, Franz Wunderer, der Zunft-
meister und Vereinspräsident ist, oder 
Gemeinderat Ernst Bringold, die mit 
Fachwissen, Herzblut und Passion dieser 
Leidenschaft nachgehen. Denn bevor 
man einen hauseigenen Tropfen genies-
sen kann, muss vorgängig viel geleistet 
werden. 

Hier werden in einer Kurzfassung die 
anstehenden Arbeiten in einem Rebjahr 
aufgezeigt:
•  Februar: Schneiden
•  März: Arbeiten in der Anlage und Binden

•  Mai: Erlesen (erste Ertragsregulierung)
•  Juni: Weinverkauf und Weinteilet
•  Juni + Juli: Einschlaufen und Aufbin-

den, Herunterschneiden und Laubar-
beiten

•  Juli + August: Trauben herunterschnei-
den (Ertragsregulierung)

•  August: Bis 2013 wurden Seitennetze 
und oben Vogelschutznetz montiert

•  September Herbsten (Riesling-Sylva-
ner)

•  Oktober: Herbsten (Blauburgunder, 
und Charmont)

Dazu kommen unter anderem noch wei-
tere Arbeiten wie etwa ein achtmaliges 
Rebenspritzen pro Jahr, die Wespenbe-
kämpfung, Gras mähen, den Jungreben 
Wasser geben. BiBo traf letzte Woche im 

«Statiönli» (siehe Foto) besagte Herren, 
die unisono erklärten: «Die Bearbeitung 
und Pflege der Reben bedingt ein inten-
sives Arbeitsprogramm. Trotz langjähri-
ger Erfahrung sind wir auf die Fachbera-
tuung unseres Kelterers Urs Jauslin 
(Muttenz) angewiesen. Dass bei den Ar-
beiten meist die «besseren Hälften» (die 
Ehefrauen/Partnerinnen) mithelfen, sei 
auch noch gesagt. 

In den letzten Jahren war die Reb-
zunft Bottmingen an verschiedenen 
Dorfanlässen mit einem «Zunftbeizli» 
präsent. Letzthin am 3-Tages-Dorffest 
«125 Jahre TV Bottmingen», wo die 
Zunftbeiz rege frequentiert war … der 
«BiBo-Maa» bedankt sich auf diesem 
Weg für die köstlichen Degustationen an 
Speis und Trank (Bottminger Wein). 

Nachdem das letzte Jahr, aufgrund 
der beiden Frostnächte im April, zu ei-
nem «annus horribilus» wurde, sieht der 
18er-Jahrgang vielversprechend aus. Es 
werden insgesamt gut ca. 4600 Flaschen 
(7,5 Deziliter). Und eines sei unserer Le-
serschaft in Erinnerung gerufen. Den 
Bottminger Wein gibt es nicht im Handel; 
man kann ihn vorbestellen – oder dann 
im nächsten Jahr (Mai/Juni) findet der 
öffentliche Verkauf, bei der Gemeinde-
stube, statt. 

Und selbstverständlich sollten nicht 
nur Bottmingerinnen und Bottminger 
diesen köstlichen Wein geniessen – das 
gesamte BiBo-Land ist aufgerufen, ver-
mehrt den einheimischen Rebanbau zu 
unterstützen! Prosit!

Georges Küng

Luftansicht des «Schönenberg», wo die Reben gedeihen und nach viel Handarbeit der Bottminger Wein kultiviert ist. Die Herren Franz Wunderer, Mathis Kunz, «Bobe» Imhof, Ernst Bringold und Roland Strub 
genossen im «Statiönli» einen Tropfen. Fotos: zVg (2)/Küng (1) 

GEMEINDE
INFORMATIONEN

BIBLIOTHEK BOTTMINGEN

Huhuuh, huhuuh! 
Kommt und hört zu!

Geschichtenzeit 
mit Bilobuh, 
dem kleinen 
Schlossgespenst

Donnerstag, 25. Oktober, 14.30 Uhr, 
Bibliothek Bottmingen. Für Kinder ab 
4 Jahren, Dauer ca. 45 Minuten

Liebe Kinder
Ich heisse Bilobuh und wohne im Bott-
minger Schloss. Ich lese furchtbar gerne 
und schleiche mich nachts heimlich in die 
Bibliothek! Neulich habe ich zwei span-
nende Geschichten für euch entdeckt! Es 
kommen darin vor: eine Burg, ein Ge-
spenst, eine Katze und viele Mäuse! 
Mehr verrate ich nicht. Von meinem Ver-
steck aus werde ich heimlich zuhören. Ob 
ihr mich dabei wohl entdeckt?

Es grüsst Huhuuh, Euer Bilobuh

www.bibliothek-bottmingen.ch

PARTEIEN

SVP BOTTMINGEN

Parteiversammlung am  
24. Oktober 2018
Am Mittwoch, 24. Oktober 2018 findet 
um 19.30 die nächste Parteiversamm-
lung der SVP Bottmingen im Restaurant 
Sonne (Bistro), Baslerstr. 4, Bottmingen 
statt. Zur Parteiversammlung sind neben 
den Mitgliedern, Sympathisanten und 
Gönnern auch weitere Interessierte ein-
geladen. SVP Bottmingen 

Mitglied werden unter www.svp-bottmin-
gen.ch oder SVP Bottmingen, 4103 Bott-
mingen.

VEREINE

DAMENRIEGE BOTTMINGEN

Turnprogramm

Liebe bewegungsfreu-
dige Frauen! Wir trainie-
ren wieder für die kom-
mende Wintersaison.

Hier unser Programm bis Weihnachten:
24. Oktober Turnstand ETF 2019
31. Oktober  ¾ Step mit Pilates
 7. November Pilates
14. November Ski Fit
21. November ¾ Step mit Pilates
28. November Bauch, Beine, Po
 5. Dezember Ausdauer
12. Dezember Pilates
19. Dezember Weihnachtsessen

Burggarten-Turnhalle Bottmingen, 20.15 
bis 21.15 Uhr, bei Pilates und ¾ Step, an-
sonsten bis 21.45 Uhr, Fr. 10.– für Nicht-
mitglieder. Die Seniorinnen turnen zur 
gleichen Zeit in der Hämisgartenturn-
halle und freuen sich auf deinen Besuch. 
Bei den Pilates-Stunden sind wir alle in 
der Burggartenturnhalle. 

Wir wünschen allen einen schönen 
Herbst und bis bald in der Turnhalle.

Damenriege Bottmingen

SENIORINNEN  
UND SENIOREN

Mittagstisch für  
Seniorinnen und Senioren

Am Donnerstag, 25. Ok-
tober, findet der nächste 
Mittagstisch, wie immer 
in der Gemeindestube, 
statt. Wir freuen uns dar-

auf, Ihnen ein feines Menü anzubieten und 
Sie zu unseren Gästen zählen zu dürfen.

Menü
Nüsslisalat Mimosa

Kalbsrahmschnitzel mit Nudeln
und Champignons

Grilltomate
Läckerlimousse

Das Mittagessen kostet 15 Franken. Die 
Getränke können zu moderaten Preisen 
bezogen werden. Bitte melden Sie sich an 
bis am Mittwoch, den 17. Oktober, unter 
Telefon 061 361 98 77 oder per E-Mail an 
gsangalli@bluewin.ch. Die Gemeindestu-
be öffnet für den Mittagstisch um 12 Uhr. 
 Der Vorstand

BOTTMINGER ZENTRUM

Second Hand Börse 
Mode und Accessoires
Donnerstag, 25. Oktober, 17–21 Uhr
Freitag, 26. Oktober, 9–14 Uhr

25. & 26. Oktober

Second Hand Börse 
Mode & Accessoires 

Grosse Auswahl an Herbst- und Winter-
mode, Schuhen, Handtaschen und weite-
ren Artikeln wie Schmuck und Home-

Accessoires für Frauen jeden Alters. Ein-
fach vorbeikommen, stöbern und an un-
serer reichhaltigen Bar einen Drink und 
kleine Köstlichkeiten geniessen.

Bottminger Zentrum
Therwilerstrasse 14
4103 Bottmingen
Tel. 061 421 23 71, 
Dienstag, 9–11 Uhr

www.bottmingerzentrum.ch
info@bottmingerzentrum.ch

DIES UND DAS

BOTTMIGER WUCHEMÄRT

DIVERSICUM

So langsam werden die 
Tage kürzer, die Temperatu-
ren sind herbstlicher und 
wir verbringen wieder 

mehr Zeit drinnen. So werden auch Deko-
rationen wieder wichtiger. Schauen Sie 
doch nächsten Dienstag einmal die An-
gebote am Stand von DIVERSICUM ge-
nauer an. 

An allen anderen Ständen finden Sie 
eine grosse Auswahl an saisonalen und 
zudem regionalen Frischprodukten.

Den Znünikaffi oder -tee können Sie 
in der gemütlichen Gemeindestube ge-
niessen.

Märtgruppe Bottmige

Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr im Hof 
hinter der Gemeindestube, Therwilerstrasse 
16, Bottmingen

Inserieren
bringt
Erfolg!

AZ Anzeiger AG
Tel. 061 706 20 20

bibo@wochenblatt.ch

Geniessen,  
entspannen  

und den  

lesen.

Aktuelle  
Bücher 

aus dem Verlag 

 
ww.reinhardt.ch
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Per sofort oder nach Vereinbarung zu ver
mieten im Dorfkern von Witterswil schöne
3-Zimmer-Dachwohnung (ca. 70 m2)
Küche, Bad und Entrée mit Steinplatten
böden, drei Zimmer mit Parkettböden.  
Estrichabteil, eigene Waschmaschine.

Miete mtl. Fr. 1400.–, NK Fr. 160.–.
Abstellplatz kann für Fr. 45.–  
dazugemietet werden.

Frau M. LeuFischer 
Tel. 061 722 04 52 oder 079 526 56 44
(ab 18.00 Uhr)
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In Ettingen vermieten wir nach 
Vereinbarung eine attraktive 

3.5-Zimmer-Wohnung (73m2)
Mietzins CHF 1'690.00 inkl. HNK

Die Wohnung verfügt über einen 
attraktiven Grundriss, Balkon mit Blick 
ins Grüne, Waschküche, sep. Keller-
abteil und vieles mehr…
Auskunft:
Tizian Rausch
werner sutter & co. ag
Liegenschaftsverwaltung 
Lutzertstrasse 33, 4132 Muttenz 
Tel. +41 61 467 57 53
tizian.rausch@wernersutter.ch
wernersutter.ch
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Eckhirsch Immobilien AG
info@eckhirsch.ch  T 061 416 05 50  www.eckhirsch.ch

Helle 4½ Zimmer Wohnung
Kreuzackerweg 12, Bottmingen BL

Jetzt anrufen und  

Besichtigungstermin  

vereinbaren

eckhirsch_Inserat_Bottmingen_115x100mm_OG_RZ.indd   1 02.10.18   14:31
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Witro Immobilien
ET Unternehmungen GmbH

Mühlemattstr. 9
CH- 4104 Oberwil
Tel. 061 731 17 76

info@witroimmo.ch

Zu Vermieten nach Vereinbarung

4106 Therwil BL, Vogesenstrasse 2
3.5/4.5-Zimmer-Maisonettewohnung, 
ca. 118m2
mit 2 Balkone, WM&TB mit Blick ins Grüne.  Viel 
Platz für Ihre Familie.  Autobahnanbindung J18 in 
unmittelbarer Nähe. Wohnung kann in eine 4.5-Zi. 
umfunktioniert werden.
EHP + AAP können dazu gemietet werden. 
Mietpreis: 2‘200.--/inkl. NK

4105 Biel-Benken, Leymenstrasse 7

3.5-Zimmer-Wohnung, 1.OG, 75m2
Sehr schöne Wohnung an ruhige Lage mit Balkon 
und weitblick ins Grüne. Busverbindung in unmittel-
barer nähe. 
Mietpreis: 1‘650.--/inkl. NK

4244 Röschenz, Oberdorfstrasse 41
3.5-Zimmer-Wohnung, ca. 90m2
Helle Wohnung mit grossem Balkon . Viel Platz
für Familie und Haustier. Bussverbindung in 
unmittelbarer Nähe. 
EHP+AAP können dazu gemietet werden.
Mietpreis: 1‘650.--/inkl. NK 13
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Wir suchen in Basel
und Umgebung

Einfamilienhaus 
oder Bauland

Telefon 079 415 32 03

Zu vermieten in Therwil per sofort
oder nach Vereinbarung an sonniger
und ruhiger Lage

4½-Zimmer-Wohnung mit
Wintergarten
1. Stock ohne Lift, ca. 94 m²
Miete Fr. 1710.–, NK Fr. 180.–
Garage Einzelbox mtl. Fr. 120.–
Telefon 061 721 30 78

Zu verkaufen per sofort in Artegna,
Friaul (Italien), Nähe Zentrum
und öffentlichem Verkehr, freistehendes

6-Zi.-Einfamilienhaus
auf 3 Stockwerken.

3 Nasszellen, sep. Garage 25 m²
und Obstgarten. Areal 150 m².

Preis: VP 130 000 Euro

Auskunft: Telefon 079 433 30 39

Zu vermieten in Rodersdorf
32 m² grosser Büroraum

Miete Fr. 520.– inkl. NK
und Parkplatz
Tel. 076 321 98 88

K
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Privat verkauft im Leimental (CH)
eine behagliche Eigentumswohnung

gute Anbindung an ÖV (BLT)
ruhige und sonnige Lage

Küche, Bad/WC, Dusche/WC,
4 Zimmer, Gartensitzplatz

Baujahr 1994 / gepflegter Zustand
Preis: Fr. 460’000.– inkl. Stellplatz

Sofort verfügbar / Nähere Infos:
079 435 63 59 oder 061 363 97 67
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An der Apfelseestrasse 21 in Aesch
vermieten wir nach Vereinbarung eine

3-Zi.-Wohnung à 85 m²

Zeitgemässer Ausbaustandard, ohne
Balkon, sehr familienfreundlich, Selbst-
verwaltung

Fr. 1575.–/Monat inkl. Nebenkosten

Edith Maryon AG I Gerbergasse 30 I
4001 Basel I 061 337 78 64

MULDEN 

Gratis-Nr: 0800 13 14 14

www.waserag.ch

• BIRSFELDEN  
• HORNUSSEN 
• RHEINFELDEN  
• SISSACH  
• THERWIL

K
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Tel. 061 721 70 80   |   info@schmid-kuechenbau.ch   |   www.schmid-kuechenbau.ch

Schmid Küchenbau -
seit 40 Jahren
im Herzen
des Leimentals

Lieblingsküche!
Bei uns fi nden Sie Ihre

Roland Baumann

Schreinerei + Küchenbau AG
Therwilerstrasse 55
4105 Biel-BenkenKüchenausstellung

Beratung und Planung für Küchenneubau und 
-renovation, sowie Küchenergänzungen

Geräteaustausch - inkl. Demontage und fach-
gerechter Entsorgung Ihres Altgerätes

12
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Bänteli Dekor AG
Solothurnerstrasse 46, 4053 Basel 
Tel. 061 361 75 75
info@baenteli-dekor.ch
www.baenteli-dekor.ch

Polsterei – Restaurationen – Vorhänge
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Gefährlich!

Nicht nur im

Winter. 

Sichere Handläufe
Innen- und Aussentreppen normgerecht 

und preiswert nachrüsten! Sehr grosse 
Materialauswahl, schnelle Lieferung inkl. 
fachgerechter Montage zum Festpreis. 

# 061 973 25 38
www.basel.fl exo-handlauf.ch

Bruggmattweg 11
4452 Itingen

Gefährlich!

Nicht nur im

Winter. 

Sichere Handläufe
Innen- und Aussentreppen normgerecht 

und preiswert nachrüsten! Sehr grosse 
Materialauswahl, schnelle Lieferung inkl. 
fachgerechter Montage zum Festpreis. 

# 061 973 25 38
www.basel.fl exo-handlauf.ch

Bruggmattweg 11
4452 Itingen

Gefährlich!

Nicht nur im

Winter. 

Sichere Handläufe
Innen- und Aussentreppen normgerecht 

und preiswert nachrüsten! Sehr grosse 
Materialauswahl, schnelle Lieferung inkl. 
fachgerechter Montage zum Festpreis. 

# 061 973 25 38
www.basel.fl exo-handlauf.ch

Bruggmattweg 11
4452 Itingen
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Brauchen Sie einen sauberen

MALER
der da ist, wenn man ihn braucht?
Verlangen Sie unverbindlich eine Offerte:
S. Guyon, Natel 079 752 66 15
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Zu besichtigen: Attraktive und 
hochwertige Mietwohnungen 
& 2 Eigentumswohnungen im 
Neubau "Vorstadt" in Laufen!  
(Joseph Feninger-Strasse 1-9) 
 
Eigentumswohnungen Haus G:  
2 ½ - Z'Whg.  +  4 ½ - Z'Whg im 1. OG 
Mietwohnungen Häuser A, C, D/E: 
2 ½ - Z'Whg. ab 54 m2, ab 01.02.19 
3 ½ - Z'Whg. ab 81 m2, ab 01.12.18 

Im Zentrum von Laufen! 

061 205 60 40 | www.immooffice.ch 

Mehr Informationen:  
www.vorstadtlaufen.ch  
Erstvermietung & Verkauf:  

EMPFEHLUNGEN



Gepflegtes Wohnen im Alter bietet die Wohnbaugenos-
senschaft Rynach im «Bodmen» an. Nahe dem Ortskern 
und doch am Reinacher Siedlungsrand gelegen entste-
hen 40 altersgerecht gestaltete, helle Wohnungen, die 
höheren Ansprüchen gerecht werden. Die ersten Woh-
nungen an ruhiger Lage werden bereits ab dem kommen-
den Dezember bezugsbereit sein.

Wohnen im Alter mit der Wohnbaugenossenschaft Rynach

Am Fusse des ehemaligen Reinacher 
Rebhanges realisiert die Wohnbau-
genossenschaft Rynach 40 Woh-
nungen, die das selbstständige Woh-
nen bis ins hohe Alter ermöglichen. 
Obwohl das Areal im «Bodmen», 
eingegrenzt durch die Stockmatt- 
und die Benkenstrasse, am ruhigen 
Siedlungsrand in Richtung Therwil 

Wohnbaugenossenschaft
Rynach

Ihr nächster
Besichtigungstermin
• Samstag, 27. Oktober

• 10.00 bis 12.00 Uhr

• keine Voranmeldung!

Ihr individueller
Besichtigungstermin

• nur auf Voranmeldung!

• 079 346 08 55 (Combox)

• info@wbg-rynach.ch

Unsere Website
• www.wbg-rynach.ch

liegt, profitieren die Bewohnerinnen 
und Bewohner von den Vorzügen 
des nahegelegenen Reinacher Orts-
zentrums. 

Nahe dem Reinacher Ortskern
In nur rund fünf Gehminuten errei-
chen die Bewohner der Genossen-
schaftswohnungen die Bushaltestel-
le Bodmenstrasse der Linien 62 und 
64. Diese bringen sie ins Reinacher 
Ortszentrum und den Bahnhof Dor-
nach-Arlesheim oder nach Therwil 
und ins Leimental. Auch mit dem 
Auto ist die Überbauung über die 
Therwilerstrasse leicht erreichbar. In 
rund fünf Fahrminuten erreicht der 
Autofahrer die Autobahneinfahrt Rei-
nach Süd.

Sämtliche 40 Wohnungen sind «al-
tersgerecht» und «rollstuhlgängig» 
konzipiert, vor allem aber ermög-
lichen sie durch ihre Gestaltung das 
selbstständige Wohnen bis ins hohe 
Alter. Dies wird zusätzlich unterstützt 
durch ein Betreuungsangebot, das 
entsprechend den Bedürfnissen der 
Bewohnerinnen und Bewohnern 
laufend angepasst wird. Ebenfalls 
gehört zur Überbauung ein Gemein-
schaftsraum mit Küche, der für Zu-
sammenkünfte, Feiern etc. genutzt 

Langjährige Einwohnerinnenn und 
Einwohner von Reinach gründeten 
2007 die politisch und konfessionell 
neutrale Wohnbaugenossenschaft 
Rynach (WBG Rynach). Alle Mitglie-
der sind vertraut mit der Gemeinde 
ebenso wie mit den Bedürfnissen 
älterer Menschen, die das selbst-
ständige Wohnen in geeigneter 
Wohnumgebung mit individuellen 

Betreuungsmöglichkeiten bis ins 
hohe Alter schätzen.

Die WBG Rynach hat ihren Sitz in 
Reinach BL und ist eine auf unbe-
schränkte Dauer gegründete ge-
meinnützige Genossenschaft, ent-
sprechend den Vorgaben des Art. 
828 ff des Schweizerischen Obliga-
tionenrechtes (OR).

Warum eine Genossenschaft?
Die Genossenschaft als Körper-
schaft zum Realisieren von Woh-
nungen ist bei uns weniger bekannt. 
Oft wird sie mit sozialem Woh-
nungsbau in Zusammenhang ge-
bracht, was auch nicht ganz falsch 
ist, aber auch nicht ganz korrekt. 
Denn die Genossenschaft kann 
auch Siedlungen erstellen, die ge-
hobenen Ansprüchen entsprechen, 
wie jene der Wohnbaugenossen-
schaft Rynach. Die Wohnungen im 
«Bodmen» entsprechen daher dem 
Ausbaustandard von attraktiven Ei-
gentumswohnungen.

Mitbesitzer und zugleich Mieter
Im Gegensatz zum Erwerb einer 
Eigentumswohnung, die vom Inter-
essenten zu 100 Prozent finanziert 
werden muss, beteiligt sich der 
Genossenschafter zu rund 10 Pro-
zent an den Investitionskosten. Die 
Wohnungsmieten basieren auf der 
Grundlage der Kostenmiete – nicht 

gewinnorientiert – und sind somit 
der Spekulation entzogen. Bei ei-
nem Auszug resp. Austritt aus der 
Genossenschaft wird das einge-
zahlte Kapital zurückerstattet. Auf 
diese Weise ist der Genossenschaf-
ter zugleich Mitbesitzer wie auch 
Mieter. 

Als Mitbesitzer hat er die im Rah-
men der Genossenschaftsstatuten 
gewährten Mitbestimmungsrechte. 
Gleichzeitig ist er auch verpflichtet, 
sich für die Genossenschaft einzu-
setzen und sich für deren Belan-
ge zu interessieren. Das bedeutet, 
dass die Genossenschaften eine 
gemeinschaftliche Form des Eigen-
tums bilden, die auf die Werte der 
Selbsthilfe, Solidarität und Demo-
kratie aufbauen. Auch wenn das 
selbständige Wohnen altershalber 
immer schwerer wird, können sie 
mit «bedürfnisgerechten Service-
leistungen» rechnen. 

Erstvermietung
Die Wohnungen können ab De-
zember 2018/März 2019 bezogen 
werden. Als Mieterin/Mieter tragen 
Sie mit Ihrem Wohnungsbeitrag 
von ca. 10 Prozent der Investi-
tionskosten (je nach Anzahl der 
Zimmer 40‘000 bis 60‘000 Fran-
ken) zur Finanzierung bei und wer-
den Mitbesitzerin oder Mitbesitzer 
einer Wohnung. Die Wohnungs-
anteile werden bei Auslösung des 
Mietverhältnisses zurückbezahlt. 
Die Mieten sind nach den Grund-
lagen der Kostenmiete (nicht ge-
winnorientiert) festgelegt.

2,5 Zi-Whg: 1 525 Fr. bis 1 675 Fr.
3,5 Zi-Whg: 1 870 Fr. bis 2 100 Fr.
4,5 Zi-Whg: 2 365 Fr. bis 2 430 Fr.
Einstellhallenplatz: 135 Fr.
Hobbyräume: 150 Fr. bis 200 Fr.

werden kann. Auch bei der parkähn-
lichen Gartenanlage wurde mit Gar-
tenpavillon und Sitzbänken auf Be-
gegnungsmöglichkeiten wertgelegt.

Nachhaltigkeit und Wohnkomfort
Dank der nachhaltigen Bauweise, die 
dem Minergiestandard P entspricht, 
werden tiefere Nebenkosten, als bei 
anderen vergleichbaren Objekten, 
erwartet. Eine Photovoltaikanlagen 
auf allen Dächern zur Erzeugung 
von Solarstrom ergänzt die zukunfts-
orientierte Energieversorgung, von 
der alle Bewohnerinnen und Bewoh-
ner profitieren werden. Der Ausbau-
standard der Wohnungen ist hoch 
und entspricht jenem von modernen 
Eigentumswohnungen. Wohnliche 
Parkettböden und das grosszügige 
Entrée mit Kleiderablage fallen auf. 
Stauraum bieten, je nach Wohnung 
ein Reduit oder ein grosser Einbau-
schrank sowie ein Kellerabteil. Grös-
sere Wohnungen verfügen über eine 
zweite Toilette und sind zum Teil mit 
zusätzlicher Dusche ausgestattet.  
In jeder Wohnung steht eine eigene 
Waschmaschine mit Tumbler. Die 
Küchen sind zeitgemäss ausgestat-
tet und die verglasten Balkone er-
gänzen den bereits hell gestalteten 
Wohnbereich bestens.

Blick von Süden auf die altersgerecht gestalteten Gebäude der WBG Rynach.

Blick vom Wohnzimmer auf die Wohnküche und den verglasten Balkon.

18-10-18-Sonderseite Wohnbaugenossenschaft Rynach.indd   1 16.10.18   15:49
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GEMEINDEVERWALTUNG

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 44 44
www.oberwil.ch
Schalterzeiten
Mo, Mi  9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di  9.30–11.30 Uhr
Do  7–18.30 Uhr
Fr  9.30–11.30 Uhr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43
Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

ABTEILUNG SOZIALES

Hauptstrasse 28
Telefon 061 405 44 44

ABTEILUNG BAU

Hohlegasse 6
Telefon 061 405 42 42

ABTEILUNG FINANZEN

Hauptstrasse 18
Telefon 061 405 44 44

GEMEINDEPOLIZEI

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 43 07
Schalterzeiten Gemeindepolizei
Mo  8–10 Uhr (bitte klingeln)
Mi  13.30–15.30 Uhr
Do  16–18 Uhr

WERKHOF

Sägestrasse 5
Mo–Fr 11.30–12 / 16–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

BÜRGERGEMEINDE

Präsident: Hanspeter Ryser
Im Buech 15
Telefon P 061 401 31 43
Fax 061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin):
Monika Zehnder
Telefon P 061 401 09 83
www.bg-oberwil.ch

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

SPITEX OBERWIL PLUS

Telefon 061 401 14 37

ZIVILSCHUTZ LEIMENTAL

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

BRUNNMEISTER/ 
WASSERVERSORGUNG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

VERANSTALTUNGSKALENDER

18. Oktober

Gitarrenkonzert mit Felix Lopez
19.30–22 Uhr, papuni
Elli Mengiardi, papuni

19. Oktober

Vernissage der Ausstellung 
mit Dorothea Frey
18 Uhr, Kulturzentrum Mühlegasse 3
Christina Ibrahim

20. Oktober

24. Baselbieter Naturschutztag
10–16 Uhr, Sekundarschule Hüslimatt
Natur- und Vogelschutzverein 
Oberwil

Sportnight 17+ für Jungbürger
Innen und JahrgangskollegInnen
20 Uhr, Turnhalle Thomasgarten
Jugendarbeit Oberwil und 
 Gemeindeverwaltung

20.–28. Oktober

Ausstellung,  
Bilder von Dorothea Frey
Fr, 16–19 Uhr, Sa/So, 14–17 Uhr, 
Kulturzentrum, Mühlegasse 3
Christina Ibrahim

21. Oktober

Gratulationskonzert
14.30–17 Uhr, Pfarreiheim Röm.-Kath. 
Kirchgemeinde
Altersverein Oberwil, Einwohner- und 
Bürgergemeinde, Jodlerklub Oberwil

25. Oktober

Gschichteträmli
10–10.45 Uhr, Bibliothek Oberwil
Bibliothek Oberwil

26. Oktober

Kurs Mediare Naturärzte
gemeinschaft
18.30–21 Uhr, Homöopathische 
Hausapotheke 
Dr. Eva Müller-Oberländer, 
dipl. Homöopathin ANHK

27. Oktober

Sportnight
20 Uhr, Turnhalle Thomasgarten
Jugendarbeit Oberwil

30. Oktober

Leimentaler Jassmeisterschaft
14 Uhr, Coop-Restaurant 
im Megastore
Für das OK Friedrich Jeger

31. Oktober

Vereinsübung
Samariterlokal
Samariterverein Oberwil–Bottmingen

1. November

Töff Haie BLT, 
Hock im Smuggler’s Pub 
ab 19.30 Uhr, Smuggler Pub Oberwil
Motorradclub Töff Haie BLT

3. November

Heckenschneidkurs
13.30–15 Uhr, Eingangsbereich 
der Wohngenossenschaft «Auf der 
Wacht»
Energie- und Umweltkommission

4. November

Totengedenkfeier
15 Uhr, Friedhof Rüti
Gemeinde Oberwil

5. November bis 
22. Dezember

Deutsch (Basiskurse) für 
 fremdsprachige Erwachsene
Kursraum
BB-Deutschkurs

6. November

Leimentaler Jassmeisterschaft
14 Uhr, Coop-Restaurant 
im Megastore
Für das OK Friedrich Jeger

7. November

Treffen der Oberwiler Vereine 
mit dem Gemeinderat
19 Uhr, Schulanlage am Marbach, 
Mehrzweckraum
Einwohnergemeinde Oberwil

13. November

Leimentaler Jassmeisterschaft
14 Uhr, Coop-Restaurant 
im Megastore
Für das OK Friedrich Jeger

17. November

Sportnight
20–23 Uhr, Turnhalle Thomasgarten-
Jugendarbeit Oberwil

Die Einträge in diesen Kalender 
können Sie über die Homepage 
der Gemeinde Oberwil 
(www.oberwil.ch) vornehmen.

VERANSTALTUNGEN

Zweites öffentliches Forum 
zur Zonenplanrevision 
Siedlung

Am Samstag, 27. Oktober 2018, findet 
von 9 bis 12.15 Uhr in der Schulanlage 
Am Marbach das zweite öffentliche Fo
rum zur Zonenplanrevision Siedlung 
statt. Nachdem im ersten Forum die An-
liegen und Bedürfnisse der Bevölkerung, 
der Wirtschaft, der Grundeigentümer 
und verschiedener Interessengruppen 
aufgenommen und diskutiert wurden, 
hat die Firma Metron nun auf dieser Basis 
eine Räumliche Entwicklungsstrategie 
entworfen. Diese wird am zweiten Forum 
zur Diskussion gestellt. Sie bildet die 
Grundlage für die Zonenplanrevision.

An Siedlungsentwicklung interes-
sierte Personen sind herzlich zur Teilnah-
me am Forum vom 27. Oktober eingela-
den und werden gebeten, sich vorgän
gig anzumelden: per Telefon (061 405 
42 42), E-Mail (bauabteilung@oberwil.
bl.ch) oder persönlich auf der Gemeinde-
verwaltung, Hauptstrasse 24. Der Ge-
meinderat freut sich auf zahlreiche Teil-
nehmende.

AMTLICHE PUBLIKATIONEN

Kanalsanierung

Die Gemeinde wird in den nächsten Wo-
chen in folgenden Strassen den Haupt-
kanal im grabenlosen Inlining- und Robo-
terverfahren sanieren: Vorderbergstrasse, 
Wiesenrain, Hohlweg, Buchenstrasse, 
Schützenweg, Gempenstrasse, Louisre-
benweg und Grubenmattstrasse. Die Sa-
nierung wird vom 22. Oktober bis 19. 
Dezember 2018 stattfinden. Anwohner, 
die von einer Installation betroffen sind 

GEMEINDEINFORMATIONEN

(Zugang zum Kontrollschacht), werden 
separat informiert. Sollte Ihre Hauskana-
lisation direkt an diesem Kanal ange-
schlossen sein, werden Sie von der beauf-
tragten Sanierungsfirma schriftlich be-
nachrichtigt. 

Die Arbeiten werden durch die Firma 
Arpe AG, Buckten ausgeführt. Das Unter-
nehmen wird sich bemühen, die daraus 
entstehenden Behinderungen möglichst 
gering zu halten. Für allfällige Fragen ste-
hen Ihnen die Herren L. Bänziger, Gruner 
Böhringer AG (Tel. 061 406 13 13), und K. 
Lang, Gemeinde Oberwil, Abteilung Bau 
(Tel. 061 405 42 42), gerne zur Verfügung.

DIE GEMEINDE INFORMIERT

Wasserzähler-Ablesung 2018

Die diesjährige Wasserzähler-Ablesung 
findet von Ende Oktober bis Mitte No-
vember statt. Die blauen Ablesekarten 
werden in den nächsten Tagen an dieje-
nigen Hauseigentümer/innen versandt, 
welche dieses Jahr die Selbstablesung 
durchführen werden. Um eine terminge-
rechte Verarbeitung der Wasserrechnun-
gen zu gewährleisten, bitten wir Sie höf-
lich, uns diese Ablesekarten innert Wo-
chenfrist nach Erhalt ausgefüllt zurück-
zusenden. Sie haben auch die Möglichkeit, 
den Wasserstand über unsere Homepage 
(www.oberwil.ch, Online-Schalter, Was-
serzählererfassung) mitzuteilen.

Die Mitarbeiter des Werkhofs werden 
die übrigen Wasserzähler in den folgen-
den Gebieten ablesen: Industriegebiet 
Mühlematt, im ganzen Gebiet zwischen 
Binningerstrasse und Bottmingerstrasse 
sowie Talstrasse und Therwilerstrasse.

Allfällige Rückfragen sind direkt an 
die Buchhaltung zu richten (Tel. 061 405 
42 25). Wir danken Ihnen für Ihre Mit-
arbeit. Gemeindeverwaltung

BESTATTUNGSWESEN

Aufhebung von Gräberfeldern  
auf dem Friedhof Rüti

Gemäss dem Reglement über das Be-
stattungs- und Friedhofwesen der Ge-
meinde Oberwil gilt für Erdeinzelgrä-
ber, Urneneinzelgräber und Erddoppel-
gräber eine Ruhedauer von 25 Jahren. 
Die Räumung folgender Gräberfelder 
ist für März 2019 vorgesehen

Erdeinzelgräber Nr. 737–746
Repond Konrad
Moeschlin-Heinis Helena und Armand
Brodmann-Sänger Karl
Menozzi-da Silva Nicola Pierre
Schori-Stöckli Hans Rudolf
Berz-Roth Doris Anita
Schmid-Degen Bruno
Amstutz-Scheidegger Hans
Bendik-Hankova Ivan
Römelin Josef

Urneneinzelgräber Nr. 675–688
Deubelbeiss-Ettlin Klara
Aeby-Altenbach Margarita Seraphina 
und Paul Julius
Kindlimann-Kasser Kurt Friedrich
Kessler Robert
Zgraggen-Gerber Adolf und Marie
Howald-Rubi Hedwig
Stöckli-Gschwind Josef und Klara Trinette
Brodmann Marius Willi

Tanner-Anghern Klara
Feer Christian
Ley-Moroni Emil August und Libera
Käslin-Schmassmann Linda und 
Otto Karl
Läubli-Mischler Johann Emil

Kindergräber Nr. 14–18
Kalbermatten Melanie
Stasi Annalisa
Stasi Valentina
Salamin Nicolas
Dittli Marco Roberto

ErdDoppelgrab Nr. 1008
Gschwind-Zartmann Willy und 
Alma Eugénie

Wir bitten die Angehörigen, das Grab 
bis spätestens Ende Februar 2019 
abzuräumen. Nach Ablauf dieser Frist 
erlauben wir uns, über das verbliebene 
Grabmal und die Pflanzen entschädi-
gungslos zu verfügen.

Allfällige Fragen beantwortet Ihnen 
gerne das Ressort Bestattungswesen 
Tel. 061 405 42 58, genevieve.boinay@
oberwil.bl.ch

INFOPOSTEN  GEMEINDEPOLIZEI

Schulweg als Freiraum für Kinder
Unter dem Motto «Geben Sie den Kin-
dern mehr Raum» starteten im Sommer 
2017 verschiedene Baselbieter Ge-
meinden eine gemeinsame Kampagne, 
damit die Kinder den Schulweg wieder 
vermehrt zu Fuss oder mit dem Velo 
bewältigen. Denn der Schulweg ist eine 
wertvolle Zeit für die Kinder, in der sie 
nicht unter Aufsicht stehen und eigen-
verantwortlich handeln müssen. Dies 
stärkt das Selbstvertrauen und hilft den 
Kindern später, die Herausforderungen 
des Alltags leichter zu bewältigen.

Bei Schulbeginn und Schulende ist 
auch in Oberwil rund um die Schulhäu-
ser ein erhöhtes Verkehrsaufkommen 

festzustellen. In den kommenden Tagen 
wird deshalb die Gemeindepolizei El-
tern, die ihre Kindern mit dem Auto in 
die Schule bringen, erneut mittels Fly-
ern auf die Vorteile und die Wichtigkeit 
des Schulwegs aufmerksam machen. 
Die Gemeindepolizei hofft, mit dieser 
Aktion viele Eltern überzeugen zu kön-
nen, künftig auf das Elterntaxi zu ver-
zichten. Eltern, die in Zukunft von ei-
nem Taxidienst absehen möchten, kön-
nen sich ungeniert mit ihren Fragen und 
Anliegen für einen sicheren Schulweg 
an die Gemeindepolizei wenden (061 
405 43 07, gemeindepolizei@oberwil.
bl.ch).

REKLAME

Berghilfe-Projekt  
Nr.8418:  

Neuer Dorfladen  
stärkt den  

 Zusammenhalt.

PK 80-32443-2
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Das Klassenzimmer gegen die Alp Tamons getauscht

Die Sarganseralp und das Gymnasi-
um Oberwil kennen und schätzen 
sich. Bereits zum 6. Mal hat eine Klas-
se – diesmal die F2a der Fachmittel-
schule – mit 18 Schülerinnen und 
Schülern bei diversen Räumungs- 
und Unterhaltsarbeiten nach dem 
Viehabzug tüchtig zugepackt. 

Alle Jahre wieder ist man versucht zu 
sagen: Die Schulstube und die üblichen 
Fächer werden «vergessen», weil ein 
Einsatz bevorsteht, der nicht aus Ler-
nen, sondern Anpacken besteht. Und 
auch heuer haben wir wieder von mei-
nem  Berufskollegen Hans Hidber 
(Mels), freier Journalist bei der Lokal-
zeitung «Sarganserländer» eine Chro-
nik erhalten. Die Fotos hierzu hat der 

Klassen lehrer und Lagerleiter Severin 
Brunold gemacht.

Die obligatorische Arbeitswoche ei-
ner Klasse des Gymnasiums Oberwil auf 
Alp Tamons ist zur schönen Tradition ge-
worden. Als Unterkunft diente der Klasse 
F2a wie in den Vorjahren das Pfadiheim 
Parmort. «Den Klassengeist und soziale 
Kontakte zu fördern, ohne Smartphone 
auszukommen und den Lagerhaushalt 
mit eigener Kochgruppe zu führen» sind 
nebst der körperlichen Betätigung als 
wichtige Ziele im Lagerkonzept festge-
halten. Wiederum besorgte die Regiona-
le Zivilschutzorganisation Pizol den Per-
sonen- und Materialtransport von der 
wesentlich tiefergelegenen Unterkunft 
zum Ausgangspunkt zu den verschiede-
nen Einsatzorten.

Vielfältiger Einsatz
Der Arbeitseinsatz umfasste die Säube-
rung der Alpweiden sowie Instandhal-
tung von Wanderwegen. Im Alpwald 
half   die Schülerschaft mit bei der Um-
zäunung von Anpflanzungen zum Schutz 
gegen Wildverbiss. Angeleitet wurden 
die Gruppen von erfahrenen Alpenprofis. 
Diese zeigten sich beeindruckt, wie moti-
viert die jungen Leute ans Werk gingen, 
war es doch für die meisten eine unge-
wohnte Arbeit. Auch Ortspräsident Heinz 
Lutz war voll des Lobes über die geleiste-
te Arbeit. «Sie kamen bedeutend weiter, 
als man erwarten konnte.» Den Schüle-
rinnen und Schülern hat das Lagerleben 
und die Arbeit in der freien Natur auch 
gefallen. «Es herrschte eine gute Atmo-
sphäre, das Alp- und Forstpersonal war 

sehr freundlich und hilfsbereit, ebenso 
die Gruppe der Zivilschützer» meinte 
eine Schülerin – stellvertretend für die 
übrigen Teilnehmenden. Sehr zufrieden 
zeigte sich auch Klassenlehrer und Lager-
leiter Severin Brunold, dem mit Borbála 
Hole eine Begleitperson zur Seite stand.

Erholung in der Halbzeit
Der Mittwoch wurde traditionsgemäss 
als Erholungstag gestaltet, an dem am 
Vormittag der Wildhüter und der Revier-
förster den Interessierten in einer Art 
Live-Biologieunterricht viel Wissenswer-
tes über Flora und Fauna vermittelten und 
den Sinn und die Notwendigkeit der Wald- 
und Weidepflege erklärten. Bei der Wild-
beobachtung bekamen sie unter ande-
rem auch Gämsen zu Gesicht. Die Exkur-

sion am Nachmittag führte in die Tami-
naschlucht, die den Baselbietern ebenfalls 
einen nachhaltigen Eindruck hinterliess. 
Am Freitag hiess es Abschied vom Sargan-
serland zu nehmen, das sich vom ersten 
bis zum letzten Lagertag bei prächtigem 
Herbstwetter präsentiert hatte.

Es ist mir ein persönliches Anliegen, 
Herrn Hidber (Danke, Hans) für seine su-
perbe Chronik zu danken. Und wir sind 
sicher, dass die Schülerschar bleibende 
Erinnerungen mit nach Oberwil, und in 
den Schulalltag, genommen hat. Und 
auch im kommenden Jahr wird eine an-
dere Klasse diesen Arbeitseinsatz im Sar-
ganserland leisten. Wir freuen uns schon 
jetzt auf die Chronik mit Impressionen!

Georges Küng

Gruppenbild mit frohen Gesichtern nach der Arbeitswoche auf der Alp Tamons. Die Arbeit war schwer für die Jungs und Mädels, ungewöhnlich, aber alle packten voll an – und genossen ab und zu auch eine 
verdiente Ruhepause. Fotos: Severin Brunold

GEMEINDEINFORMATIONEN

Heckenschneidekurs am 
Samstag, 3. November 2018

Hecken werden vorzugsweise während der Wintermonate zurückge-
schnitten. Ab November kann diese Arbeit in Angriff genommen wer-
den.

Für den 3. November 2018 organisiert die Energie- und Umweltkommission einen kos-
tenlosen Heckenschneidekurs. Während ca. 1,5 Stunden erfahren Sie, worauf beim 
Zurückschneiden von Sträuchern im Garten achten sollte. Anhand von praktischen 
Beispielen vor Ort werden verschiedene Varianten des Zurückschneidens demonstriert. 
Zudem werden Schneidetechniken erklärt und Möglichkeiten der Entsorgung von 
Schnittgut erläutert. Es liegt ein Merkblatt mit den wichtigsten Informationen auf.

Details der Aktion
Datum: Samstag, 3. November 2018
Zeit: 13.30 Uhr (Dauer ca. 1½ Stunden)
Ort: Eingangsbereich Wohngenossenschaft
 «Auf der Wacht»

Bitte kommen Sie möglichst mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln oder zu Fuss, da praktisch keine 
Parkplätze vorhanden sind. Der Weg zum Kurs
ort ist ab Bushaltestelle «Auf der Wacht» ausge
schildert.

Es ist keine Anmeldung nötig – einfach kommen!

BAUGESUCHE

BAUGESUCH NR. 1245/2015

Projekt: 3. Neuauflage: geändertes Pro-
jekt Mehrfamilienhaus, Parz. 33, Talstras-
se 69, 4104 Oberwil BL
Gesuchsteller: REAL Contracting AG, 
Wassergraben 6, 6210 Sursee
Projektverfasser: IGD Grüter AG, Züg-
holzstrasse 1, 6252 Dagmersellen

BAUGESUCH NR. 0246/2018

Projekt: 1. Neuauflage: geänderte Um-
gebung Einfamilienhaus, Parz. 1915, 
Fürstenrainstrasse 17, 4104 Oberwil BL
Gesuchsteller: Julliard Erik, Gerbergas-
se 52, 4051 Basel
Projektverfasser: RB Immobilien & Sanie-
rungen GmbH, Petersgraben 5, 4051 Basel

BAUGESUCH NR. 1564/2018

Projekt: Kamin für Cheminée-Ofen, Parz. 
1783, Lettenrain 18, 4104 Oberwil BL
Gesuchsteller: Rüegsegger Iris und Phi-

lipp, Hallenrain 6, 4104 Oberwil BL
Projektverfasser: Hügin Kachelofen- und 
Cheminéebau, Bahnhofstrasse 9, 4108 
Witterswil

Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Abteilung Bau, Hohlegasse 6) 
nach telefonischer Vereinbarung mit Eli-
sabeth Hasler (061 405 42 48) eingese-
hen werden. Einsprachen sind bis zum 
29. Oktober 2018 schriftlich und be-
gründet in vier Exemplaren an das Bau-
inspektorat Basel-Landschaft, Rhein-
strasse 29, 4410 Liestal, zu richten.

GRATULATION

Geburtstag

Peter Schneider-Bulman feiert am  
21. Oktober 2018 seinen 80. Geburtstag.

Die Gemeinde gratuliert dem Jubilar 
ganz herzlich und wünscht ihm einen 
schönen Festtag und alles Gute.

VEREINE

BLAURING OBERWIL

Blaurisso Gruppenstunde

Am Samstag, den 20. Ok-
tober findet eine weitere 
Gruppenstunde mit den 
Blaurisso Kids statt. Für die 
Mädchen ab dem ersten Kin-

dergarten führen wir monatlich eine 
Gruppenstunde durch, damit sie einen 
Einblick in das Blauring-Leben erhalten. 
Blaurisso ist ein kleines Schaukelpferd 
und freut sich, mit den Mädchen tolle Sa-
chen zu unternehmen. Wir treffen uns wie 
jedes Mal im Katholischen Pfarreiheim in 
Oberwil. Die Gruppenstunde ist von 14–
16 Uhr. Die Mädchen sollten Kleider an-
ziehen, in denen sie eine Weile draussen 
sein können, und welche auch schmutzig 
werden dürfen. Wir freuen uns auf viele 
motivierte Mädchen und hoffen auf einen 
lustigen Nachmittag. 

Bei Fragen wenden sie sich an Cynthia 
Tom 079 175 06 53 oder schreiben sie uns 
eine E-Mail an info@blauring-oberwil.ch

Naturschutztag: 

Am Samstag, den 20. Oktober findet 
der Naturschutztag des Oberwiler Na-
tur-und Vogelschutzvereins statt. Es ist 
mittlerweile Tradition, dass wir vom 
Blauring Oberwil bei diesem Anlass da-
bei sind und helfen. Es gibt verschiedene 
Aktivitäten, wie beispielsweise Most 
pressen, kleine Verstecke für Tiere zu 
bauen oder einfach leckeres Schlangen-
brot über dem Feuer zu backen. 

Von 10–16 Uhr sind wir dieses Jahr 
bei der Sekundarschule Hüslimatt, Säge-
strasse 8 anzutreffen. Wir freuen uns, Äp-
fel und Birnen zum feinen Most zu ma-
chen. Für die fleissigen Helferinnen und 
Helfer gibt es natürlich ein feines Mittag-
essen. Für die Kinder gibt es ein Pro-
gramm von 14–16 Uhr. 

Bei Fragen wenden Sie sich an Cynt-
hia Tom 079 175 06 53 oder schreiben sie 
uns eine E-Mail an info@blauring-ober-
wil.ch

GEMEINDEBIBLIOTHEK 
OBERWIL

Gschichteträmli

Donnerstag, 25. Oktober, von 10 – ca. 
10.45 Uhr. Für Kinder von 3–5 Jahren 
und ihre Begleitpersonen.

Anmeldung bis am Vorabend er-
wünscht. Weitere Infos siehe auch: 
www.bibliothek-oberwil.ch

Ihr Bibliotheksteam

PARTEIEN

SP OBERWIL/BIEL-BENKEN

Kathrin Schweizer besucht Oberwil  
auf ihrer Velotour von Ettingen nach Allschwil

Am letzten Samstag, dem 13. Oktober 
war es soweit. Kathrin Schweizer ist um 
11 Uhr bei strahlendem Herbstwetter in 
Oberwil an der Tramstation in Beglei-
tung einiger Mitfahrender angekom-
men und von uns empfangen worden. 

Die Regierungsratskandidatin der 
SP Baselland für die Wahlen vom 31. 
März konnte mit den anwesenden 
Oberwilerinnen und Oberwilern ins Ge-
spräch kommen. Danach ging die Fahrt 
weiter nach Allschwil.

Wir freuen uns, Kathrin Schweizer 
unterstützen zu können und hoffen, 
dass mit ihr in der Baselbieter Regie-
rung wieder eine Stimme vertreten sein 
wird, die sich für ein soziales Baselbiet, 
für eine Stärkung der Bildung, für einen 
guten öffentlichen Verkehr und für eine 
engere Partnerschaft in der Nordwest-
schweiz stark macht. 

SP Oberwil/Biel-Benken 
www.sp-oberwil.ch

 

Foto : Fredi Vogelsanger
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GEMEINDEBIBLIOTHEK 
OBERWIL

Krimi-Abend mit  
Christof Gasser

Der erfolgreiche Schweizer Krimi-Autor 
liest aus seinem Bestseller «Schwarzbu-
benland».

Freitag, 2. November um 19.30 Uhr 
in der Gemeindebibliothek Oberwil.

Weitere Infos siehe auch: www.biblio-
thek-oberwil.ch

Ihr Bibliotheksteam

PRIMARSCHULE OBERWIL

#textiles_werken_oberwil – 
Textiles Werken der Primar-
schule Oberwil ist online

Textiles Werken in der Schule ist heute 
handlungsorientiert und lösungsorien-
tiert. Es fördert kreatives und vernetztes 
Denken und vermittelt den Prozess der 
Gestaltung und Herstellung von Objek-
ten. Oftmals können es die Kinder kaum 
erwarten, die entstandenen, kreativen 
Arbeiten nach Hause zu nehmen. So ver-
schwinden die schönen Stücke aber auch 
ganz schnell aus der Schule und können 
nicht mehr bestaunt werden.

Fotos: zVg

Aus diesem Grund haben sich die 
Fachlehrerinnen für Textiles Werken in 
Oberwil entschieden, Fotos der kreativen 

FRAUMATT-SCHWINGET

Nach zehn schönen und erfolgreichen Jahren ist Schluss 
Heute Donnerstag hat der Verein Frau-
matt-Schwinget Oberwil eine Pressemit-
teilung den regionalen und nationalen 
Media versandt, die unerfreulich ist. 
BiBo hat es vor einer Woche als erstes 
Medium exklusiv, und persönlich, erfah-
ren. In einem Bistro im Herzen von Ober-
wil übrigens. 

Die Rede ist vom Fraumatt-Schwin-
get, das heuer seine Jubiläums-Ausgabe 
(das zehnte Mal) feiern durfte. Aber es 
wird kein 11. Schwinget in der Fraumatt, 
auf dem Gelände von OK-Präsident Iva-
no Brunoni, mehr geben. Ihn, diesen 
charismatischen Oberwiler mit Tessiner 
Wurzeln (in der Leventina), darf man ge-
trost als Gründer und Vater sowie Herz, 
Motor und Seele dieser einmaligen 
Sportveranstaltung bezeichnen.

Auf der Sportseite hat BiBo das Ori-
ginal-Communique publiziert. Darin 
sind ausführllich, fundiert und profund 
die Gründe für diesen schmerzhaften 
Schritt erläutert. Man könnte nun hier 
seitenlang philosophieren, warum ein 
Anlass, der viel mehr als «nur» Schwing-
sport war, nach einem Jahrzehnt wieder 
zu Ende geht. Wir erinnern uns ans Pre-
digerhof-Schwinget, an die Leimentaler 
Rundfahrt (Radsport) und und und …

Wir werden in einer der kommenden 
Ausgaben mit Ivano Brunoni ein Inter-

view führen. Er ist ja in Oberwil, gerade 
in Gewerbler-Kreisen, eine Institution. 
BiBo war stolz, der Medienpartner des 
Fraumatt-Schwinget sein zu dürfen. Wir 
haben den Anlass, im Rahmen unserer 
Möglichkeiten, begleitet. Es begann im 
Jahre 2009 mit einem «Haus-Schwin-
get» – und sieben Jahre später war der 
populärste Schwinger der Gegenwarte, 
«dr Chrigu» (Stucki Christian), im 

Schnäggedorf. Als Aktiver. Und Oberwil 
war an jenem sonnigen Samstag im Fo-
kus der Schwingfreude – schweizweit, 
notabene.

Uns bleibt schlicht allen (und das 
sind ganz viele) zu danken, die zum Ge-
lingen dieser zehn Schwingete beigetra-
gen haben. Sie sind alle in die Oberwiler 
Geschichte eingegangen! 

 Georges Küng

Ivano Brunoni war der Vater (und viel mehr) des Fraumatt-Schwinget, Roger Erb 
(Metzerlen), der für den SK Oberwil schwingt, war Aktiver, Festsieger und 
OK-Mitglied.  Foto Küng

Arbeiten zu veröffentlichen, damit Eltern 
und andere Interessierte sehen können, 
was im Unterricht entsteht. Seit diesem 
Schuljahr haben Sie die Möglichkeit, die 
Arbeiten aus dem Textilen Werken der 
Primarschule Oberwil auf Instagram zu 
sehen:

Folgen Sie dem Hashtag #textiles_
werken_oberwil oder finden Sie uns un-
ter www.instagram.com/textiles_wer-
ken_oberwil.

Dort sehen Sie, was die Kinder im 
Textilen Werken erarbeiten und Sie ha-
ben die Möglichkeit, die vielen tollen 
Werke der Kinder zu entdecken! Zudem 
gibt es auch immer wieder Neuigkeiten 
und tolle Fotos auf der Schulwebseite: 
www.schule-oberwil.ch.

Fachlehrerinnen Textiles Werken 
Primarschule Oberwil

TURNVEREIN OBERWIL

Fitness für alle 
Endlich geht es wieder los!

Seit dem 17. Oktober 2018 wird wieder 
geturnt und geschwitzt. Das «Fitness für 
alle» (Jedermannsturnen) ist in die 
48. Saison gestartet. Unsere ausgebilde-
te und motivierte Trainerin freut sich Dich 
in einem abwechslungsreichen Fitness-
programm zum Schwitzen bringen. 
Komm einfach vorbei!

Schwungvoll möchten wir in die neue 
Saison starten – wie immer nach dem 
Motto «Jeder macht so viel er will und 
kann».

Mach etwas für Deine Gesundheit 
und Fitness und nimm an unserem un-
gezwungenen Fitnesstraining teil.

Trainingszeiten: Mittwochs, 20.15– 
21.15 Uhr
Ort: Wehrlinturnhalle, Oberwil 
Unkostenbeitrag: Fr. 5.– pro Abend

Wir freuen uns viele neue und bekannte, 
junge und ältere Teilnehmer und Teilneh-
merinnen begrüssen zu dürfen.

Turnverein Oberwil

NATUR- UND VOGEL-
SCHUTZVEREIN OBERWIL

24. Baselbieter 
 Naturschutztag

mit der Sekundarschule 
Oberwil
Samstag, 20. Oktober, 
10–16 Uhr

Fast alle Singvögel füttern ihre Jungen 
mit Insekten und Raupen: Ohne diese 
würden ihre Jungen verhungern. Ob der 
Tisch reich gedeckt ist, hängt davon ab, 
welche Pflanzen in unseren Gärten 
wachsen: So fressen z. B. die meisten 
Raupen nur ganz bestimmte, einheimi-
sche Pflanzen. Ihre Eltern sind als 

Schmetterlinge im Vorjahr gezielt zu die-
sen Pflanzen geflogen und haben ihre 
Eier darauf abgelegt.

Zwei hungrige, junge Hausrotschwänze. 
 Foto: zVg

Wir helfen den jungen Vögeln und pflan-
zen gemeinsam eine Hecke mit einheimi-
schen Sträuchern und Stauden beim 
Schulhaus Hüslimatt. Auch an die Eidech-
sen denken wir: Für sie bauen wir Holz- 
und Steinhaufen, die sie zum Aufwärmen 
und als Versteck nutzen.

Die «Naturvielfalt im Siedlungs-
raum» stellen wir Ihnen in Kurzführun-
gen vor. Für die Kinder haben wir wieder 
ein Spielzelt. Wer noch Äpfel, Birnen 
oder Quitten hat, nimmt leere Flaschen 
mit und presst seinen Most gleich 
selbst. 

Ziehen Sie dem Wetter angepasste 
Kleidung und Schuhe an. Allen Gästen 
und Helfenden werden Mittagessen und 
die Zwischenverpflegung offeriert. Dabei 
unterstützt uns der Blauring Oberwil. 
Wir freuen uns auf Sie. 

Im Speziellen danken wir den betei-
ligten Lehrpersonen der Sekundarschule, 
die uns dabei unterstützen, die Zusam-
menhänge in der Natur der jungen Gene-
ration zu erklären.

Auskunft Telefon 061 401 09 57, 
E-Mail: roland.steiner@nvoberwil.ch 

Für den Vorstand des Natur- 
und Vogelschutzvereins Oberwil, 

Monika Fiechter 

www.nvoberwil.ch

DIES UND DAS

YOUNG ENTERPRISE 
 SWITZERLAND (YES)

Investorenanlass 

Die Lernenden der 2. Wirtschafts-Klassen 
des Gymnasiums Oberwil nehmen seit 
zwei Jahren am Company Programme von 
Young Enterprise Switzerland (YES) teil. In 
Gruppen von fünf bis sieben Schülern ha-
ben diese acht Mini-Unternehmen ge-
gründet, welche ein Jahr auf dem Markt 
aktiv sein werden. Begleitet werden die 
Teams von deren Wirtschaftslehrperson 
und einer Mitarbeiterin von YES. Das gan-
ze Projekt ist für die Lernenden eine ein-
malige Möglichkeit, ohne grosses Risiko 
Erfahrungen als Unternehmer zu machen.

Zur Eröffnung des Unternehmerjah-
res gibt es am 18. Oktober, 20 Uhr, ei-
nen Investorenanlass in der Aula des 
Gymnasiums. Es werden Eltern, Lehrer, 
Mitschüler, Bekannte und die Schullei-
tung anwesend sein. Alle Teams werden 
ihr Unternehmen und ihr Produkt vor-
stellen – und dies mit dem Ziel, Investo-
ren zu gewinnen. Nach den Präsentatio-
nen gibt es Stände, bei welchen man sich 
als Investor eintragen kann. Dies ge-
schieht, indem man Partizipationsschei-
ne im Wert von 15 Franken kauft. 

Mit diesem Geld können die Mini-Un-
ternehmer die Produkte dann herstellen/
produzieren und vertreiben. Im Juni 2019 
wird es eine Abschlussveranstaltung ge-
ben, bei welcher die Teams einen Jahres-
bericht präsentieren und ihre Unterneh-
mung auflösen. Die Investoren bekom-
men je nach Gewinn ihr Geld zurück; und 
dies mit oder ohne Dividende. Oder, hof-
fentlich in ganz wenigen Ausnahmefäl-
len, mit Verlust …

Simon Winkler, Klasse 2h

RÖSSLIRYTTI

Gerne nehmen wir jeweils am Montag- 
und Donnerstagnachmittag von 14 Uhr 
bis 16 Uhr Ihre Winterartikel entgegen.

Für den Verkauf sind unsere Öff-
nungszeiten: Montag und Donnerstag 
von 14 Uhr bis 16.30 Uhr und am Sams-
tag von 9.30 Uhr bis 12 Uhr.  

Wir bitten alle Kundinnen und Kun-
den ihre nicht verkauften Sommerartikel 
und Spielsachen während den Verkaufs-
zeiten so rasch wie möglich abzuholen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihr Rösslirytti-Team

SMUGGLER’S PUB

30 Joor Smuggler’s PUB

Mr fyre Geburtsdaag vom 9. bis  
11. November

• Am 9. Novämber mit DJ Phil
• Am 10. Novämber mit Frau Roggemoser

Am 11. Novämber Feschtbetrieb vom 10 
bis 19 Uhr mit Barbecue, Country mit Rik-
ky G. und Guggemuusig Horburgschlurbi.

KULTURZENTRUM OBERWIL

Ausstellung Dorothea Frey
Dorothea Frey aus Bottmingen präsen-
tiert uns Malerei und Fotografie, von 
Mozart, Rossini oder sogar Presley ins-
piriert, interpretiert in luftigen, aber 
auch temperamentvollen Bildern.

Vernissage: 
Freitag 19. Oktober, 18 Uhr
 
Ausstellung bis 28. Oktober
 
Öffnungszeiten:  Fr 16–19 Uhr 
 Sa/So 14–17 Uhr
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Christina Ibrahim

www.kulturzentrum-oberwil.ch
Bilder: zVg



Die nächste
Handwerkerseite

erscheint am 
29. November 2018

Ihr ElEktro-PartnEr 
vor ort

Elektro Gutzwiller aG

Mühlemattstrasse 25

4104 Oberwil

Telefon 061 406 10 10

Telefax 061 406 10 07

info@elektro-gutzwiller.ch

www.elektro-gutzwiller.ch
1282381 12
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SILVIO CADUFF GmbH
Wand- und Bodenbeläge

aus Keramik, Naturstein und 
Glasmosaik.

Umbauten, Renovationen,  
Neubauten, Reparaturen und 

Silicon Abdichtungen.

Felsplattenstrasse 29

4106 Therwil 079 226 85 10

www.plattenleger-5vor12.ch

info@plattenleger-5vor12.ch

Flühmann 
HEIZUNGEN
SANITÄR

LÜFTUNGEN
ALTERNATIVENERGIEN

W. Flühmann AG
4104 Oberwil, Binningerstrasse 55

Telefon 061 403 13 13
info@fluehmann-heizungen.ch

www.fluehmann-heizungen.ch

Feuz Parkett AG
Treppen und Böden 

schleifen und  
ver siegeln.

Neuverlegung und 
Reparaturen von  

Parkett.
Montage von Laminat 

und Sockelleisten.

Postfach 167 4106 Therwil
Büro: Tel. 061 733 00 22
4114 Hofstetten Fax 061 733 00 23

Lager: 
Mühlemattstr. 7 info@feuz-parkett.ch
4112 Bättwil www.feuz-parkett.ch
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haslerins_farbneu.pdf, auf bestellte Grösse skalieren 
Formatbegrenzungslinien weglassen

Steil- und Flachbedachungen, Fassadenbau, 
Isolationen Bauspenglerei, Dachreparaturen 
Dachfenstereinbau+Service

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25, 4104 Oberwil
Tf 061 401 22 66 / Fx 061 401 22 67www.haslerdach.ch

Haslerdach
Steil- und Flachbedachungen, Fassadenbau, 
Isolationen Bauspenglerei, Dachreparaturen 
Dachfenstereinbau+Service

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25, 4104 Oberwil
Tf 061 401 22 66 / Fx 061 401 22 67www.haslerdach.ch

Steil- und Flachbedachungen, Fassadenbau, 
Isolationen Bauspenglerei, Dachreparaturen 
Dachfenstereinbau+Service

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25, 4104 Oberwil
Tf 061 401 22 66 / Fx 061 401 22 67www.haslerdach.ch

Logo "haslerdach" in Schwarzweiss und Farbe
up&down skalierbar ohne Qualitaetsverlust

Basisprogramm = Adobe Illustrator/PDF

Haslerdach
Steil- und Flachdach, Fassaden, Bauspenglerei, 
Dachfenster, Solar, Dachunterhalt

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25
4104 Oberwil
Tel.  061 401 22 66
Fax. 061 401 22 67
haslerdach@bluewin.ch
www.haslerdach.ch

Logo "haslerdach" in Schwarzweiss und Farbe
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Basisprogramm = Adobe Illustrator/PDF
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Logo "haslerdach" in Schwarzweiss und Farbe
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Haslerdach
Steil- und Flachdach, Fassaden, Bauspenglerei, 
Dachfenster, Solar, Dachunterhalt

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25
4104 Oberwil
Tel.  061 401 22 66
Fax. 061 401 22 67
haslerdach@bluewin.ch
www.haslerdach.ch

Büro: Auf der Wacht 9      

Werkstatt: Hohestrasse 134

Tel. 061 403 92 24

Fax 061 403 92 25

bachmann-maler-gmbh@bluewin.ch

www.bachmann-maler.ch
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Wir gipsen alles ...

... ausser Beinbrüche

GIPSERGESCHÄFT
Bottmingerstrasse 38, 4104 Oberwil

Tel. 061 401 29 42, info@brunoniag.ch
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Beratung, Planung und Ausführung von:

▲ Hoch- und Tiefbauten
▲ An- und Umbauten
▲ Kundenmaurerarbeiten
▲ Baulichem Brandschutz
▲ Umgebungsarbeiten
▲ Verbundsteine und Beläge
▲  Fassadenrenovationen

und Isolationen

info@toniseiler-baugeschaeft.ch
www.toniseiler-baugeschaeft.ch
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Sanitär-Heizung-Schwimmbad-Solar-Planung

Teichstr. 15 I 4106 Therwil I 061 721 89 80

www.san-gschwend.ch

Bad und Pool vom Gschwend…..
Sin voll im Trend!
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Therwilerstr. 7 | 4107 Ettingen | 061 721 89 80

www.san-gschwend.ch

Ihr persönlicher Maler und Dienst-
leister von hier für die Region.

Exakt, zuverlässig, persönlich,
professionell.

Maleratelier
Andreas Michel

Maler- + Tapeziererarbeiten, 
Gipserarbeiten, Allrounderarbeiten 
und Unterhaltsarbeiten

4106 Therwil, Mobil 076 344 28 70
www.michel-maler.ch 1282284

Bachmann GmbH – das Malergeschäft im Leimental

«Zufriedene Kunden sind unser Lohn»
Es gibt KMU's im Leimental, die weit über die Gemeindegrenzen 
hinaus bekannt sind. Das Malergeschäft Bachmann GmbH in 
Oberwil ist ein solches Fachgeschäft, das für seine Kompetenz und 
persönliche Beratung sehr geschätzt wird. 

Im Jahre 1999 von Karl Bachmann als Familienbetrieb gegründet, hat 
seit 2010 sein Sohn Gérard als Inhaber die alleinige Geschäftsfüh-
rung inne. Gut 80 Prozent des Umsatzvolumens entfallen auf Privat-
kundschaft. Stark engagiert ist man im Bereich von Umbauten; aber 
auch Fassadenrenovationen werden fachmännisch ausgeführt. Hinzu 
kommen Maleraufträge in kleineren Neubauten. «Flexibilität, eine 
individuelle Beratung und Kundennähe sind unser grosses Plus. Wir 
sind rasch einsetzbar, arbeiten stets sauber und benutzen hochwer-
tige Produkte. Zudem legen wir allergrössten Wert auf eine persön-
liche Beratung, die sich immer nach den individuellen Bedürfnissen 
unserer treuen Kundschaft richtet, denn zufriedene Kunden sind un-
ser Lohn», erklärt Gérard Bachmann. 

Bereits in der 3. Generation
Das Bachmann-Team besteht neben dem Geschäftsinhaber aus vier 
festangestellten Facharbeitern. Mike Bachmann, der Sohn von Inhaber 
Gérard, steht in seinem dritten Lehrjahr. Damit steht bereits die  
3. Generation der Familie Bachmann im Einsatz. Sein Vater ist kein 
Patron, der vom Büro aus dirigiert; vielmehr schaut der charismatische 
Chef auf der Baustelle persönlich vorbei und pflegt so den direkten, 
persönlichen Kontakt mit den Auftraggebern und seinen Mitarbeiten-
den. Sein profundes Wissen und seine jahrzehntelange Erfahrung im 
Malerberuf gibt er gerne an jüngere Berufsleute weiter. Jedes Jahr 
können Interessierte in der Firma eine Schnupperlehre absolvieren. 
Besonderes Augenmerk legt man auf eine qualitativ hochstehende 
und umweltgerechte Arbeitsweise. Die «Bachmänner» plädieren auch 

für den Mut zu Farben und bringen, falls dies vom Kunden gewünscht 
wird, ihre eigenen Ideen mit ein. «Wir arbeiten, wo immer möglich, 
mit Acrylfarben auf Wasserbasis, ohne jegliche Lösungsmittel also», 
betont Herr Bachmann. Dass die Kunden bei ihnen zuhause aus einer 
Vielzahl an Mustern (Farb- und Tapetenmuster) auswählen können, 
ist selbstverständlich. Das gehört bei diesem KMU zur professionellen 
Kundenberatung.

20-jähriges Firmenjubiläum
Gerade bei Fassadenrenovationen ist es bekanntlich wichtig, dass 
man die ausgesuchten Farbtöne einige Tage lang bei unterschied-
lichem Lichteinfall betrachten kann. Aber auch in Innenräumen hat 
sich dieses System bestens bewährt. Der neuste Trend, der von die-
sem Fachgeschäft gepflegt wird, sind farbige Wandanstriche sowie 
moderne und klassische Mustertapeten, die in allen Variationen er-
hältlich sind. Und zuletzt eben «das etwas Andere» ausstrahlen. 
Kurzum: Wenn es um Maler- und Tapezierarbeiten geht, führt jeder 
Weg nach Oberwil zur Firma Bachmann Malergeschäft GmbH. Diese 
wird übrigens im kommenden Jahr ihr 20-jähriges Jubiläum feiern. 
BiBo wird berichten! Georges Küng

Weitere Informationen

Auf der Wacht 9 Tel. 061 403 92 24 Fax 061 403 92 25
Büro: Auf der Wacht 9, 4104 Oberwil
Werkstatt: Hohestrasse 134 (Ziegelei-Areal), 4104 Oberwil 
Telefon 061 403 92 24, Telefax 061 403 92 25
E-Mail: bachmann-maler-gmbh@bluewin.ch
Internet: www.bachmann-maler.ch
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FC Ettingen (Heimspiele)
Donnerstag, 18. Oktober
18.30 Uhr:  
Jun. E rot – Reinach

Freitag, 19. Oktober
19 Uhr:  
Senioren 30+ – Rheinfelden
20.45 Uhr: 
Senioren 40+ – Telegraph

Samstag, 20. Oktober
10 Uhr:  
Jun. E weiss – Basel West
13 Uhr:  
Jun. B – Binningen
15 Uhr:  
Jun. C – Binningen
17.30 Uhr:  
Jun. A – Wallbach-Zeiningen

Dienstag, 23. Oktober
18.30 Uhr: 
Jun. E schwarz – Basel Interna-
tionaler FC white
Mittwoch, 24. Oktober
19 Uhr: 
Jun. C – Zwingen

FC Therwil (Heimspiele)
Donnerstag, 18. Oktober
Känelboden
20 Uhr: 4. Liga 
FC Therwil – NK Posavina

Freitag, 19. Oktober
Känelboden
20 Uhr: Senioren 30+ 
FC Therwil – SC Basel Nord

Samstag, 20. Oktober
Kunstrasen
10 Uhr: Junioren Da 
FC Therwil – FC Oberwil a
Kunstrasen
12.15 Uhr: Juniorinnen FF-15 
FC Therwil – BSC Old Boys
Känelboden oder Känelmatt 1
14.30 Uhr: Junioren Ca 
FC Therwil – FC Aesch a
Känelboden
17.30 Uhr: 3. Liga 
FC Therwil – FC Liestal

Sonntag, 21. Oktober
Kunstrasen
9.30 Uhr: Juniorinnen Db 
FC Therwil – FC Reinach b
Känelmatt 1
10.30 Uhr: 3. Liga Frauen 
FC Therwil – SC Steinen Basel
Kunstrasen
12 Uhr: Juniorinnen FF-12 
FC Therwil – FC Nordstern BS c
Känelboden
13.30 Uhr: NLB Frauen 
FC Therwil – Frauen SC Derendin-
gen SO
Kunstrasen
14.30 Uhr: Junioren Ea) 
FC Therwil – FC Reinach a
Känelboden
16 Uhr: Junioren A 
FC Therwil – FC Oberwil

FC Oberwil (Eisweiher)
Samstag, 20. Oktober
10 Uhr:
FC Oberwil Eb – FC Breitenbach b
17 Uhr:
3.Liga FC Oberwil – CD Espanol BS
19.30 Uhr:
4.Liga FC Oberwil – FC Reinach

REKLAME

SCHWINGEN

Fraumatt-Schwinget Oberwil: Grosser Dank und Abschied 
Das Fraumatt-Schwinget in Oberwil 
konnte dieses Jahr den 10. Geburts-
tag feiern und darf als grosser Erfolg 
verbucht werden. Obwohl im August 
in unmittelbarer Nähe grössere 
Schwingfeste stattfanden, erfuhr das 
10. Fraumatt-Schwinget einen enor-
men Zuspruch und wurde mit einer 
breiten Unterstützung verwöhnt.

pd. Es begann mit Petrus, der den Wetter-
hebel auf die richtige Stellung brachte, 
beachtlich war auch der Kreis der Jung- 
und Aktivschwinger, die Gäste aus der 
lnnerschweiz und aus dem Seeland; sie 
kamen in freudiger Erwartung. Der schöne 
Tag lockte auch zahlreiches Publikum in 
die Fraumatt, wir schätzten gegen 2 500 
junge und ältere Fans, die von rund 100 
freiwillig arbeitenden Helferinnen und 
Helfern kulinarisch und mit erfrischenden 
Getränken bedient wurden. Ihnen allen 
gehört ein grosser Dank! Ohne die treuen 
und zum Teil jahrelangen Sponsoren hätte 
das Fraumatt-Schwinget nicht durchge-
führt werden können. Auch hier: ein ganz 
herzliches Dankeschön! 

OK ging in Klausur
Nachdem die Aufräumungsarbeiten ab-
geschlossen sind und der Sommer sich zu 

Ende neigt, haben sich der Vorstand und 
das OK die Frage gestellt: Wie weiter? Das 
Fraumatt-Schwinget ist an einem Punkt 
angelangt, wo man sich die zukünftigen 
Schritte gut überlegen muss. Eigentlich 
müssten wir einen Schritt nach vorne tun, 
noch professioneller werden und die In-
frastruktur vergrössern, was zur Kommer-
zialisierung des Anlasses führen würde. 
Damit ginge die familiäre und festliche 

Ambiance verloren. Zudem wird es immer 
schwieriger, die nötigen freiwilligen Helfer 
zu rekrutieren. Im OK sind die meisten seit 
dem ersten Fraumatt -Schwinget tätig und 
sind also miteinander auch zehn Jahre äl-
ter geworden. 

So etwas heisst, es müsste Nach-
wuchs gefunden werden. Es gibt genü-
gend Beispiele, die aufzeigen, dass dies 
sehr schwierig ist, denn der Einsatz für 

erfolgreiche Festveranstaltungen ist er-
heblich und erfordert eine freundschaft-
liche Zusammenarbeit. Über all die Jahre 
durften wir das so erleben, weil das OK 
des Fraumatt-Schwingets nie ein Selbst-
darstellungs-Kabinett war. 

Auf dem Höhepunkt aufgehört
Alle diese Fragen haben sich das OK und 
der Vorstand anlässlich der kürzlich ab-
gehaltenen «Aufputz-Sitzung» gestellt 
und sind zum Entscheid gekommen, dass 
man aufhören muss, wenn es am schöns-
ten ist. Auch wenn es schwerfällt: Das 
Fraumatt-Schwinget in Oberwil ist Ge-
schichte. Wir sind uns bewusst, dass das 
Fraumatt-Schwinget zu einem viel beach-
teten regionalen Anlass herangewachsen 
ist und ähnlich der Oberwiler Fasnacht 
schon zu den liebgewonnenen Traditionen 
zu zählen begann. Dennoch sind wir uns 
sicher, dass unser Entscheid richtig ist. 

Der Verein Fraumatt-Schwinget dankt 
allen, die als Schwinger das Fest ausge-
macht haben, die als Helfer uns die Durch-
führung ermöglichten, die uns als Sponso-
ren finanziell zur Seite standen und allen, 
die uns mit Rat und Tat und auch fachlich 
und sachlich unterstützt oder die Schwing-
feste als Besucher belebt haben. Noch-
mals herzlichsten Dank! 

Am 13. August 2016 gewann «dr Chrigu» (Christian Stucki) das Fraumatt-Schwin-
get – es war sportlich und zuschauermässig der Höhepunkt in diesen zehn 
wunderbaren Jahren. Foto: Küng

HSG LEIMENTAL

Ein Spiel zum Vergessen in Zürich
Frauenhandball (SPL1): GC Amicitia Zürich – HSG Leimental 40:33 (19:11)

Die Leimentalerinnen scheiterten im 
Kollektiv und konnten nur in weni-
gen Phasen überzeugen.

Die Leimentalerinnen 
starteten schlecht ins 
Spiel, so dass Trainer 
Mathys bereits nach 

2 Minuten ein erstes Team Time Out ge-
nommen hat. Doch auch nach der Anspra-
che konnten die Leimentalerinnen keine 
Reaktion zeigen. Nichts klappte und 
nichts konnte umgesetzt werden. So stand 
es bereits nach wenigen Minuten bereits 
8:2 zugunsten der Zürcherinnen. Der 
Wurm schien drin. Die Fehlerquote im An-
griff so wie in der Defense war durchs 
Band durch bei fast allen Spielerinnen viel 
zu hoch. So führte GC zeitweise mit 9 To-
ren Vorsprung, was auch noch deutlicher 
hätte ausfallen können.

In der Pausenbesprechung war man 
sich einig, dass man die erste Hälfe verges-
sen soll und nun mit einer anderen Einstel-
lung in die zweite Halbzeit starten muss.

Nach der Pause spielten die Leimenta-
lerinnen offensiver in der Deckung, was die 
Zürcherinnen zunächst etwas aus dem 
Konzept brachte. Das Angriffsspiel der Ba-
selbieterinnen war jedoch von so vielen 
Fehlern geprägt, dass Amicitia immer wie-
der zu einfachen Toren kam.

Durch die kämpferische Haltung konn-
ten die Gäste zeitweise wieder auf 4 Tore 
verkürzen, zu mehr reichte es jedoch nicht. 
So verliess GC das Spielfeld verdient als 
Sieger.

Das nächste Spiel der Leimentalerin-
nen folgt am kommenden Mittwoch in 
Nottwil (20 Uhr, Nottwil SPZ). Hier spielt 
man eine weitere Partie im Schweizer Cup.

HSG Leimental, Cristea Marcel

THERWIL FLYERS 

Finalissima Spiel 5 in Therwil

Es ist wieder soweit. Die Baseball-Schwei-
zermeisterschaft wird im letzten allesent-
scheidenden Spiel 5 in Therwil entschie-
den. Dieses Jahr sind es die Zürich Challen-
gers, welche die Flyers herausfordern. Bis 
es zu diesem Showdown kam, wurde span-
nendes, wenn nicht dramatischer Baseball 
gespielt. Beide Halbfinal-Serien gingen 
bereits über fünf Spiele. Die Flyers gewan-
nen das erste Spiel in «extra-innings» nach 
Verlängerung per Homerun. Das zweite 
Spiel, ein grossartiges Pitcher-Duell, ge-
wannen die Zürcher knapp mit 3:2 und 
glichen die Serie aus. Letzten Samstag, fast 
untypisch, vermochten die Flyers gleich mit 

18:5 ein Offensiv-Feuerwerk loszulassen 
und gingen in der Serie 2:1 in Führung. Die 
Challengers, mit dem Rücken zur Wand, 
kamen am Sonntag zurück und entschie-
den ein lange 0:0 stehendes Spiel am Ende 
mit 6:4 zu ihren Gunsten. Den Zuschauern 
wurde feinster Baseball geboten – nichts 
anderes wird auch diesen Samstag, 14 Uhr, 
in Therwil auf der Känelmatte 1 erwartet. 
Es gibt Flyers Burger, Kids Batting Cage und 
beste Baseball-Stimmung in Therwil. Kom-
men Sie vorbei und unterstützen Sie die 
Flyers bei der Mission «Titelverteidigung». 

Mehr Infos: www.therwil-flyers.ch

VOLLEYBALL THERWIL

Sieg gegen Aufsteiger aus dem Wallis
Die NLB-Damen von 
VB Therwil starteten 
die Saison mit ei-

nem 3:0 Sieg gegen den VBC Visp, den 
Aufsteiger aus dem Wallis. Mit einigen 
Flüchtigkeitsfehlern begannen sie zwar 
noch etwas verhalten und es blieb, auch 
wegen dem beherzten Einsatz der Gäste, 
lange ausgeglichen. Im entscheidenen 
Moment rissen sie aber mit erhöhtem 
Druck am Service das Spieldiktat an sich 
und holten sich den 1. Satz mit 25:21. 

Im Anschluss daran waren es vor al-
lem Marina Kühner und Fabienne Geiger, 
die nach allen Bällen hechteten, wuchti-
ge Angriffe zeigten und damit den 
Kampfgeist im Team weckten. Das 25:20 
im 2. und das 25:16 im 3. Durchgang 
waren eine logische Folge davon. 

Therwils neue Coaches Katalin und 
Jörg Spitzley versuchten viele Spielerin-
nen aufs Feld zu bringen, was nicht im-
mer einfach ist. Der Gegner liess es zu 
und so gelang mit dem Wechsel der Zu-
spielerin auch die schnelle Variante in der 
Mitte mit Captain Tanja Lüdin, die wohl 
jede Abwehr überfordert. Ebenso hatte 
die junge Michèle Mathies Gelegenheit, 
ihr Können zu beweisen, sie war sowohl 
am Service wie auch im Angriff eine Be-
reicherung.

Vor dem NLB-Spiel lieferten sich das 
Therwiler Damen 2 Team und Lugano ei-
nen äusserst spannenden 1. Ligaauftakt. 

Therwil rettete sich in extremis nach ei-
nem 0:2 Rückstand und mit äusserst 
knappen Ballpunkten in den 5. Entschei-
dungssatz. Und auch dort blieb es aus-
geglichen bis zum für Therwil bitteren 
16:18 Ende. Und dennoch, diese so knap-
pe Niederlage in einem so hochstehen-
den Spiel, das macht Mut für die nächs-
ten Runden! 

Beide nationalen Teams treten an 
den folgenden beiden Wochenenden 
auswärts an. 

In der 99er Halle ist am Freitag das 
interne 4. Liga Herrenderby und am 
Sonntag organisiert der VBT ein Mini U13 
Turnier, wo auch zwei eigene Teams an-
treten werden.

Michèle Mathies im VBT-Dress mit wuchtigem Angriff.  Foto: Heinz Schmid

Agenda für  
Volleyball Therwil
in der 99er Sporthalle
Freitag, 19. Oktober, 20.30 Uhr:  
4. Liga Herren Therwil 3 – Therwil 4

Sonntag, 21. Oktober, VBT Mini U13 
Spiele: um 9.45/11.15/12.45/13.30/ 
14.30 Uhr

Mittwoch, 24. Oktober, 20.30 Uhr: 
3. Liga Herren Therwil 2 – Traktor BS 4
im Känelmatt 2
Dienstag, 23. Oktober, 20.30 Uhr: 
Herren 4. Liga Therwil 4 – Traktor BS 5

Wir kaufen oder entsorgen Ihr Auto
zu fairen Preisen 079 422 57 57

www.heinztroeschag.ch
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Heinrich Ignaz Franz Biber 
Missa Bruxellensis
 

Freitag, 19. Oktober 2018, 19.30 Uhr  
Samstag, 20. Oktober 2018, 17.00 Uhr
Martinskirche Basel  

regioChor Binningen/Basel
Chor und Orchester  
Juventus Musica Basel

www.regiochor.ch, 061 601 15 31
www.juventus-musica.ch
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36.Grosse 
Antik-Messe

Olten / Stadthalle
20. und 21. Oktober 2018

Sa 10–18 Uhr / So 10–17 Uhr
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Metzgete
26., 27. und 28. Oktober

Restaurant  
«zum Rebstock»
Weinbau und Eigenkelterung 
Ettingen
Auf Ihren Anruf freut sich
R.  Thüring-Möschlin und Team
Telefon 061 721 10 17
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REGIOCHOR BINNINGEN/BASEL

Konzert – Heinrich Ignaz Franz Biber
Missa Bruxellensis 
Freitag, 19. Oktober 2018, 19.30 Uhr und  
Samstag, 20. Oktober 2018, Martinskirche Basel

Der Böhmische Komponist Heinrich Ig-
naz Franz Biber (1644–1704) galt als ei-
ner der virtuosesten Geiger der Barock-
zeit. Mit 26 Jahren trat er in den Dienst 
des Salzburger Erzbischofs und wirkte 
dort bis zu seinem Tod als hochgeachte-
ter fürstbischöflicher Hofkapellmeister.

Die H.I.F. Biber zugeschriebene 
prächtig-barocke Missa Bruxellensis (so 
genannt nach dem Fundort der anonym 
überlieferten Notenabschrift in Brüssel) 
steht im Zentrum unseres Konzerts. Sie 
ist mit ihren achtstimmigen Doppelchö-
ren und acht Solostimmen im Stil der 
venezianischen Mehrchörigkeit gehal-

ten. Der Salzburger Dom erlaubte – wie 
San Marco in Venedig – eine musikali-
sche Bespielung von verschiedenen Sei-
ten und Ebenen. Durch die Verteilung der 
Chöre im Raum versuchen wir in der Mar-
tinskirche einen ähnlichen Effekt zu er-
zielen. Die Musik wird dadurch nah und 
intensiv wahrnehmbar sein.

Vorverkauf: 
online über www.regiochor.ch oder
konzertkasse@regiochor.ch, Telefon 061 
601 15 31

Abendkasse: 
45 Minuten vor Beginn

Preise: Fr. 60.–, 50.– und 30.–, Redukti-
on von Fr. 20.– für junge Zuhörende in 
Ausbildung

Foto: zVg

DIES UND DAS

SPENDENAKTION SUTTER BEGG

Happy-Cakes für den «Göttibatze»

pd/kü. Die jährliche Spendenaktion von 
Sutter Begg (mit Filialen in Oberwil und 
Therwil) unterstützt dieses Jahr den «Göt-
tibatze» von Pro Juventute beider Basel. 
Seit dem 15. und noch bis zum 28. Oktober 
2018 spendet Sutter Begg für jede ver-
kaufte Packung Smilie-Konfekt zwei Fran-
ken an den «Göttibatze».

Der «Göttibatze» ermöglicht über 300 
armutsbetroffenen Kindern aus der Region 
Basel die Teilnahme an Freizeitaktivitäten, 

die sie sich sonst nicht leisten könnten. Das 
Angebot existiert seit über zehn Jahren 
und ist zu einem wichtigen Bestandteil des 
sozialen Basels geworden. Alle Informatio-
nen zum «Göttibatze» finden Sie auf der 
Homepage www.goettibatze.ch. 

Das feine Smilie-Konfekt eignet sich 
gut als kleines Geschenk oder als Auf-
merksamkeit gegenüber lieben Men-
schen. Es ist in allen Sutter Begg Filialen 
erhältlich!
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STADTHALLE OLTEN

36. Grosser Sammler- und Antikmarkt
Stadthalle Olten, 20. und 21. Oktober 2018

Sind auch Sie ein emsig suchender 
Sammler? Dann wird am 20. und 21. Ok-
tober für Sie in der Stadthalle Olten wie-
der eine kaum beschreibliche Fundgrube 
sein und umfasst was folgt:
Möbel, Teppiche, Bilderrahmen, Stiche, 
Bilder, alte Ansichtskarten, Puppen, alte 
Teddys und Steifftiere, Puppenwagen, 
Photoapparate, Bücher, Nippsachen, 
Parfumminiaturen, Fasnachtsplaketten 

(Schweiz), Abzeichen, Porzellan, Lam-
pen, Spielzeuge, Münzen, Gläser, Weiss-
waren, Pelze, Vintage, Mineralien, Knöp-
fe, Militaria, Dekorationsgegenstände, 
Silber, Perlen, Uhren, Kupfer, Stickereien, 
Christbaum- und Osterschmuck, Schall-
platten, Musikinstrumente, Marionetten, 
Theaterartikel, Skulpturen-Bilder aus Mi-
neralien, Dampfmaschinen, Kuriositäten 
und Raritäten.

Wer mit «offenen Augen» durch die 
Ausstellung flaniert, fühlt sich wie in 
«1000 und einer Nacht». In diesem Sinne 
wünschen wir allen Besuchern viel Ver-
gnügen!

Wie schon letztes Jahr können sich 
die Gäste im Beizli mit Sitzgelegenheit 
und Sicht auf die Ausstellung über das 
Gesehene unterhalten und sich verwöh-
nen lassen.

Öffnungszeiten:
Samstag, 20. Oktober: 10–18 Uhr
Sonntag,  21. Oktober: 10–17 Uhr

Die Stadthalle finden sie nach Überque-
rung der neuen Aarebrücke/Kleinholz 
und folgen der Signalisation. Den 
SBB-Reisenden steht ab Bahnhof der Bus 
Nr. 503 zur Verfügung und fährt diese 
direkt vor die Ausstellung. Es sind ca. 300 
Gratis-Parkplätze vorhanden. 
Eintritt Fr. 5.– / Kinder: Gratiseintritt
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GUTFLEISCH-SCHÜRMANN-FREY

The Jazz Piano Trio
Am Sonntag, 21. Oktober, 10.30 Uhr 
(Türöffnung 9.45 Uhr, Brunchbuffet ab 10 Uhr)

In der Kultur- und Musikstadt Basel fin-
den über die Zusammenarbeit in unter-
schiedlichen Formationen der professio-
nellen Schweizer Jazzszene drei virtuose 
Musiker zusammen. 2017 gründen sie 
das Jazz Trio «Gutfleisch-Schür-
mann-Frey», um fortan ihre Leidenschaft 
für Swing gemeinsam auszuleben. 

Mit Sensibilität, Erfahrung und Har-
monie präsentieren die drei Musiker stil-
sicher und versiert ein abwechslungsrei-
ches Repertoire aus Eigenkompositionen 
uns Jazzstandards – mit einem ganz per-
sönlichen Sound. Unterschiedlichste sti-
listische Einflüsse und Rhythmen werden 
dabei gekonnt zu kompakten und eigen-
ständigen Klangbildern zusammenge-
führt, wobei die Vorliebe für einen sattel-

festen Groove, starke Melodien und eine 
ausgefeilte Harmonik immer im Zentrum 
steht.

Wann und Wo:
Am Sonntag, 21. Oktober, 10.30 Uhr
(Türöffnung 9.45 Uhr, Brunchbuffet ab 
10 Uhr)
Im Alterszentrum «Im Brüel», Brüelweg, 
4147 Aesch. 

Eintritt: 
Fr. 50.–/JAP-Mitglieder Fr. 45.– (inkl. 
Brunch) nur Konzert Fr. 25.–/JAP-Mitglie-
der Fr. 20.–

Reservationen unter:
info@jap.ch oder Telefon 061 753 93 33.
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MEDIA REISEN BASEL

Hausbootferien auf Flüssen, Seen und Kanälen

Ferien für alle: ob als Familie, als Paar 
oder mit Freunden, Hausbootferien bie-
ten fern ab vom Alltagsstress eine will-
kommene Auszeit und unvergessliche 
Ferienerlebnisse. Sowohl Neulinge als 
auch erfahrene Crews finden bei dem 
führenden Hausbootanbieter Nicols das 
passende Boot. Die  Flotte wird laufend 
modernisiert und alle Boote verfügen 
über einen praktischen Grundriss und 
eine schöne Sonnenterrasse. Das für die 
Saison 2018 lancierte erste Hausboot mit 
elektrischem Antrieb, das «Estivale Sixto 
Green», das mit seinem leisen und emis-
sionsfreien Antrieb Ferien im Einklang 
mit der Natur garantiert, ist bei Freizeit-
kapitänen sehr beliebt. Das grösste und 
luxuriöseste Boot, das neue «Estivale 
Octo Fly C», ist mit einer Aussenküche 
auf dem Dach mit schattenspendendem 
Bimini, einer Geschirrspülmaschine und 

einer Klimaanlage ausgestattet. Bis auf 
wenige Ausnahmen sind alle Hausboote 
ohne Vorkenntnisse und ohne Bootsfüh-
rerschein leicht zu navigieren. So lassen 
sich die schönsten Regionen Frankreichs 
und Deutschlands sowie der Grande 
Lago in Portugal entspannt entdecken. 
Auf der neuen Webseite von Media Rei-
sen, extra für Hausboote, findet man de-
taillierte Informationen über die Routen, 
die verschiedenen Bootstypen und vieles 
mehr. Je nach Wunsch lassen sich Fahrten 
mit Schwerpunkt Gastronomie und 
Weinerlebnis, Geschichte und Kulturerbe 
oder Fauna und Flora zusammenstellen. 
Frühzeitiges Buchen lohnt sich doppelt: 
ab sofort bis Ende Jahr kann man von 
Frühbucherrabatten profitieren und sich 
zudem sein Traumboot sichern, denn an 
Feiertagen und in den Schulferien sind 
die Boote schnell ausgebucht.    

Katalogbestellung und weitere  
Informationen bei Media Reisen Basel:  
Tel. 061 260 92 60 oder unter  
www.hausbootferien.ch
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KULTUR IN REINACH

Eintauchen in die 20er und 30er Jahre
Mit der Casa Loma Jazz Band

Den New Orleans Jazz der 20er-Jahre 
und den Swing der frühen 30er-Jahre 
des letzten Jahrhunderts, das pflegt seit 
1994 die Casa Loma Jazz Band. Fest ver-
wurzelt im Dreiland kennt man das Sep-
tett weit über die Region hinaus, das 
nicht nur die Musikkritiker begeistert! 
So schreiben diese über die Musiker, 
«dass sie gute Solisten sind, die wie aus 
einem Guss spielen.» Da kann es nicht 
verwundern, dass die Band 2006 am In-
ternationalen Dixiefestival in Dresden 
und 2008 am Jazz-Contest von Megève 
jeweils den ersten Platz «erspielte»!

Natürlich kann man sagen, dass dies 
schon eine Weile her sei. Sicher! Aber 
was nicht vergangen ist, das ist die Spiel-
freude und das perfekte Zusammenspiel 
der sieben Musiker Antoine Moser, Peter 
Thomann, Pierre Bernhard, Dieter Merz, 
Christian Kempa, Rolph Dreyer und Peter 
Gutzwiller. Das belegen Berichte, wie: 
«Die Casa Loma Jazz Band aus der Regi-

on Basel legte los, urwüchsig und grad-
linig. Mit ausgereiften, originalen Arran-
gements aus den ‹roaring twenties› be-
wiesen sie einen sicheren musikalischen 
Geschmack und perfektes Timing.»

Einen packenden Jazzabend
Dazu «verpflichtet» sind die sieben 
durch ihren Bandnamen, den sie vom er-
folgreichen New Yorker Casa Loma Or-
chestra ableiten. Mit dem Casa Loma 
Stomp, der vom damaligen Leiter des 
Casa Loma Orchestra geschrieben wor-
den war, haben sie ihre unverkennbare 
Erkennungsmelodie. Diese werden sie 
auch am kommenden Samstag, 20. Okto-
ber, um 20 Uhr spielen. Damit führen 
sie die Musikliebhaber im Gewölbekeller 
des Gemeindehauses an der Haupt-
strasse 10 in Reinach in einen packenden 
Jazzabend. Eintritt: 30 Franken. Abend-
kasse ab 19.30 Uhr. Der Wein des Apéros 
wird von Urs Baumann + Partner AG 
Reinach gesponsert. 

Heiner Leuthardt

Informationen unter: www.kir-bl.ch

VERANSTALTUNGEN 

HILFE FÜR HAUSTIERE 
4102 BINNINGEN

Erlös für Tiere in der Not

Am Samstag, 20. Oktober von 10 bis 
17.30 Uhr im Bürgersaal, Schlossgasse 1
in Binningen verwöhnen wir Sie, liebe 
Tierfreunde, gerne mit Kaffee, Kuchen, 
feinen Snacks, Kürbissuppe und Geträn-
ken. Wir bieten Ihnen auch schöne Sa-
chen zum Verkauf an!

Gesamterlös ist für Tiere in Not in 
Basel und Umgebung. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!
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KULTUR-SCHMIEDE 

Sonntagsbrunch 

28. Oktober 10 Uhr, Kultur-Schmiede, 
JetztOderNie, Talstrasse 57 in Flüh
Nach der Sommerpause geht’s wieder 
los. Dieses Mal mit Crawbone Zydeco. 

Vier Musiker, Bayou Claude, Steam-
boat Jack, Major Gumbo, Reverend Long, 
zaubern auf ihren akustischen Instru-
menten ein lebensbejahendes Gefühl in 
die Kultur-Schmiede: Eingängige Melo-
dien, swingender Rhythmus, gespickt mit 
Geschichten über Luft und Liebe, Essen 
und Trinken, mitten aus dem Leben, meist 
heiter, die Seele übervoll mit Blues.

Diese Musik wird eine Reise in die 
Sümpfe von Louisiana. Französische 
Akkordeon-Musik vermischt sich mit 
swingendem Blues und den kreolischen 
Polyrhythmen der Karibik. Die Gäste 
werden ein musikalisches, mehrgängi-
ges Menü geniessen, welches unver-
fälscht nach dem traditionellen Krab-
bengericht «Boiled Crawfish» aus New 
Orleans duftet, angerührt mit einem 
karibischen Hühnerknochen und serviert 
mit dem authentischen Zydeco-Lebens-
gefühl: «Laissez les bons temps rouler»!

Das Frühstücksbüffet allerdings hat 
nichts mit der Karibik zu tun. Währschaf-
tes und Vielfältiges aus dem Leimental 
wird auf den Tellern liegen, von A bis Z 
(Apfelmus – Zopf)
Musik und Frühstück Fr. 35.–
Anmeldung: info@pia-brodmann.ch  
oder Tel. 061 721 22 89

Foto: zVg
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KLOSTERHOTEL  
KREUZ MARIASTEIN

Vortrag – Ethik  
im Wirtschaftsleben
Prof. Claus Hipp (Nahrungsmittelherstel
ler HiPP GmbH & Co., Pfaffenhofen/D) 
spricht in seinem Vortrag «Ethik im Wirt
schaftsleben – der ehrbare Kaufmann» 
über die Motive seines ökonomischen 
Handelns. Zentrale Aussage: «Nur ethi
sches Handeln führt langfristig zu unter
nehmerischem Erfolg.» Gleichzeitig stellt 
der Unternehmer, der als Künstler mit 
dem Taufnahmen Nikolaus auftritt, in 
Mariastein seine Bilder aus.

Vortrag
«Ethik im Wirtschaftsleben – der ehrbare 
Kaufmann»
Freitag, 9. November, 18 Uhr, Kloster
hotel Kreuz, Mariastein, Eintritt frei

Ausstellung
Nikolaus Hipp, Bilderwelten – Ölbilder:  
10. November 2018 – 31. Januar 2019

Vernissage
Samstag, 10. November, 16 Uhr

VORTRAG LEHRPLAN 21 

«Lehrplan 21 und  
seine Exzesse»

Vortrag von Frau Dr. Judith Barben
Lehrerin, Psychologin und Autorin
Veranstaltet von der IG für eine gesunde 
Volksschule Baselland

Am Freitag, 26. Oktober, 19.30 Uhr 
Türöffnung ab 19 Uhr im UG des Res
taurants Grün 80. 
Freier Eintritt – Kollekte

In vielen Kantonen wird oder wurde der 
Lehrplan 21 mit seinen 3500 Kompetenz
beschreibungen bereits unverändert ein
geführt. Damit halten in diesen Schulen 
folgenschwere Veränderungen Einzug, 
die vor allem mittlere und leistungs
schwächere Schülerinnen und Schüler 
vor grosse und zum Teil nicht oder kaum 
zu bewältigende Herausforderungen 
stellen. 

Auch wenn dank verschiedenen Ini
tiativen einige negative Exzesse des 
Lehrplans 21 im Kanton Baselland weit
gehend verhindert werden konnten, sind 
unsere Schulen schleichenden und ent
scheidenden Veränderungsprozessen 
ausgesetzt. Veränderung und Anpassung 
sind nicht per se schlecht, doch genauer 
hinzuschauen lohnt sich.

Seit einiger Zeit ist zunehmend auch 
von schulischer Integration die Rede. 
Dieser Begriff bedeutet, dass möglichst 
viele Kinder – ob normal begabt oder mit 
bestimmten Bedürfnissen versehen, ob 
eher unauffällig oder verhaltensauffällig 
– zusammen unterrichtet werden. Be
gründet wird diese Schulreform damit, 
dass die Schulklassen auf diese Weise zu 
mehr Sozialkompetenz gelangen wür
den. Aber trifft dies wirklich zu?

Frau Dr. Barben nimmt in ihren Vor
trägen und im kürzlich erschienenen 
Buch «Kinder im Netz globaler Konzer
ne» explizit Stellung zu diesen Fragen.

Daniel Vuilliomenet
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SPIELZEUG WELTEN MUSEUM BASEL 

Mut zum Hut
Vom Alltagsobjekt um 1750 zu Desig-
nerkreationen von heute
20. Oktober 2018 – 7. April 2019
Der Hut erlebt zurzeit eine kleine Renais
sance. Immer mehr namhafte Modedesi
gner erweitern ihre Kollektionen mit 
Hutkreationen und Künstler aus der 
ganzen Welt geben dem Hut neue Im
pulse. Die einzigartige Sonderausstel
lung nimmt Besucherinnen und Besucher 
einerseits mit auf eine kleine Reise durch 
die HutGeschichte und zeigt anderer
seits Hüte namhafter Hutdesigner und 
Hutkünstler der heutigen Zeit. Alle Krea
tionen werden nur in dieser Ausstellung 
in Basel in dieser Form zu sehen sein.

Über hundert historische Damenhüte, 
Kinderhüte und natürlich Männerhüte 
stehen für die Modetrends der vorange
gangenen 200 Jahre. Das 21. Jahrhundert 
mit seinen aussergewöhnlichen und ex
travaganten Kreationen ist mit 69 Künst
lerinnen und Künstlern aus 17 Ländern 
und über 120 Hüten vertreten. Darunter 
befinden sich Kreationen von John Boyd, 

der unter anderem für Lady Diana arbei
tete, aber auch Modelle von Stephen 
Jones, dem Liebling von Rihanna, Katy 
Perry oder Mick Jagger, dessen Hüte in 
den grössten Museen der Welt wie dem 
Metropolitan Museum of Art in New York 
oder dem Louvre in Paris zu finden sind. 
Um nur zwei der auserlesenen Künstler
schar zu erwähnen.

Öffnungszeiten
Museum, Dienstag bis Sonntag 
von 10 bis 18 Uhr
Museum, im Dezember 
täglich von 10 bis 18 Uhr
Ristorante La Sosta und Boutique, 
täglich von 9.30 bis 18 Uhr

Für das Spielzeug Welten Museum Basel 
sind der Schweizer Museumspass und der 
MuseumsPASS gültig. Eintritt: Fr. 7.–/5.– 
Kinder bis 16 Jahre haben freien Eintritt 
und nur in Begleitung Erwachsener.
Kein Zuschlag für die Sonderausstellung. 
Das Gebäude ist rollstuhlgängig.

VERANSTALTUNGEN

LE CHOEUR OUVERT

Jahreskonzert in der Dorfkirche Biel-Benken

Die Sängerinnen und Sänger des Choeur Ouvert unter der Leitung von Regula 
Seiterle Lieb laden zum traditionellen Jahreskonzert ein.  Foto: zVg

Das diesjährige Motto lautet: 
Heiteres und Wehmütiges aus  
verschiedenen Ländern und Epochen.

Zu hören sind u.a. das erfrischende Lied 
«El grillo» aus dem 15 Jh. von Josquin 
Desprez und aus dem 16. Jh. «Come 
away, come, sweet love» von John Dow
land. Mit dem Volkslied «Erlaube mir 
feins Mädchen» von Johannes Brahms 
fehlt auch die Romantik nicht. 

Viele der vorgetragenen Lieder wur
den im 20. Jh. komponiert. Die Bekann
testen in englischer Sprache sind wohl: 
«Banana boat song», «Old folks at 
home», «Somewhere over the Rainbow» 
und «Moon River» aus dem Film «Break
fast at Tiffany’s». Die letzten beiden 
Songs hat Regula Seiterle Lieb für Chor, 

Klarinette, Cello und Klavier arrangiert.
Aus dem hohen Norden bringen ein 

isländisches und ein schwedisches Lied 
mystische Klänge nach BielBenken. Aus 
der Schweiz erklingen drei stimmungs
volle Lieder: «Luegid vo Bärg und Tal» 
von Ferdinand Huber, «Chante en mon 
Coeur» aus Fribourg von Pierre Kaelin 
und «Sut steilas» aus der rätoromani
schen Schweiz von Gion Antoni Derungs. 

Wie jedes Jahr ist das Publikum herz
lich eingeladen, bei einigen Liedern mit
zusingen. Wir freuen uns, wenn auch Sie 
dabei sind. Das Konzert dauert etwa eine 
Stunde. 

Wann und Wo
Freitag, 19. Oktober, 19.30 Uhr
Dorfkirche BielBenken

SPITEX-FÖRDERVEREIN 

5 Jahre Rhythmik nach Dalcroze

Wir heissen Sie am Freitag 19. Okto-
ber um 18 Uhr herzlich willkommen im 
Binninger Kronenmattsaal! 

Die Sturzprävention «Rhythmik 
nach JaquesDalcroze» etabliert sich 
seit 5 Jahren erfolgreich im Leimental 
sowie Allschwil und Schönenbuch. Die
ses Jubiläum feiern die beiden Spit
exFördervereine mit einem grossen 
Fest. Als Referenten dürfen wir begrüs
sen: Herrn Claude Janiak, Ständerat BL, 
sowie Herrn Prof. Dr. med. Reto W. Kres

sig, Ärztlicher Direktor Universitäre Al
tersmedizin Felix PlatterSpital, Basel. 
Wir freuen uns auf das Interview mit 
Herrn Heinz Spoerli, ehemaliger Chef
choreograph und Ballettdirektor am 
Theater Basel, sowie auf einen Pas de 
Deux aus dem Stück Coppélia und ein 
zusätzliches Solo nach Choreographie 
von Herrn Spoerli. 

Feiern Sie mit uns beim Apéro Riche, 
und tanzen Sie anschliessend zur 
LiveMusik von «The Moody Tunes». Ti
ckets (CHF 5.00) erhalten Sie an der 
Abendkasse. Wir freuen uns auf einen 
beschwingten Abend mit Ihnen. 

Siehe auch www.spitex-abs.ch
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KLINIK ARLESHEIM 

Mehr als gut beraten

Seit 1921 wird an der Klinik Arlesheim 
echte integrative Medizin gemacht. Die 
Schulmedizin wird hier durch individuelle 
ganzheitliche Methoden ergänzt und be
nötigt auch entsprechend andere Heilmit
tel. Ich leite den Bereich Pharma in der 
Klinik und sorge mit meinen Teams dafür, 
dass diese Heilmittel ausreichend zur Ver
fügung stehen.

Das Team unserer Heilmittzelherstel
lung stellt die Heilmittel fast ausschliess
lich in Handarbeit her. Frischpflanzen wer
den nach rhythmischen Verfahren verar
beitet. Die speziellen Herstellungsverfah
ren erhalten oder steigern die heilenden 
Eigenschaften der Natursubstanzen, so
dass sie in den Heilmitteln ihre Wirkung 
voll entfalten können. Das Team der Apo
theke sorgt dafür, dass neben dem gros
sen schulmedizinischen Sortiment auch 
ein überaus breites Angebot an anthropo

sophischen Heilmitteln vorrätig ist. Wenn 
sich Menschen von uns zu bestimmten 
Themen beraten lassen, geben wir vor
wiegend anthroposophische Medikamen
te. Wir stellen auch in der Apotheke Medi
kamente selbst her. In der Region gibt es 
kein anderes vergleichbares Angebot: Wir 
sind die Apotheke mit dem grössten Sorti
ment an anthroposophischen Heilmitteln.

Am 20. Oktober sind Sie bei uns in der 
Apotheke zu einer kostenlosen Kosmetik
beratung eingeladen. Eine von der WALA 
zertifizierte Kosmetikerin steht Ihnen an 
diesem Tag gern zur Verfügung, um Sie zu 
den Kosmetika von Dr. Hauschka zu bera
ten. An diesem Tag kommen Sie in den 
Genuss attraktiver Rabatte.  

Ich heisse Sie herzlich in unserer Apo
theke willkommen!

Mag. pharm. Gallus Stöckler, 
Apotheker

REKLAME

Münchenstein Mittwoch, 7. Nov. 2018 Kuspo Bruckfeld
Liestal Mittwoch, 14. Nov. 2018 Hotel Engel 

 18.15 Uhr Türöffnung
 18.30 Uhr Begrüssung
  Geschäftsleitungsmitglied EBL / EBM 
 18.40 Uhr Fachreferate
  «Gebäude sinnvoll energetisch sanieren und Nutzung von
  Erneuerbaren Energien» – Energiefachperson, EBL/EBM
  «Das Baselbieter Energiepaket»
  Felix Jehle, Amt für Umweltschutz und Energie
 19.25 Uhr Fragen an die Referenten
 Anschliessend Apéro mit Infodesks der offiziellen Energieberater

Informationsveranstaltung 2018
über das Baselbieter Energiepaket

Binningen – Kronenmattsaal
Mittwoch, 24. Oktober 2018

Jetzt sanieren
und profitieren!
Informieren Sie

sich über Inhalte,
Chancen und

Anforderungen.

Aus organisatorischen Gründen wird um Anmeldung
gebeten (info@energiepaket-bl.ch). Weitere Informa-
tionen unter der Energiepaket-Hotline 061 552 55 55
oder www.energiepaket-bl.ch

Träger:

Partner:

Partner:

Partner:

Partner:

Partner:
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Foto: zVg
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KLINIK ARLESHEIM 

Mehr als gut ausgebildet

Die Klinik Arlesheim ist seit ihrer Grün-
dung vor bald 100 Jahren auch eine Aus-
bildungsklinik. In verschiedenen Berufen 
bilden wir junge Menschen aus. Das Be-
sondere an unseren Ausbildungen: Dass 
die Auszubildenden zusätzlich zu den 
Inhalten entsprechend der staatlichen 
Ausbildung ergänzende anthroposophi-
sche Inhalte erlernen wie zum Beispiel 
den Gartenbau nach Demeter-Richtlinien 
oder das Kochen mit Lebensmitteln aus 
biologischem und Demeter-Anbau.

In bewährter Tradition haben wir am 
Herbstmarkt in Arlesheim unseren Stand, 
an dem wir Sie dieses Mal gern über un-
sere verschiedenen Ausbildungen sowie 
über verfügbare Lehrstellen für das 
nächste Jahr informieren. 

Unsere aktuellen Auszubildenden 
sind am Stand präsent und beantworten 
gern Ihre Fragen zu unseren Ausbildun-
gen.

Verena Jäschke
Kommunikation Klinik Arlesheim

REKLAME
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14.90
statt 26.30

3.95
statt 5.50

1.20
statt 1.50

1.75
statt 2.10

1.95
statt 2.85

13.75
statt 16.20

18.80
statt 31.80

18.95
statt 37.80

2.35
statt 2.95

3.15
statt 3.95

3.35
statt 3.95

4.40
statt 5.40

4.40
statt 5.50

4.50
statt 5.70

5.45
statt 6.95

5.65
statt 7.10

6.30
statt 7.95

6.70
statt 7.90

7.90
statt 10.50

9.60
statt 12.30

9.80
statt 14.–

9.90
statt 14.85

1.70
statt 2.70

1.50
statt 2.20

Alle Ladenstandorte und Öffnungszeiten finden Sie unter www.volg.ch.
Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter
abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.
Druck- und Satzfehler vorbehalten.

In kleineren Volg-Verkaufsstellen
evtl. nicht erhältlich

Volg Aktion
Montag, 15.10. bis Samstag, 20.10.18

Andros frischer 
Fruchtsaft
div. Sorten, z.B.
Orangensaft, 1 l

Tempo 
WC-Papier
div. Sorten, z.B.
weiss, 3-lagig, 32 Rollen

Agri Natura 
Cervelas
2 x 100 g

Agri Natura 
Schweins-
geschnetzeltes
100 g

Eisbergsalat
Schweiz, Stück

Feldschlösschen 
Original
Dose, 50 cl

Haribo Fruchtgummi
div. Sorten, z.B.
Goldbären, 1 kg

Jacobs Espresso 
Classico
10 Kaffeekapseln

McCain Country 
Potatoes
750 g

Minor/Munz 
Schokolade
div. Sorten, z.B.
Praliné-Stängel, 45 x 22 g

Pringles
div. Sorten, z.B.
Paprika, 2 x 190 g

Salice 
Salentino 
DOC
Trentacinquesimo Parallelo, 
Italien, 75 cl, 2017

Satsuma-Mandarinen
Spanien, kg

Sun
div. Sorten, z.B.
Classic, Tabs, 2 x 50 WG

Tilsiter pasteurisiert
45% F.i.T. 100 g

Trisa
div. Sorten, z.B.
Flexible Head soft, 4er-Pack

Vitakraft
div. Sorten, z.B.
Cat-Sticks Lachs, 5 x 6 Stück

BIOTTA SÄFTE
div. Sorten, z.B.
Vita 7, 5 dl

CAREFREE SLIPEINLAGEN
Original, 2 x 56 Stück

NESQUIK
Beutel, 2 x 1 kg

SIBONET
div. Sorten, z.B.
Duschgel, 3 x 250 ml

VOLG CITRO
6 x 1,5 l

VOLG 
REINIGUNGSMITTEL
div. Sorten, z.B.
Handabwaschmittel Citron, 
2 x 750 ml

VOLG TRAUBENZUCKER
Himbeere, 200 g

12
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8
3
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VERANSTALTUNGEN

ÖKUMENISCHE RELIGIONS- 
GESPRÄCHE LEIMENTAL

Evolution und Gottes 
Schöpfung
Stammt der Mensch vom Affen ab, wie 
wir das in der Schule hörten, ist also ein 
Ergebnis der Evolution? Wo bleibt da 
die Erschaffung des Menschen durch 
Gott, von der wir in der Bibel lesen? 
Wenn die Evolution eine Wirkkraft Got-
tes ist: Warum liess Gott uns so unvoll-
kommen entstehen?

Auf solche und weitere Fragen sucht die 
2. Veranstaltung der Initiative «Ökume-
nische Religionsgespräche Leimental» 
Antworten zu geben. Am Anfang kom-
men von Referierenden spannende Im-
pulse. Im Zentrum steht der moderierte 
Austausch der Teilnehmenden. An-
schliessend gibt es einen Apéro.

Die Veranstaltung findet am 31. 
Oktober in Therwil, im reformierten 
Kirchgemeindesaal Güggel, Güggel-
wägli 2, statt. Sie beginnt um 19.30 
Uhr und endet um 21.30 Uhr.

Für die Impuls-Referate konnten 
der Theologe Prof. Reinhold Bernhardt 
von der Universität Basel und der Na-
turwissenschaftler Dr. Beat Altenbach 
SJ gewonnen werden. Alle sind herzlich 
eingeladen. Der Eintritt ist frei. 

Für Fragen steht von der Initiative  
Dr. Jürgen Wiegand zur Verfügung (Tel. 
061 403 98 10; juergen@mj-wiegand.
ch)

DREILINDEN

Verkauf und Präsentation 
der «Mode-HomeService»
Möchten Sie in Ruhe Seniorenbekleidung 
und Gesundheitsschuhe auswählen, an-
probieren und direkt einkaufen? Dann 
sind Sie am Freitag, 19. Oktober, zwi-
schen 13 und 17 Uhr in DREILINDEN, 
Langegasse 61 in Oberwil herzlich will-
kommen. Um 15 Uhr wird Ihnen mit einer 
Modeschau die neuste Damen- und Her-
rengarderobe der Herbst- und Winterkol-
lektion der Mode-HomeService vorge-
führt. Frau und Herr Spichiger, Mode-Ho-
meService, freuen sich auf Ihren Besuch 
und beraten Sie gerne.

Tanznachmittag  
mit Giovanni
Warum nicht wieder mal ein Tänzchen 
wagen? DREILINDEN lädt Sie herzlich 
zum Tanznachmittag am Donnerstag, 
25. Oktober ab 14 Uhr bei uns im Foyer 
an der Langegasse 61 in Oberwil ein. Der 
Alleinunterhalter Giovanni führt Sie mu-
sikalisch durch den beliebten Tanznach-
mittag. Die Bewohnenden und unser 
Aktivierungsteam freuen sich auf Ihren 
Besuch.

Weitere Veranstaltungshinweise finden 
Sie im Internet unter: www.drei-linden.ch

MUSIKSCHULE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Abschlusskonzert der  
Orchesterreise – Tschechien
Donnerstag, 18. Oktober, 20 Uhr im 
Kronenmattsaal, Binningen. Mit dem Or-
chester der Musikschule Binningen-Bott-
mingen. Eintritt frei. Zum Abschlusskon-

VEREINE

STUDIENCHOR LEIMENTAL 

Jubiläumsreise in Giuseppe Verdis Heimat

Während der Herbstferien wandelte der 
Studienchor Leimental auf den Spuren 
Giuseppe Verdis. Dies deshalb, weil er 
dessen Requiem einstudiert. Einen ers-
ten Höhepunkt erlebte der Chor in Busse-
to nahe Parma. Dort hatte Giuseppe Ver-
di im Ortsteil Roncole in einem beschei-
denen Krämerhaus 1813 das Licht der 
Welt erblickt. Dem Studienchor Leimen-
tal fiel nun die Ehre zu, dort am Patrozi-
niumsfest den Gottesdienst musikalisch 
zu gestalten. Er tat dies unter der Leitung 
von Sebastian Goll mit Werken von Mo-

zart, Franck, Schubert, Mendelssohn und 
J.S. Bach. Dabei wurde der Chor von sei-
ner Korrepetitorin Nadia Carboni auf je-
ner Orgel begleitet, auf der Giuseppe 
Verdi erste Schritte hin zur Musik machte 
und schon als Neunjähriger sein erstes 
Taschengeld verdiente. Ein Jahr vor sei-
nem Tod liess der inzwischen weltbe-
rühmte Komponist die Kirchenorgel auf 
eigene Rechnung gründlich renovieren. 
Nach dem Festgottesdienst erhielten der 
Studienchor Leimental und Sebastian 
Goll von Roncoles Bürgermeister die  

Verdi-Ehrenmedaille überreicht.  Auf der 
Bildungsreise galten weitere Besuche der 
Villa Sant’Agata in Vilanova sull’Arda, je-
nem grandiosen Landsitz mit 900 Hektar 
Land, den Verdi aus dem Erlös seiner ers-
ten grossen Erfolgsoper «Nabucco» er-
standen hatte. In Busseto luden die Casa 
Barezzi, das Teatro Verdi sowie das «Mu-
seo Nazionale Giuseppe Verdi» zum Be-
such ein. Ebenfalls kam es zu einem Ab-
stecher nach Cremona, der Heimat der 
legendären Geigenbauer Guarneri, Amati 
und Stradivari.  Urs Berger

DIES UND DAS

MUSIKSCHULE BINNINGEN-BOTTMINGEN

Orchesterreise nach Tschechien 

«So etwas haben wir hier in unserem 
Dorf noch nie erlebt»!
Müde, erfüllt und glücklich steigen sie am 
Samstagabend, dem 6. Oktober, in Binnin-
gen aus dem Bus, die Mitglieder des Or-
chesters 442 der Musikschule Binnin-
gen-Bottmingen. Eben sind sie zurückge-
kehrt aus Böhmen. Genauer aus Ho-
ražd‘ovice, einem kleinen Dorf unweit des 
Böhmerwaldes im Süden von Tschechien. 
Nach einem Besuch im sonnigen Prag, der 
Stadt «der hundert Türme», von Moldau 
und Karlsbrücke, Süssigkeiten und Touris-
ten, waren sie eine Woche lang bei der 
Musikschule von Horažd‘ovice und deren 
Familien zu Gast. 

Sie haben musiziert und konzertiert, 
sie haben Kirchen und Säle gefüllt, musi-
kalische Höhenflüge erlebt und die Leute 
zu Tränen gerührt; sie haben Burgen und 
Berge erklommen und sind in feuchte 
Bierkeller abgestiegen, haben Knödel ver-
tilgt und Würste gegrillt; sie haben ge-
sucht und wieder gefunden, haben Tage-
buch geführt, haben getanzt und sich ver-
liebt, und sie sind vom Bürgermeister 
höchstpersönlich empfangenworden. Und 
sie haben ein kleines Stück Tschechien für 
immer mit nach Hause genommen. 

Aber vor allem haben sie neue Freund-
schaften geschlossen und alte vertieft. Sie 
waren mutig, sich auf eine andere Kultur, 
fremde Familien und eine fremde Sprache 
einzulassen. Und sie haben Verantwor-
tung für sich und andere übernommen.

 «So etwas haben wir hier in unserem 
Dorf noch nie erlebt», schreibt der Veran-
stalter des ersten Konzerts begeistert. Und 
so haben sie nicht nur etwas mitgenom-
men von diesem Austausch, sondern auch 
viel dagelassen. Was für tolle junge Men-
schen! 

Lukas Raaflaub,  
Musikschule Binningen-Bottmingen

Peer Gynt – wunderbarer Musiktheater-Abend 

Mit Musik von Edward Grieg 
Nach dem erfolgreichen Musiklager in 
Kandern/D im Juni 2018 boten 30 mu-
sik-und theaterbegeisterte Schülerinnen 
und Schüler unserer Musikschule nun im 
Kronenmattsaal einen bezaubernden 
Musiktheater-Abend mit Musik, Schau-
spiel und Tanz.

Unter der Leitung von Katarzyna Bury 
und Felicitas Strack musizierten die bes-
tens vorbereiteten InstrumentalistInnen 
in diversen Besetzungen und überzeug-
ten nicht nur im instrumentalen Spiel, 
sondern ebenso als Schauspieler, Tänzer 
und in kleinen solistischen Auftritten. Er-

gänzt wurde das szenische Konzert durch 
die wunderbar vorgetragenen Texte zur 
Geschichte des Peer Gynt von Urs Schaub, 
der auch entscheidende Impulse in der 
Regie und im szenischen Miteinander ge-
geben hatte. Das Publikum konnte einen 
veritablen Theaterabend mit Schauspiel, 
Tanz, instrumentalen Soli, Kostümen und 
sogar Kulissen erleben. 

Wir gratulieren und danken den bei-
den engagierten Leiterinnen, allen Mit-
wirkenden, den unterstützenden Lehr-
personen und Urs Schaub sehr herzlich 
für ihre wunderbare Arbeit! 

Schulleitung

zert am Donnerstag  18. Oktober um 
20 Uhr, Kronenmattsaal, sind Sie herz-
lich eingeladen!

Interne Vorspiele  
für den VMBL-Wettbewerb
Montag, 22. Oktober, 19 Uhr in der 
Aula des Burggartenschulhaus, Bottmin-
gen. Mit SchülerInnen der Musikschule 
Binningen-Bottmingen. Eintritt frei.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

MUSIKSCHULE LEIMENTAL 

Schnuppertag 

Samstag, 27. Oktober – nur auf Vor-
anmeldung möglich
Anlässlich zur Woche der offenen Tür, 
welche noch bis morgen Freitag, 19. 
Oktober an der Musikschule Leimental 
stattfindet, kannst du noch ohne Voran-
meldung Unterrichtslektionen, die dich 
interessieren, besuchen und dir ein Bild 
über die Musikschule Leimental machen. 
Wann und wo die Lektionen stattfinden, 
siehst du auf dem Stundenplan, welcher 
auf unserer Homepage hochgeladen ist 
(www.msleimental.ch). Ebenfalls bis 
morgen Freitag, 19. Oktober kannst du 
noch mit der Lehrperson deiner Fach-
Wahl anlässlich des Besuchs der Unter-
richtslektion (Woche der offenen Tür) 
eine Schnupperlektion vereinbaren, wel-
che dann am Samstag, 27. Oktober statt-
finden wird. 

Ballettklasse

Am Sonntag, 21. Oktober um 14 Uhr 
tritt die Ballettklasse von Sonia Carioni 
mit ihrer Ballettgruppe anlässlich des 
Gratulationskonzertes der  Gemeinde 
Oberwil im Pfarreiheim Oberwil, Kumme-
lenstrasse 3 auf. 

REKLAME

ÖKUMENE SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Sonnenhof in Gelterkinden zu Gast in Flüh

Am Sonntag, 21. 
Oktober 2018 um 
10 Uhr sind 
Schwestern der 

Kommunität Grandchamp auf dem Son-
nenhof in Gelterkinden BL zu Gast in der 
ökum. Kirche Flüh. Die Kommunität ist 
eine ökumenisch-monastische Gemein-
schaft von Schwestern aus unterschiedli-
chen Kirchen und verschiedensten Län-
dern. Die etwa fünfzig Schwestern leben in 
Grandchamp in Areuse NE der französi-
schen Schweiz, sechs auf dem Sonnenhof 
in Baselland und andere in kleineren Prä-
senzen an andern Orten, zurzeit in den 
Niederlanden, in Frankreich und der 
Schweiz. Sowohl in Grandchamp wie auf 

dem Sonnenhof nimmt der Gästeempfang 
eine zentrale Stellung ein. Einzelpersonen 
und Gruppen, Mitglieder anderer Gemein-
schaften und Volontärinnen aus der gan-
zen Welt teilen den Alltag mit den Schwes-
tern, die sich 
in Gebet und 
Arbeit für Ver-
söhnung un-
ter ChristIn-
nen und in der 
Menschheits-
familie sowie 
für Ehrfurcht 
vor allen Ge-
schöpfen ein-
setzen. 

Der Studienchor Leimental sang unter der Leitung von Sebastian Goll auch vor dem Geburtshaus von Giuseppe Verdi  
in Roncole Verdi Foto: zVg
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ÖKUMENE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Ökumenischer  
Familiengottesdienst 
Thema Versöhnung
Frieden machen und sich versöhnen: das 
Thema ist ein Dauerbrenner überall dort, 
wo Menschen miteinander zu tun haben. 
Sicherlich kennen auch Sie Situationen 
in Ihrem Familienalltag, in denen es nach 
einigem Hin und Her zu einem: «Wir sind 
jetzt wieder gut miteinander» gekom-
men ist. Die Schülerinnen und Schüler 

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Röm.-kath. Pfarrei  
Heilig Kreuz
Margarethenstrasse 32
4102 Binningen

VERANSTALTUNG

Kirchgemeindeversammlung

am Mittwoch, 14. November, um  
19 Uhr im Pfarreizentrum neben der 
kath. Kirche in Binningen. Haupttraktan-
den sind das Budget 2019, Infos zur 
Wahl der Gemeindeleitung sowie Be-
schlussfassung betr. Sanierung der Erker-
fenster im Kirchgemeindezentrum. Wir 
laden alle Stimmberechtigten unserer 
Kirchgemeinde ein und freuen uns über 
einen regen Besuch der Versammlung.

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Kindernachmittage im Wald

Die Natur erleben, Geschichten hören 
und gemeinsames Erleben. Die Kirchge-
meinde Oberwil-Therwil-Ettingen bietet 
für Kinder im Primarschulalter einen be-
gleiteten Nachmittag im Wald an. In al-
tersgemischten Gruppen lernen die Kin-
der ihre Freizeit zu gestalten. 

Weitere Infos finden Sie auf der 
Homepage www.ref-kirche-ote.ch und 
bei Jugendarbeiter Adrian Moor, Tel.  
076 438 84 74. Anmeldungen erwünscht. 
Nächste Daten: 
Do 18.10. Wald Oberwil 14–17 Uhr, 
Mi 24.10. Wald Ettingen 14–17 Uhr. 

Adrian Moor, Jugendarbeiter

Gottesdienst mit  
Chorgemeinschaft
Die Chorgemeinschaft (www.cg-ote.ch) 
unserer Kirchgemeinde wird am kom-
menden Sonntag, 21. Oktober, den 
Gottesdienst um 10.30 Uhr in der re-
formierten Kirche in Oberwil musikalisch 
begleiten. Sie wird unter anderem Kost-
proben aus dem Lauda Sion von Men-
delssohn-Bartholdy singen.

Christoph Herrmann, Pfarrer

Kinonachmittag im Rekizet 
Ettinger Geschichten

Am Mittwoch, 24. Oktober, um 14.30 
Uhr findet der Kinonachmittag im Reki-
zet statt. «Ettinger Geschichten» – das 
sind sieben Kurzfilme, die anlässlich der 
750-Jahr-Feier des Dorfes Ettingen (7. bis 
9. September diesen Jahres) mit den 
Schauspielprofis Salomé Jantz und David 
Bröckelmann und über 100 Freiwilligen 
aus Ettingen in den vergangenen zwei 
Jahren produziert wurden. 

Beim Dorffest waren diese Filme in 
sieben verschiedenen Fest-Beizen, dar-
unter auch das REKIZET, zu sehen. Viele 
konnten beim Fest nicht alle Filme sehen 

und viele konnten gar nicht beim Fest 
dabei sein. Die Filme sind auch ein histo-
rischer Leckerbissen für alle Leimentaler, 
also nicht nur für Menschen, die in Ettin-
gen wohnen, dazu mit viel Witz und viel 
eigener Musik gewürzt. Beim Kinonach-
mittag besteht die Möglichkeit alle Filme 
in historischer Reihenfolge zu sehen. 
Grenzkonflikte, Ettingen als Kurort, die 
Armut im 19. Jahrhundert, ein Schwe-
denüberfall und anderes mehr … Zwi-
schen den Filmen gibt es ein Zvieri. 

Der Filmnachmittag dauert bis etwa  
17 Uhr. Der Eintritt ist frei. Wer mit dem 
Auto abgeholt werden möchte (auch von 
der Tramstation Ettingen), wende sich 
bitte am Tag der Veranstaltung zwischen 
9 und 10 Uhr an Ruth Luder, Telefon 079 
906 47 57. 
Der nächste Kinonachmittag im Rekizet 
ist am 30. Januar 2019.

Dietrich Jäger, Pfarrer

Tamilisches Benefizessen …

zugunsten von Kinderheimen in Sri 
Lanka

Am Samstag, 3. November, öffnen sich 
um 18.30 Uhr die Türen des Güggel in 
Therwil für das Tamilische Benefizessen. 
Anthony und Regina Antonipillai und 
sein Team freuen sich darauf viele Gäste 
mit tamilischen Spezialitäten zu verwöh-
nen. Auch Musik und Tanz der Tanzgrup-
pe Madura werden nicht fehlen. Die 
Kosten für das Essen betragen je nach 
Selbsteinschätzung zwischen 35.– und 
50.– Franken. Kinder ab zehn Jahren 
zahlen 10.– Franken. 
Anmeldungen nimmt das Sekretariat 
bis zum 26. Oktober entgegen: Tel. 061 
401 13 56, E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch.

Rosmarie Strähl und  
Pfarrer Christoph Herrmann

Adventsfeier für Seniorin-
nen und Senioren
Samstag, 1. Dezember, um 14.30 Uhr 
im Güggel in Therwil.
Es erwartet Sie ein besinnlicher und ge-
selliger Nachmittag mit musikalischer 
Begleitung durch die Flötengruppe Ther-
wil mit Frau Gloor. Neben Texten, Musik 
und Gesang dürfen Sie sich auch auf ein 
feines Zvieri freuen.

Bitte melden Sie sich bis am Don-
nerstag, 22. November an. Anmelde-
formulare finden Sie auf den Flyern in 
unseren Häusern. Sie können sich auch 
telefonisch oder per E-Mail auf dem Se-
kretariat anmelden unter der Tel-Nr. 061 
401 13 56 oder info@ref-kirche-ote.ch. 

Für das Vorbereitungsteam
Nicole Häfeli, Michael Hofmann und 

Susanne Müller

Nothilfe in Indonesien

Sie haben 75 Rappen für Nothilfe in 
Indonesien gespendet!
Wenn sie Mitglied der reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettin-
gen sind.

Bereits ist sie wieder etwas weniger 
präsent in den Medien – die Katastrophe 
nach dem Erdbeben und dem Tsunami in 
Indonesien. Doch nach wir vor sind die 
Menschen in Indonesien auf Hilfe ange-
wiesen. Zehntausende haben ihr gesam-
tes Hab und Gut verloren. Sie brauchen 
dringend Nahrungsmittel, Wasser, medi-
zinische Versorgung und behelfsmässige 
Unterkünfte. Gerne informieren wir un-
sere Mitglieder darüber, dass die Kirch-
gemeinde 5000.– Franken ans Heks für 
die Nothilfe in Indonesien überwiesen 
hat. Heks arbeitet vor Ort mit den loka-
len Partnerorganisationen zusammen. 
Dadurch wird direkte Nothilfe sicherge-
stellt. 

Sollten Sie mehr als 75 Rappen spen-
den wollen, empfehlen wir Ihnen dies via 
Heks zu tun! www.heks.ch

Für die Gruppe Weltweite Kirche,  
Denise Fankhauser, Sozialdiakonin

REKLAME

Trauerreden – Trauerfeiern
für einen würdigen Abschied 
persönlich, individuell, weltlich
Jörg Bertsch, freier Trauerredner
Tel. 061 461 81 20
www.der-trauerredner.ch 12
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KIRCHENZETTEL
REFORMIERTE KIRCHEN

BINNINGEN–BOTTMINGEN

www.kgbb.ch
Samstag, 20. Oktober 
 9.00 Kirche Bottmingen 
  Kinderkirchenteam;  

«Mit Gott durch Berg und Tal?!»

Amtswoche vom 21. bis 27. Oktober: 
Pfarrer Fritz Ehrensperger, Telefon 079 380 80 51 

Sonntag, 21. Oktober 
10.15 Paradieskirche 
  Brot und Wein-Gottesdienst;  

Pfarrerin Kim Marie, «Quer denken, frei 
handeln, neu glauben»

11.00 St. Margarethenkirche 
 Taufgottesdienst; Pfarrer Tom Myhre, 

Dienstag, 23. Oktober
 9.00 Paradieskirche 
 Morgengedanken

 9.20 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Offene Werk- und Kaffeestube –  
 mit Kinderbetreuung

12.00 Schlossacker 
  Mittagstisch – Mittagessen für Seniorinnen 

und Senioren

Mittwoch, 24. Oktober
Wochengottesdienste;  
Kath. Seelsorgerin Ingrid Schell

14.30 APH Langmatten

15.30 APH Schlossacker

Donnerstag, 25. Oktober 
14.15  Kath. Pfarreizentrum Binningen 

Ökumenischer Gemeindenachmittag;  
Sozialdiakonin Tabitha Urech;  
Das Quartett «4-lefanz» unterhält mit 
Cabaret und musikalischen Darbietungen

Freitag, 26. Oktober 
12.00 Schlossacker 
  Mittagstisch – Mittagessen für Seniorinnen 

und Senioren

18.30 Paradieskirche 
 Friedensgebet

19.30 St. Margarethenkirche 
  Margarethenfestival – Irland;  

mit irischer Musik

Samstag, 27. Oktober 
11.30 Kirche Bottmingen 
 Suppentag

OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch 
www.ref-kirche-ote.ch
Freitag, 19. Oktober 
16.00 APH Blumenrain  
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim

Samstag, 20. Oktober
10.30 Dreilinden Oberwil 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim

Sonntag, 21. Oktober
10.30 Kirche Oberwil 
  Gottesdienst mit Chor-Gemeinschaft, 

Pfarrer Christoph Herrmann

Ettingen und Therwil gemeinsamer 
Morgengottesdienst mit Oberwil
Kollekte: Source de Vie

Veranstaltungen der Reformierten Kirch-
gemeinde Oberwil–Therwil–Ettingen
Donnerstag, 18. Oktober 
Kindernachmittag Wald Oberwil: 
14.00–17.00 Uhr, Kirche Oberwil

ÖKIKO, Chorprobe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Fototreff Leimental: 
19.00–22.00 Uhr, Güggel Therwil

Dienstag, 23. Oktober 
Goldiger Güggel (Mittagstisch): 
12.15–13.30 Uhr, Güggel Therwil

Mittagstisch für Gross und Klein: 
12.15–13.30 Uhr, Rekizet Ettingen

Mittwoch, 24. Oktober 
Kindernachmittag Wald Ettingen: 
14.00–17.00 Uhr, Rekizet Ettingen

Kinonachmittag: 
14.30–17.30 Uhr, Rekizet Ettingen

Jugendtreff: 
19.00–21.30 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Donnerstag, 25. Oktober 
Pastatag: 
12.15–14.00 Uhr, Kirche Oberwil

Angebote für Asylbewerbende und Flüchtlinge 
aus den Gemeinden Oberwil–Therwil–Ettingen

Donnerstag, 18. Oktober 
Deutschkurs: 
10.00–12.00 Uhr, Güggel Therwil

Deutschkurs für Frauen, mit Kinderbetreuung: 
14.00–16.00 Uhr, Globus Treff Oberwil

Abgabe von Schuhen: 
16.15–17.00 Uhr, Globus Treff Oberwil 

Montag, 22. Oktober 
Konversationsgruppe für Fremdsprachige: 
10.00–11.30 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Mittwoch, 24. Oktober 
Hausaufgabenhilfe: 
14.00–16.00 Uhr, Globus Treff Oberwil

Donnerstag, 25. Oktober 
Deutschkurs: 
10.00–12.00 Uhr, Güggel Therwil

Deutschkurs für Frauen, mit Kinderbetreuung: 
14.00–16.00 Uhr, Globus Treff Oberwil

Abgabe von Schuhen: 
16.15–17.00 Uhr, Globus Treff Oberwil 

BIEL-BENKEN

Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken 
www.ref-bb.ch

Sekretariat: Di–Do 8.30–11.30 Uhr
 Milvia Romano
 Telefon 061 723 81 40
 sekretariat@ref-bb.ch

Präsident: Andreas Hartmann
 Telefon 061 421 74 95
 andreas-hartmann2@bluewin.ch

Pfarramt: Pfarrer Nico Rubeli
 Telefon 061 723 81 41
 nico.rubeli@ref-bb.ch

Vermietung Begegnungszentrum:
 Telefon 077 463 58 01

Sonntag, 21. Oktober
10.00  Gottesdienst, Erntedank mit Schulklassen,  

David Anania und Pfarrer Nico Rubeli

Weitere Anlässe und Informationen

Ökumenisches Morgengebet
Jeden Montag, 8.15 Uhr, Dorfkirche

Predigtvorgespräch mit Kaffee
im Pfarrhaus: Samstag, 27. Oktober, 10 Uhr

Proben-Singkreis BeZ
Jeden Mittwoch, 18.30–20 Uhr

Vortrag mit öffentlicher Diskussion
Donnerstag, 25. Oktober, 19 Uhr  
Prof. Dr. Bassam Tibi (www.bassamtibi.de) hält im 
Begegnungszentrum (BeZ) einen Vortrag zum 
Thema: «Islamische Herausforderung an Europa. 
Islamische Migration und Euro-Islam. Pfarrer Nico 
Rubeli, Ortspfarrer und Ehrenpräsident CJA beider 
Basel, moderiert die öffentliche Diskussion mit 
Ihnen. Am Büchertisch können Sie Bassam Tibis 
Publikationen kaufen und vom Autor persönlich 
signieren lassen.

Fiire mit de Chliine
Samstag, 20. Oktober, 10.00 – 11.30 Uhr 
Kindergottesdienst in der Dorfkirche.
Zusammen mit den Kleinsten und ihren Geschwis-
tern erleben wir einen schönen Morgen. Gemein-
sam hören wir eine Geschichte und basteln etwas 
dazu. Anschliessend geniessen wir Kaffee, Sirup 
und Gebäck im Pfarrhaus. Fabienne Thoma, Na-
thalie Durscher und Evelyne Standke freuen sich 
viele Kinder willkommen zu heissen. 

SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Buttiweg 28, 4112 Flüh
Sekretariat: 061 731 38 86 (Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr)
E-Mail: kontakt@kgleimental.ch
www.kgleimental.ch
Sonntag, 21. Oktober
10.00  Ökumenischer Sonntag: Gottesdienst,  

zu Gast: Grandchamp-Schwestern vom 
Sonnenhof, Gelterkinden. Pfarrer Armin 
Mettler, keine Sunntigsschuel,  
anschl. Apéro 

Mittwoch, 24. Oktober
17.00 Streetdance Minis

Donnerstag, 25. Oktober
 9.30 Müttertreff, Martina Hausberger

Donnerstag, 25. Oktober
Ökum. Begegnungswanderung: Von der 
Chrischona zur Gedenkstätte für Flüchtlinge 
Riehen. Besammlung Bahnhöfli Flüh 9.40 Uhr/
Abfahrt 9.47 Uhr.  
Pfarrer Armin Mettler und Susi Wirz. Weitere 
Infos unter www.oekumenische-kirche.ch 

CHRISTKATHOLISCH

BIRSIGTAL (THERWIL)

Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil 
https://christkatholisch.ch/birsigtal
Seelsorge: Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 
Telefon 061 483 92 25
Sekretariat:  Barbara Blättler, Tel. 061 481 22 22
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch

Samstag, 20. Oktober
9.00–11.45 Uhr Religionsunterricht im Pfarrhaus 
 Allschwil

Sonntag, 21. Oktober
 9.30  Eucharistiefeier in der Alten Dorfkirche, 

Allschwil

FREIKIRCHEN

EVANGELIUM  
FÜR ALLE NATIONEN (EFAN)

Internationale Christliche Gemeinde
Oberwilerstrasse 40, 4106 Therwil
(gleich neben Aldi Therwil)
Kontakt: David Beljean, Leiter, Tel. 079 746 33 43

Gottesdienst
Jeden Sonntag um 10 Uhr  
mit separatem Programm für Kinder und Teenies

Gebets- und Hausgruppen
Montag, Mittwoch und Freitag. 
Gerne geben wir Details bekannt.

Seelsorge, Krankengebet
Jeden Sonntag, aber auch während der Woche  
nach Absprache möglich.

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE LEIMENTAL

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.feg-leimental.ch
Pfarrer: Dick Leuvenink, 
Bärenweg 14, 4153 Reinach, Tel. 061 723 05 41
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Freitag, 19. Oktober
 9.30 Krabbelgruppe

19.30 Leadersmeeting

Samstag, 20. Oktober
14.00 Ameisli und Jungschar 

Sonntag, 21. Oktober
10.00 Missionsgottesdienst 

Dienstag, 23. Oktober
20.00 Gemeindegebet

Mittwoch, 24. Oktober
 9.00 Bibelstudiumgruppe

19.30 Bibelstudiumgruppe

Voranzeige
Samstag, 27. Oktober
 9.00 Frauengipfeltreffen 
 wirklich wertvoll!? 

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das Mo-
natsprogramm (TIP) und weitere Informationen 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch

Foto: zVg

Foto: zVg

der 4. Primarklassen haben sich in 
Biel-Benken und Therwil im Religions-
unterricht mit dem Thema auseinander-
gesetzt und einiges dafür vorbereitet. 
Sie und Ihre Familien, aber auch alle an-
deren Interessierten sind am Samstag, 
27. Oktober um 17 Uhr in der Dorf-
kirche in Biel-Benken oder am Sonntag, 
28. Oktober, um 10 Uhr in der Kirche 
St. Stephan in Therwil zum ökumeni-
schen Familiengottesdienst eingeladen. 
Der Gottesdienst wird als katholische 
Kommunionfeier gestaltet – und ist of-
fen für Angehörige aller Konfessionen.

Nadja Brodbeck, Niggi Kümmerli,  
Silvia Sahli, Walli Schaad, Lea Meier, 

Nico Rubeli und Jutta Achhammer

Ökumenisch-meditative 
Taizé-Feier …
am Sonntag, 28. Oktober, um 19 Uhr 
in der ref. Kirche in Therwil.
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RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
THERWIL/B IEL-BENKEN

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Maria aus Magdala –  
Der Film
Sie wurde als Sünderin, Hure oder Ge-
liebte Jesu dargestellt, doch noch nie 
hat ein Kinofilm es gewagt, den bibli-
schen Spuren dieser Apostelin der Apos-
tel so konsequent nachzugehen und sie 
gleichzeitig so eigenwillig filmisch um-
zusetzen. Johann H. Claussen schreibt 
am 26.2.2018 dazu auf www.epd-film.de/ 
filmkritiken/maria-magdalena: «Dies ist 
vor allem dem klugen Drehbuch zweier 
Frauen zu verdanken: Helen Edmundson 
und Philippa Goslett. Für eine Drama-
turgie mit hoher emotionaler Intelligenz 
zeichnet Regisseur Garth Davis verant-
wortlich. Auch wenn man die Jesusge-
schichte auswendig kennt und zahlreiche 

Verfilmungen gesehen hat, ist man doch 
bei vielen Szenen gebannt und berührt.» 

Am Dienstag, 23. Oktober, zeigen 
wir um 19.30 Uhr diesen Film aus dem 
Jahr 2018 im Grossen Saal des Pfarrei-
heims. Der Abend ist Teil der Veranstal-
tungsreihe zu den wieder entdeckten 
Zeuginnen der frühen Kirche. Der Eintritt 
ist frei. Das Seelsorgeteam

Das rote Zelt – Frauentreff

Mittwoch, 24. Oktober, 19.30 Uhr im 
Pfarreiheim in Therwil
Das Thema Wendepunkte im eigenen 
Leben begleitet durch den gemeinsamen 
Abend. Welche eigenen Entscheidungen 
habe ich getroffen? Wie bin ich mit 
äusseren Geschehnissen umgegangen? 
Frau Barbara Scheibler, eine erfahrene 
Gedichteschreiberin, gibt ihr Handwerk 
weiter, sodass ganz individuelle schrift-
liche Formen und Spuren entstehen. Vor-
kenntnisse sind keine erforderlich. Etwas 
Neugierde und Interesse reichen voll-
kommen aus. Wir freuen uns auf einen 
inspirierenden Abend mit Dir.

Barbara Scheibler und Anouk Battefeld

Kirchgemeindeversammlung

Liebe Pfarreiangehörige, wir laden Sie 
herzlich ein zur Kirchgemeindeversamm-
lung am Dienstag, 13. November, um 
20 Uhr im Grossen Saal der Pfarreiheims 
Therwil, Hinterkirchweg 33.

Traktanden:
1.  Protokoll der Kirchgemeindeversamm-

lung vom 12. Juni 2018
2.  Genehmigung zur Ausführung des 

Kunstprojekts «Zeuginnen der frühen 
Kirche»

3. Voranschlag 2019
4. Informationen des Kirchgemeinderates
5. Aus Pfarrei und Seelsorge
6. Verschiedenes

Unterlagen zu den Traktanden 1 und 3 
finden Sie im Internet unter www.
rkk-therwil.ch/dokumente.

Zu Traktandum 2 weisen wir auf die 
Informationsveranstaltung vom 6. No-
vember, 19.30 Uhr im Pfarreiheim hin. 
In Anwesenheit der Künstlerin wird an 
diesem Abend das Projekt vorgestellt 
und erläutert.

Der Kirchgemeinderat

RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Konzert 

Am Samstag, 20. Oktober, findet im 
Pfarreiheim um 19 Uhr mit Anthony 
Ciaccio, Piano und Laura Orlandi, Sopran 
ein Konzert, unterstützt durch das italie-
nische Konsulat, statt. Freier Eintritt. 

Familiengottesdienst 

Sonntag, 21. Oktober, 11 Uhr
In früheren Zeiten, als Oberwil noch ein 
kleines Bauerndorf war, wurde am Ende 
der Erntezeit für die Früchte der Erde in 
einem festlichen Gottesdienst gedankt. 
Die Menschen erfuhren unmittelbar, wie 
sich der Erfolge einer Ernte auf ihr Leben 
auswirkte. Den Bauernfamilien war es 
bewusst, dass sie mit der erbrachten Ern-
te überwintern mussten. Der Ertrag der 
eigenen Hände Arbeit war unmittelbar 
gegeben. Eine gute Ernte setzte ein Jahr 
ohne Dürre, Hagel oder Überschwem-
mungen voraus. Bei einer Missernte wur-
de im besten Fall gegenseitig mit Vor-
räten aus dem ertragsreicheren Vorjahr 
ausgeholfen. Beim Erntedankgottes-

dienst ging es besonders auch darum 
fürs Leben, ja fürs Überleben zu danken. 

Diese Zusammenhänge sind heute 
weniger gegeben. Seit vielen Jahrzehn-
ten kennen die Oberwilerinnen und 
Oberwiler die Angst vor einer Hungers-
not im Winter nicht mehr. Gott sei Dank!

Mit der selbstverständlichen Nah-
rungsversorgung ging auch der Dank für 
eine gute Ernte zurück. Je besser die 
Menschen lebten, desto weniger Dank-
barkeit zeigten sie. Eigentlich verwun-
derlich, denn die Grösse des Dankes 
wäre doch an der Grösse der Ernte oder 
am Wohlergehen des Dorfes zu messen. 
Es scheint eine allgemeine menschliche 
Eigenschaft zu sein, dass wir für schein-
bar Selbstverständliches im Leben keine 
grosse Dankbarkeit zeigen. Dankbarkeit 
zum Ausdruck zu bringen, kann auch 
eine tiefe Freude am Leben spürbar wer-
den lassen. In diesem Sinn sind wir alle 
eingeladen in einem Erntedankgottes-
dienst nicht nur für die Früchte der Erde, 
sondern für unser ganzes Leben von Her-
zen zu danken. 

Sie dürfen gerne Früchte, Gemüse, 
Brot u.s.w. mitbringen. Die Früchte der 
Erde werden im Gottesdienst gesegnet 
werden.

Es freut uns, dass der Gospelchor 
den Familiengottesdienst um 11 Uhr mit 
seinen Liedern musikalisch bereichert.

Bernhard Engeler, Gemeindeleiter

Morgengebet in der Kirche

Das nächste Morgengebet findet am 
Mittwoch, 24. Oktober, um 6.15 bis 
6.45 Uhr statt. 
Annette Meyer López und Sabrina Mongillo

Schülergottesdienst

Am Mittwoch, 24. Oktober, sind alle 
Schüler und Schülerinnen um 12 Uhr 
zum Mittagessen im Pfarreiheim und an-
schliessend um 12.45 Uhr zum beson-
ders für sie gestalteten Gottesdienst in 
der Kirche eingeladen.

Alleinstehenden-Treff

Zu unserem nächsten Beisammensein 
treffen wir uns am Mittwoch, 24. Okto-
ber, um 15 Uhr im Pfarreiheim. Wir freu-
en uns auf euer zahlreiches Erscheinen.   

K. Düblin und B. Vogt

Erstkommunionvorberei-
tung 2018/2019
Die Kinder, welche das dritte Schuljahr 
besuchen, haben am Weissen Sonntag 
(Sonntag nach Ostern), 28. April 2019 
die Möglichkeit, zum ersten Mal die 
Kommunion zu empfangen. Vorbereitet 
auf dieses Kommunionfest werden die 
Kinder im Religionsunterricht und in 
mehreren voreucharistischen Feiern aus-
serhalb der Schulzeit. Die Eltern sind zu 
vorbereitenden Anlässen eingeladen.

Der erste Elternabend findet am 
Mittwoch, 24. Oktober, um 20 Uhr im 
Pfarreiheim statt.

Taufelternabend

Am Freitag, 25. Oktober, um 20 Uhr im 
Pfarrhaus. Wir bitten um vorherige An-
meldung.

KATHOLISCHER  
FRAUENVEREIN 

Filmnachmittag

Am Dienstag, 23. Oktober, lädt der 
Frauenverein um 14.30 Uhr zu einem 
unterhaltsamen Filmnachmittag mit Kaf-
fee und Kuchen ins Pfarreiheim ein. 

Besinnungstag

Mittwoch, 7. November, 9–16 Uhr im 
Pfarreiheim. Anmeldungen bis spätes-
tens Montag, 5. November an Heidi 
Wagner, Telefon 079 328 44 43 oder 
061 721 78 59.

EVANGELISCH-REFORMIERTE 
KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

GESELLIGES

Suppentag

Samstag, 27. Oktober, von 11.30 bis 
13.15 Uhr, im Kirchgemeindesaal der 
Kirche Bottmingen, Buchenstrasse 7.

Wir servieren Ihnen eine währschafte, 
hausgemachte Suppe à discrétion und 
Würstli. Ein feines Dessert-Buffet steht 
ebenfalls für Sie bereit.

Der Erlös geht zugunsten Hospiz im 
Park, Arlesheim. Helfen Sie uns durch Ihr 
Kommen und bringen Sie Freunde mit.

Pfr. T. Myhre und das Suppentag-Team

Kuchenspenden sind herzlich willkommen 
und können am Samstagmorgen entge-
gengenommen werden. Vielen Dank!

Matinée um elf 

vom Sonntag, 28. Oktober: 
«In dreihundert Jahren vielleicht»
Zum 400. Mal jährt sich 2018 der Beginn 
des dreissigjährigen Kriegs. In eben die-
sem Krieg hat der preisgekrönte Schau-
spieler und Schriftsteller Tilman Röhrig 
seinen Roman «In dreihundert Jahren 
vielleicht» angesiedelt … in einem klei-
nen Dorf irgendwo in Deutschland. Be-
wohnt von Menschen, die längst nicht 
mehr wissen, wer Freund und wer Feind 
ist…und von Kindern, die den Frieden 
nie gekannt haben und trotzdem die 
Vision des Friedens in sich tragen. 

Zusammen mit dem Autor erarbeite-
te Claudia Adrario eine Konzertlesung: 
Entstanden ist eine ganz enge Verbin-
dung von Text und Musik: Der musika-
lische Bogen spannt sich von Volkslie-
dern des 17. Jahrhunderts über ein Kon-
zert von Schütz bis zu Brecht-Songs 
und Liedern von Mahler. Mit diesem 
Programm traten die beiden Künstler 
jahrelang in ganz Europa auf … und 

mussten realisieren, dass auch nach 
mehr als 300 Jahren die Vision des Frie-
dens nicht Wirklichkeit geworden ist. 
Auch heute gibt es immer irgendwo in 
unserer globalisierten Welt einen Krieg, 
der zum Flächenbrand werden kann … 
Es bleibt die Hoffnung, dass die Mensch-
lichkeit trotz allem obsiegen wird. 

In der Matinée vom 28. Oktober nimmt 
Claudia Adrario die Konzertlesung mit 
veränderten Rollen wieder auf: Adrario, 
ursprünglich klassische Sängerin, die 
sich später auf Text- und Musikprogram-
me spezialisiert hat, liest aus dem Ro-
man. Die Sopranistin Sarah Brady, zur-
zeit am Theater Basel, übernimmt den 
Gesangspart, und Stephen Delaney, seit 
2015 Leiter von OperAvenir am Theater 
Basel, begleitet sie am Klavier. 

Arnold Kuhn

Sonntag, 28. Oktober, um elf Uhr in der  
St. Margarethenkirche. Dauer der Matinée 
etwa 75 Minuten, anschliessend Apéro. 
Eintritt frei, Kollekte.

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE 
ETT INGEN

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Jodlermesse

Sonntag, 21. Oktober, um 10 Uhr
Der Jodlerklub Echo vom Kainiz wird im 
Gottesdienst mitwirken. Wir heissen die 
Sängerinnen und Sänger herzlich will-
kommen. Mehr Informationen zum Jod-
lerklub finden Sie im Internet unter: 
www.jodlerbiel-benken.ch.

Firmgruppenabend

Am Dienstag, 23. Oktober, findet im 
Pfarreiheim Ettingen der erste Firmgrup-
penabend statt.

Foto: Philippe Moosbrugger

Dankanlass für alle Handwerker …
der Fassaden- und Dachstuhlsanierung

Dem Gruppenfoto vor dem vollbrachten Werk ging schon ein kleiner Apéro voraus. 
Alle Handwerker, die an unserer Stephanskirche mitgearbeitet haben, waren von 
der Kirchgemeinde zu diesem Anlass eingeladen. Ruedi Baltisberger als Kirchge-
meindepräsident und Jörg Bucher als verantwortlicher Architekt fanden lobende 
Worte für das ganze Team. Und die Fassadenarbeiter erwiderten den Dank und 
überreichten der Kirchgemeinde ein Päckchen Weihrauch aus dem Jemen als Ge-
schenk. Bei feinem Essen – zubereitet von Roger Hellinger – und perfektem Ser-
vice von Fabienne und Rita Kümmerli verlief der weitere Abend in bester Stim-
mung und zur allgemeinen Zufriedenheit. Wir sind sehr dankbar, dass die Bauar-
beiten so reibungslos verlaufen konnten. Ralf Kreiselmeyer

Claudia Adrario  Foto: zVg

Sarah Brady Foto: zVg

Foto: D. Perrotin

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

Firmkurs 2018 – Herzlichen Dank
Für die würdevolle Firmfeier, die hervorragende Predigt zum Firmkursmotto und 
das Spenden des Sakramentes danken wir Weihbischof Denis Theurillat sehr herz-
lich. Für die musikalische Bereicherung der Feier gilt unser Dank unserem Gospel-
chor unter der Leitung von Brigitta Witschi. Wir bedanken uns auch bei Stephan 
Späti, der zusammen mit der Pfadi Wildenstein den wunderbaren Apéro vorberei-
tet hat und bei Dominique Perrotin für das Fotografieren.

Für den sehr gut gelungenen Firmkurs bedanken wir uns ganz besonders 
beim Firmteam. Julia Schneider, Annette Meyer López und unser Jugendseelsorger 
Ferdinand Müller haben die jungen Erwachsenen bestens auf das Sakrament der 
Firmung vorbereitet. Wir wünschen den Firmlingen Gottes Segen und somit alles 
Gute. Bernhard Engeler, Gemeindeleiter
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GEMEINDEVERWALTUNG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr 8.30–12 Uhr
Mi, Do 8.30–12 / 14–17 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENT

Reto Wolf
Telefon G 061 705 07 04
Sprechstunde: Dienstag 16.30–17.30 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung 
Telefon 061 725 22 23

BÜRGERGEMEINDE

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: bea.steffen@therwil.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr jeweils 9–12 Uhr

WERKHOF

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do 11.30–12 Uhr
Fr  11–12 / 13–16 Uhr

GEMEINDEPOLIZEI

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 16–18 Uhr
Mi 8–10 Uhr
Fr 10–12 Uhr

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
 unserer Homepage www.therwil.ch

ABFUHR-TERMINE

Montag, 22. Oktober
Biogener Abfall
Therwil Ost und West

Dienstag, 23. Oktober
Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar
Therwil Ost

Donnerstag, 25. Oktober
Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar
Therwil West

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut 
sichtbar bereitstehen.

EINWOHNERGEMEINDE

Einwohnergemeinde
versammlung
Heute, 20 Uhr in der Mehrzweckhalle 
Bahnhofstrasse

Traktanden
1. Protokoll der Einwohnergemeindever

sammlung vom 21. Juni 2018
2. Zukunft des Kabelnetzes Therwil
3. Orientierung über das weitere Vorge

hen Sanierung Schulhaus Mühleboden
4. Weitere Informationen zu aktuellen 

Themen
5. Diverses

Das Beschlussprotokoll der Gemeinde
versammlung vom 21. Juni 2018 und die 
Unterlagen zum Traktandum 2 können 
bei der Gemeindeverwaltung während 
der ordentlichen Öffnungszeiten einge
sehen bzw. bezogen werden.

Diese Unterlagen sind ab dem glei
chen Zeitpunkt auch auf unserer Home
page zu finden: www.therwil.ch (Rubrik 

‘Politik/Gemeindeversammlung‘).

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

18. Oktober

Einwohnergemeinde
versammlung
20 Uhr, Mehrzweckhalle
Einwohnergemeinde
21. Oktober

JazzRockkonzert mit Weltstars
20 Uhr, Mehrzweckhalle
Sandro Luisi
Kammerorchester Cantus 
«Fruits of Prayer»
20 Uhr, Kath. Kirche St. Stephan
Konzertkommission
27. Oktober

Bastelkurs
10–12 Uhr, Familienzentrum
Familienzentrum Therwil
28. Oktober

Lesekerle – verzell du das em 
Fährimaa
10.30–11.45 Uhr, Gemeindebibliothek
Gemeindebibliothek
29. Oktober

ComputerCafé 60plus
14–16 Uhr, Aula 99er Sporthalle
Fachkommission für Altersfragen
1. November

LadiesNight – Kleiderverkauf
19.30–22 Uhr, Familienzentrum
Familienzentrum Therwil
7. November

HerbstNachmittag
14.30–17 Uhr, kath. Pfarreiheim
Therwil Vital und kath. 
 Kirchgemeinde
9. November

Erzählnacht
18.30–22.30 Uhr, Gemeinde
bibliothek
Gemeindebibliothek
14. November

Vortrag – Muss Alter schmerz
haft sein?
14.30–16 Uhr, APH Blumenrain
Fachkommission für Altersfragen
17. November

Bastelkurs
9.30–12 Uhr, Familienzentrum
Famililenzentrum Therwil
Frauenchorabend
18.30–23.30 Uhr, Mehrzweckhalle
Frauchenchor Therwil
18. November

«Sieben Chancen» Stummfilm
komödie von und mit Buster 
Keaton
19 Uhr, Kath. Kirche St. Stephan
Konzertkommission

Weitere Informationen zu den 
Veranstaltungen entnehmen Sie bitte 
www.therwil.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN

DÄRWILER PRIIS

Vergabe 2019
Im Januar 2019 wird ein weiteres Mal 
der «Därwiler Priis» vergeben. 
Mit dem Därwiler Priis sollen herausra
gende Leistungen im politischen, wis
senschaftlichen, wirtschaftlichen, sozia
len, kulturellen, sportlichen oder admi
nistrativen Bereich, langjährige Engage
ments oder auch sonstige spezielle 
Einsätze zum Wohle der Gemeinschaft 
geehrt werden.

Mit der Auszeichnung möchte der 
Gemeinderat die Wertschätzung der Ge
meinde gegenüber den Preisträgern 
ausdrücken und den Stellenwert der 
Leistung bzw. des Schaffens in der Ge
meinde oder für die Gemeinde verdeut
lichen. Der Därwiler Priis wird alle zwei 
Jahre verliehen.

Nominierung
Jede/r Einwohner/in der Gemeinde Ther
wil kann Kandidaten (Einzelperson, Ver
ein, Team, Firma etc.) für die Vergabe des 
Preises vorschlagen. Der/die Preisträger/
in muss entweder in Therwil wohnen 
oder einer Therwiler Organisation ange
hören.

Kennen Sie jemanden, der Ihrer Mei
nung nach eine solche Ehrung verdient 

hat? Zum Beispiel jemand, der eine Vor
bildfunktion hat, der sich seit vielen Jah
ren unbemerkt sozial engagiert, der eine 
hervorragende sportliche Leistung er
bracht hat oder dessen Lebenswerk 
preiswürdig ist? 

Dann schicken Sie uns doch einen 
Vorschlag für eine/n mögliche/n Preis
träger/in mit einer kurzen Begründung. 
Und vergessen Sie dabei nicht, Ihren ei
genen Namen mit Adresse anzugeben. 

Vorschläge können bis zum 23. No
vember 2018 eingereicht werden an 
folgende Adresse:

Gemeindeverwaltung Therwil
Frau Monika Wyss
Bahnhofstrasse 33
4106 Therwil
Oder per EMail an:  
monika.wyss@therwil.ch

Die Bekanntgabe des Preisträgers/der 
Preisträgerin sowie die Übergabe des 
Därwiler Priis erfolgt im Rahmen eines 
feierlichen Anlasses am Mittwoch, 30. 
Januar 2019. Dazu ist die ganze Bevölke
rung eingeladen. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Vorschläge.
Fachkommission für Kultur und Freizeit

DÄRWILER MÄRT

Weihnachtsmarkt 2018

Nächste Woche ist Anmeldeschluss. 
In etwas weniger als zwei Monaten, am 
5. Dezember, findet wieder unser belieb
ter Weihnachtsmarkt statt. Wer gerne 
mit dabei sein und einen Stand mieten 
möchte, ist herzlich eingeladen, sich bis 
spätestens 26. Oktober 2018 anzumel
den. Das Anmeldeformular gibt es ent
weder auf der Gemeinde Therwil oder im 
Internet unter www.therwil.ch.

Wir freuen uns wie immer auf zahl
reiche Marktstände und viele Besucher.

Arbeitsgruppe «Därwiler Märt»

FREIZEIT

FEUERWEHR

Aufgebot Rekrutierung 
Samstag, 27. Oktober 2018

Sind Sie unter 30 Jahre alt 
und seit September 2017 
in Therwil zugezogen? 
Oder sind Sie 1997 gebo

ren worden? Dann sind Sie gemäss Feu
erwehrreglement feuerwehrdienstpflich
tig und wurden mit einem persönlichen 
Schreiben zur Feuerwehrrekrutierung 
aufgeboten.

Dabei werden wir Ihnen die Tätigkeit 
und die Anforderung an den Dienst in der 
Feuerwehr vorstellen.

Die Rekrutierung findet am Sams
tag, 27. Oktober 2018 um 10.30 Uhr 
statt. Ort: Feuerwehrmagazin (hinter 
der Gemeindeverwaltung an der 
Bahnhofstrasse 33).

Im Verhinderungsfalle sind Sie ver
pflichtet, sich schriftlich bei der Feuer
wehrkommission Therwil, Bahnhofstras
se 33, 4106 Therwil oder an info@feuer
wehrtherwil.ch abzumelden. 

Feuerwehrkommission Therwil

Auszug aus dem Feuerwehrreglement und 
der Feuerwehrverordnung der Gemeinde 
Therwil
• Feuerwehrdienstpflichtig sind alle 

Einwohnerinnen und Einwohner vom 
Beginn des Jahres an, in welchem sie das 
22. Altersjahr erreichen, bis zum Ende des 
Jahres, in welchem sie das 45. Altersjahr 
vollenden. (Art. 3 Fwr)

• Dienstpflichtige, welche keinen persönli
chen Dienst leisten, haben eine jährliche 
Ersatzabgabe zu entrichten. (Art 7 Fwr)

• Dienstpflichtige, die dem Aufgebot zur 
Rekrutierung ohne triftigen Grund zu spät 
oder gar nicht Folge leisten, werden 
gemäss § 19 des Reglements in Verbindung 
mit § 11 dieser Verordnung gebüsst und zu 
den Ersatzpflichtigen eingeteilt, sofern sich 
genügend taugliche Personen zum Dienst 
gemeldet haben. (Art. 1 Fwv)

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Geburt

Toraman Ada, *17. August 2018, Tochter 
der ToramanErden, Dilek, von Österreich, 
und des Toraman, Esat, von Deutschland.

BAUGESUCH

NR. 1179/2018

Parzelle: 7144, Neubergweg 24, 4106 
Therwil
Projekt: Mehrfamilienhaus mit Autoein
stellhalle, Neuauflage: geändertes Attika
geschoss, Neubergweg 24, 4106 Therwil
Gesuchsteller/in: Veriplan AG, Marcel 
von Arx, vertreten durch: Waldmann An
dreas, Gerbergasse 1, 4001 Basel
Projektverfasser/in: Fabio von Arx AG, 
St. AlbanVorstadt 80, 4052 Basel
Auflage bis: 29. Oktober 2018

Innerhalb der Auflagefrist können die 
Pläne bei der Gemeindeverwaltung 
(Bauabteilung) während der Schalteröff
nungszeiten eingesehen werden. Ein
sprachen sind innerhalb der Auflagefrist 
schriftlich und begründet in vier Exemp
laren an das Bauinspektorat Baselland, 
Rheinstrasse 29, 4410 Liestal, zu richten.

BÜRGERGEMEINDE

Flurnamenbüchlein

Warum heisst die Stefan
strasse Stefanstrasse? War
um der Chänelboden Chä
nelboden? Jeder Flurname 

einer Gemeinde erzählt eine kleine Ge
schichte! 

Im Jahr 2004 wurden diese zeitlosen 
Geschichten im Flurnamenbüchlein der 
Gemeinde Therwil zusammengetragen 
und publiziert. Exemplare aus dem Rest
bestand können im Sekretariat der Bür
gergemeinde(Dienstag – Freitag 9 bis 12 
Uhr, Tel. 061 721 99 56, email Info@
bgtherwil.ch) gratis bezogen werden. 

KOMMISSIONEN

FACHKOMMISSION  
FÜR SPORT

SportAnerkennungspreis

Die Gemeinde Therwil möchte Sportlerin
nen und Sportler, welche im Jahr 2018 
ausserordentliche Leistungen vollbracht 
haben und in Therwil wohnen oder für 
einen Therwiler Verein starten, mit einem 
Anerkennungspreis ehren. Wer eines der 
folgenden Anforderungsprofilen erfüllt, 
meldet sich bitte schriftlich bei der Fach
kommission für Sport z. Hd. Roman Heg
gendorn, Mail: roman@heggendorn.ch, 
Grossmattweg 7, 4106 Therwil

• Teilnehmer/in an internationalen 
Meisterschaften

• Medaillengewinn Schweizer 
Meisterschaft

• Kantonaler oder Regionaler Titel
gewinn

• Aufstieg in eine interregionale Liga
• Herausragende Leistungen 

 (Entscheid durch FAKO Sport)
 • int. Turniersieg
 • int. Wettkampfgewinn

Einsendeschluss ist der 31. Oktober

www.therwil.ch

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34
www.bibo.ch
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REKLAME

Schweizer Neuheit
Gestern Abend (nach Redaktions-
schluss) präsentierte die Gemeinde- 
und Schulbibliothek Therwil ihre neu-
este Errungenschaft: Die erste mobile 
Bibliothek auf drei Rädern der Schweiz.

Die Idee einer mobilen Bibliothek ist in-
nerhalb des Gönnervereins entstanden. 
Während der vergangenen fünf Monate 
ist der schmucke Aufbau in Eigenregie ge-
schreinert worden. Gönner und Sponso-
ren haben das Gefährt finanziert. 

Mittelpunkt der Präsentation war die 
Namenstaufe der mobilen Bibliothek. Ein 
entsprechender Namenwettbewerb ist im 
Umfeld der Einweihung des neuen Schul-
hauses Wilmatt lanciert worden. Teilnah-
meberechtigt waren Kinder und Jugend-
liche bis maximal 18 Jahre. 

Er freulicherweise sind nicht weniger 
als 218 (!) Namensvorschläge eingegan-
gen. Ein  Beweis dafür, wie sehr die 
99er-Kinder und -Jugendlichen mit ihrer 

Bibliothek verbunden sind. Bei dieser Aus-
wahl ist der Jury der Entscheid nicht ein-
fach gefallen; schliesslich hat sie sich aber 
einstimmig auf den Namen … geeinigt! 
BiBo wird diesen selbstverständlich in sei-
ner nächsten Ausgabe verraten – und den 
Anlass mit (wenig) Text und vielen Impres-
sionen untermalen. 

Es sei aber schon jetzt verraten, dass 
der Gewinner eine 12-jährige Schülerin 
aus Therwil ist. Die Aufgaben des Gön-
nervereins der Bibliothek sind die Fol-
genden:

• Kinder und Jugendliche wieder vermehrt 
zum Buch hinzuführen 

• sie zum Lesen zu motivieren 
• sie in ihrer Sprachentwicklung zu fördern. 

Denn es gilt: Wer liest, weiss viel mehr!
Georges Küng

Weitere Informationen 
www.bibliothek-therwil.ch

München? Therwil!

Es ist Oktober. Es ist die Zeit der Ok-
toberfeste. Wir wissen, dass die 
«Mutter aller Oktoberfeste» jenes in 
München ist. Ja, in der Hauptstadt 
des Freistaates Bayern, auf der le-
gendären Wies’n, da kommen alljähr-
lich Millionen von Besuchern aus der 
ganzen Welt zusammen. 

Auch Therwilerinnen und Therwiler sind 
schon dort gesichtet worden. Einer von 
ihnen hat einst ganz viele Tore geschos-
sen. Und präsidiert umsichtig, engagiert 
und mit Herzblut seinen Verein, den FC 
Therwil. Ab und zu trinkt er ein Bierchen 
in Ehren – das kann einem niemand ver-

wehren. Auch heuer war er in Begleitung 
einer 99er-Delegation in München. Die 
Rede ist von Beat Hess (siehe Foto).

Aber … das «richtige» Oktoberfest, 
zumindest für «Därwil», überhaupt für 
das ganze «BiBo-Land», findet an die-
sem Wochenende statt. Denn der FC 
Therwil lädt zum 8. Oktoberfest ins sein 
Clubhaus, auf dem Sportplatz Känel-
boden, ein. Übermorgen Samstag, um 
11 Uhr, heisst es – wie in München – 
«O‘zapft is»! Dieses Fass ist natürlich, 
wie es der Tradition entspricht, Freibier. 
Generall ist das Bier günstiger als in 
München, sei einfach erwähnt. Für Un-
terhaltung ist gesorgt; am Abend mit 

Live-Musik (ab 20 Uhr die Schloss-Bu-
am). Und mit der Frosch-Bar gibt es eine 
Neuerung. Und für die Hungrigen und 
Durstigen – und das werden alle sein – 
gibt es Brezen, Fleischkäse, Hendl und 
Weisswürschte sowie Pommes Frites. 
Das Angebot soll vielfältiger als in Mün-
chen sein. Auch dies sei dezent erwähnt.

Natürlich hofft der Veranstalter, auf 
möglichst viele Besucherinnen in Dirndl 
und Besucher in Lederhosen. Denn eines 
sei in aller Deutlichkeit gesagt: Man muss 
nicht unbedingt die gut 400 Kilometer 
nach München fahren, um ein Oktoberfest 
zu erleben. Am Samstag trifft man sich im 
Clubhaus des FCT! Georges Küng

Am Samstag wird das Clubhaus des FC Therwil beben – das 8. Oktoberfest sorgt 
für Spass und Stimmung. Fotos: Küng

FCT-Präsident Beat Hess war auch am 
Oktoberfest in München.

Foto: zVg

Für folgende Kurse:
Dienstag, 16.30–17.30 Uhr
1. + 2. Primarschuljahr

Donnerstag,16.30–17.30 Uhr
für das 1. Kindergartenjahr oder Kinder 
ab 4 Jahren

Turnhalle Mühleboden, obere Turnhalle
Kosten: Fr. 80.– im Semester

Auskunft und Anmeldung:
Angela Furrer, Tel. 079 388 94 42
E-Mail: af.furreraf@gmail.com

TAGESFAMILIEN THERWIL

Tagesfamilien Therwil

Der Beruf Tagesmutter

Möchten Sie Kinder anderer Familien bei 
sich zu Hause betreuen?

• Stundenweise
• Mittags
• Halbtags
• Ganztags

Wir informieren Sie gerne über diesen 
interessanten Beruf zu unseren Bürozei-
ten: Dienstag, 9–10.30 Uhr und Freitag, 
14–15.30 Uhr, im Kirchrain 2 (Parkplät-
ze vorhanden).

Kommen Sie einfach unangemeldet 
vorbei, wir freuen uns auf Sie! Gerne 
können Sie auch Ihr Kind/Ihre Kinder mit-
bringen. Der Vorstand

PRO SENECTUTE BS/BL

Männer-Fit für Senioren 
in Therwil
Seniorenturngruppe (nur Männer
ab 65) sucht Verstärkung!

Unsere Männerturngruppe trifft sich ein-
mal wöchentlich für ein einstündiges All-
round-Training mit Übungen zu Kräfti-

gung, Beweglichkeit, Koordination und 
Ausdauer. Auch Spiel und Spass kommen 
dabei nicht zu kurz! Unsere Gruppe be-
steht derzeit aus 10  Turnern und würde 
sich über eine Verstärkung sehr freuen!
Wo:  Turnhalle Bahnhofschulhaus, 

Therwil, 1. UG
Wann:  Mittwoch, 14–14.55 Uhr, 

ausser in den Schulferien
Kosten: Fr. 110,50/Semester

Schnuppern und Einstieg jederzeit mög-
lich. Infos und Anmeldung bei: Ulrike 
Mix, 061 281 41 02, ulrike.mix@bluewin.
ch oder bei Silvia Wetzel, 076 334 05 00.
Ein Angebot der Pro Senectute beider 
 Basel.

FRAUENCHOR THERWIL

Unterhaltungsabend 
«Singing the night away»

Lust auf ein abwechs-
lungsreiches Lieder-
programm, heissen 
Beinschinken mit Sa-

laten, Tombola, Kuchen? Dann sind Sie 
bei uns richtig.

Zusammen mit dem Cantiqua Chor 
aus Gelterkinden, zwei Dirigentinnen 
und Klavierbegleitung unterhalten wir 
Sie mit einem völlig neuen Gesangsre-
pertoire am Samstag, 17. November, 
20 Uhr, in der Mehrzweckhalle in Ther-
wil. Türöffnung und Nachtessen: 18.30 
Uhr. Broschüre und Eintrittskarte zu Fr. 
15.– sind bei unseren Sängerinnen oder 
an der Abendkasse erhältlich. Wir freuen 
uns auf Sie. Frauenchor Therwil

GEMEINDEINFORMATIONEN

REKLAME

Vertrauen. Abschied. Erinnerung.
Therwil/Ettingen
Aesch

www.basler-bestattungen.ch

Baslerstrasse 41
Hauptstrasse 33 

061 721 10 50
061 751 16 15 
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PARTEIEN

CVP THERWIL/ 
BIEL-BENKEN

Treffen Sie die Nationalrätin

Anlass vom 30. Oktober mit NR Elisa-
beth Schneider-Schneiter, Café KML 
Therwil, Beginn 19.30 Uhr

An unserem öffentlichen Anlass von 
Dienstag, 30. Oktober 2018 haben Sie die 
Möglichkeit unsere Nationalrätin Elisa-
beth Schneider-Schneiter aus 
Biel-Benken im Café KML in Therwil per-
sönlich zu treffen. 

Über die «oben in Bern» wird schnell 
einmal hergezogen, sie werden kritisiert 
und vermehrt auch auf persönlicher Ebe-
ne angegriffen. Online sinkt die Hemm-
schwelle leider teils ins Unterirdische. 
Politik wird jedoch nicht nur in Bern ge-
macht, wir alle handeln tagtäglich poli-
tisch, sind am etwas aushandeln und 
schliessen Kompromisse. Politik umgibt 
uns und ist unser täglich Brot. 

Deshalb, packen Sie die Gelegenheit 
beim Schopf, hören Sie, wie es in Bern 
tatsächlich zu und her geht, was die Ent-
scheide bewirken und wie Sie sich selber 
konstruktiv einbringen können. Stellen 
Sie Ihre Fragen. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen. Getrauen Sie sich!

CVP Therwil/Biel-Benken
«Für e Dorf wo läbt»

Bea Kunzelmann

VEREINE

SVKT FRAUENSPORT-
VEREIN THERWIL

Kinderturnen 
SVKT-Therwil
Wer hat Spass an Bällen, Fangis und an-
deren tollen Geräten und Spielen? Wir 
haben noch freie Plätze für nach den 
Herbstferien. Schnupperstunde gratis.

Wir Basel.

Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 
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VEREINE

PIAZZA FAMILIEN
ZENTRUM THERWIL

Oktober Newsletter

Herbst-Bastelkurs für Kinder von 3 
bis 8 Jahren, Samstag, 27. Oktober, 
10–12 Uhr
Nach diesem heissen Sommer sind wir 
bereit für die kürzeren Tage, an denen 
wieder gebastelt wird. Kommt zu uns 
und taucht ins Thema Herbst ein! Kurs-
leitung: Jessica Speck

2. Ladies-Night – Kleiderverkauf, Don-
nerstag, 1. November, 19.30–22 Uhr
Wir sind sicher, auch in deinem Schrank 
hängen Kleider, stehen Schuhe und auch 
Accessoires, welche du seit Jahren nicht 
getragen hast! An diesem Event kannst du 
deine Stücke zum Verkauf anbieten, etwas 
Neues für dich entdecken und einen ge-
mütlichen Abend unter Freundinnen ver-
bringen. Schnapp dir maximal 20 Teile, 
hänge diese an einen Kleiderbügel, hefte 
ein Preisschild mit deinen Initialen und 
dem Preis daran und verbringe mit uns ei-
nen Weiberabend! Anmeldung erwünscht.

Eltern-Kind Advents-Bastelkurs für 
Kinder ab 4 J., Samstag, 17. Novem-
ber, 10–12 Uhr
Dieses Jahr gibt es einen speziellen vor-
weihnachtlichen Bastelkurs für Eltern, 
Grosseltern, Gotti, Göttis und Freunde 
mit ihrem Kind. Zusammen gestaltet ihr 
einen grossen schönen Engel für die Ad-
ventszeit! Kursleitung: Ana Costa von 
Crea Guida.

Kurs: Kinderheilkunde: Grippezeit 
und chinesische Medizin bei Kindern, 
Donnerstag, 29. November, 19.30–
21.30 Uhr

Ein Referat-Abend mit anschliessen-
der Gesprächsrunde. Inhalte: Einführung 
in die Lehren des Qi , die 5 Elemente im 
Lebenszyklus, mein Kind ist krank, was 
kann ich tun?, Alltagsbeschwerden und 
Behandlungsmöglichkeiten aus der Kü-
chenapotheke, Tipps und Anregungen zu 
schwierigen Themen
Leitung: Olivier Lapp, Kant. gepr. appr. 
Naturarzt aus Therwil.
Viele Grüsse

Das Familienzentrum-Team

Weitere Infos und Anmeldung:  
www.familienzentrum-therwil.ch 
info@familienzentrum-therwil.ch

NATUR VOGELSCHUTZ
VEREIN THERWIL

24. Baselbieter  
Naturschutztag

Dieses Jahr findet am letzten 
Oktobersamstag der Basel-
landschaftliche Naturschutz-
tag bereits zum 24. Mal statt. 
An diesem zur Tradition ge-
wordenen Anlass werden in 
vielen Gemeinden des Kan-
tons Naturschutzaktivitäten 

durchgeführt. So auch bei uns. Liebe 
Therwiler, wir zählen auf Eure aktive 
Unterstützung! 

Treffpunkt: 
Samstag, 27. Oktober, 8.30 Uhr, zwi-
schen Schulhaus Känelmatt I und II, ne-
ben Tramhaltestelle Känelmatt, Therwil.

An diesem Tag kommt unser grosses 
Projekt zur ökologischen Aufwertung des 
Gebietes zwischen der Sportanlage Kä-
nelrain und dem Marchbach zur Ausfüh-
rung. Wir pflanzen eine lange Frühblü-
her-Hecke und legen einen Lehrpfad 
mit einheimischen Sträuchern an. 
Damit sich die erwünschten Arten ent-
wickeln können, müssen andere zurück-
geschnitten werden. Herausgeschnitte-

nes Geäst wird zu Asthaufen aufge-
schichtet, es verrottet mit der Zeit und 
bildet so die Grundlage für neues Leben. 
Artenreiche und vielfältig strukturierte 
Hecken fördern die Biodiversität und fes-
tigen das biologische Gleichgewicht.

Prächtige Blüten des Wald-Geissblatts, 
welches künftig im Lehrpfad einheimi-
scher Sträucher zu bewundern sein wird. 
 Foto: K. Ryser

Hecken bieten vielfältigen Lebensraum 
für Säugetiere, Reptilien, Amphibien, 
Singvögel sowie für unzählige Insekten, 
Schmetterlinge und Kleinlebewesen im 
Boden. 

Diverse Heckenrosen werden als Teil 
des Sträucherpfades gepflanzt. Sie alle 
bilden im Herbst Hagebutten.  
 Foto: M. Suter

Die Arbeiten finden bei jeder Witterung 
statt und dauern bis am frühen Nach-
mittag. Für den Znüni und eine währ-
schafte Mittagsverpflegung ist gesorgt. 
Gute Schuhe und zweckmässige Klei-
dung sind empfehlenswert. Auf www.
nvtherwil.ch gibt es immer aktuelle In-
formationen.

Natur- Vogelschutzverein Therwil

BIBLIOTHEK THERWIL

Geschichtenstunde  
für die Kleinen

Wo: Bibliothek Therwil
Wann: Mittwoch, 24. Oktober, 
14.30 bis 15 Uhr
Wer: Alle Kinder sind herzlich 
willkommen, auch die ganz 
Kleinen!

Eine Buchstart Veranstaltung! 
www.buchstart.ch

Lesekerle 

Verzell du das em 
Fährimaa!!
Walter Hänni erzählt, 
wie man Fährimaa 
wird und berichtet 
von seinen unzähli-
gen Erlebnissen auf 

dem Rhein in Basel.
Wo: Bibliothek Therwil
Wann: Sonntag, 28. Oktober, 10.30–
11.45 Uhr.

Eingeladen sind Buben von 6 bis ca. 
10 Jahren, gerne mit ihren Vätern.
Anmeldung per Telefon/E-Mail bis Frei-
tag, 26. Oktober 2018. 061/ 721 62 43 
info@bibliothek-therwil.ch/www.biblio-
thek-therwil.ch
*Unterstützt vom Gönnerverein Biblio-
thek Therwil*

Erzählnacht 2018 

In allen Farben
Wo: Bibliothek Therwil
Wann: Freitag, 9. No-
vember
18.30 – ca. 22.30 Uhr
Wer: Für Kinder von 3 
bis 13 Jahren
Weitere Informatio-
nen folgen!

*Unterstützt vom Gönnerverein Biblio-
thek Therwil*

DIES UND DAS

STIFTUNG BLUMENRAIN

Neuer Webauftritt 
www.blumenrain.ch

Der neu gestaltete Webauftritt der Stif-
tung Blumenrain ist ab sofort online.

Wohnen im Alter, Unterstützung zu Hau-
se und individuelle Pflege und Betreuung 
– willkommen auf unserer neuen Web-
site www.blumenrain.ch. Wir freuen uns 
sehr, mit der neuen Website einen fri-
schen, modernen und übersichtlichen 
Webauftritt kreiert zu haben. Auf der 
Website finden Sie, wie bisher, alle Infor-
mationen rund um den Heimeintritt, zu 
den Leistungen der Spitex, über die Stif-
tung Blumenrain, zu den offenen Stellen, 
Besuchszeiten und vieles mehr!

Formulare und weitere Informatio-
nen der drei Wohn-Standorte «Alters- 
und Pflegeheim Therwil», «Pflegewohn-
heim Flühbach», «Pflegewohnungen Et-
tingen», zu den zwei Spitex-Betrieben 
des solothurnischen und mittleren Lei-
mentals sowie zur Senioren-Tagesstätte 
in Therwil sind ebenfalls einfach auffind-
bar. Auf der Startseite lassen sich neu das 
aktuelle Wochenmenü und der Aktivie-
rungsplan herunterladen. Zudem infor-
mieren wir Sie laufend über unsere Ak-
tualitäten – in Kürze etwa über die ge-
plante Eröffnung des neuen Standortes 
der Pflegewohnungen und Senioren-Ta-
ges- und Nachtstätte in Ettingen. Viel 
Spass beim Navigieren!

www.blumenrain.ch

THERWILER WEIHER

Ein trostloser Anblick

Liebe Naturfreunde, immer wieder werde 
ich gefragt, was denn mit dem Weiher 
beim Marchbach zwischen Therwil und 
Ettingen passiert sei. Ein trostloser An-
blick, wenig Wasser, ungepflegt und 
schmutzig.

Foto: zVg

Das war doch eine Zeit lang ganz anders. 
Ja, das war’s eben. Durch eigene Initiative 
habe ich den Weiher seit April 2017 ge-
pflegt. Mit einer kleinen Konstruktion, be-
stehend aus Wasserpumpe, Schlauch und 
Autobatterie, alles schön versteckt, habe 
ich sporadisch das abgestandene Wasser 
im Weiher mit ca. 8 Liter Bachwasser pro 
Minute verdünnt, da der Weiher leider kei-
nen eigenen Zufluss hat. So war das Be-
cken immer schön voll und die Wasser-
qualität war auch ganz gut. Die Passanten 
waren begeistert, denn das Ergebnis war 
mehr als gut sichtbar. Ich habe mit vielen 
Leuten darüber gesprochen. Es wurde für 
mich praktisch zum Hobby, täglich kurz 
dort vorbeizuschauen und dabei die un-
erwünschten Sachen aus dem Wasser zu 
fischen.

Eines Tages Anfang Sommer kontak-
tiere mich dann die Gemeinde und es wur-
de mir erklärt, dass es verboten sei, Wasser 
vom Bach zu entnehmen. Egal wofür und 
egal wieviel. Vergeblich versuchte ich, das 
Ganze zu legalisieren, denn ich wollte ver-
hindern, dass der Weiher wieder so aus-
sehen würde wie er es jetzt leider wieder 

tut. Ich suchte erneut den Kontakt mit der 
Gemeinde, wurde eingeladen, doch leider 
ohne positives Resultat. Es hiess, dass ich 
die Wartung besser wieder dem Werkhof 
überlassen solle. Nicht jeder könne einfach 
machen was er wolle. Man würde sich 
aber überlegen, ob man vielleicht zukünf-
tig etwas ändern müsse. Schade, denn pas-
siert ist leider nichts und nun sieht es halt 
dort wieder so aus wie vorher. Gerne hätte 
ich weiterhin dieses «Kind» gepflegt. Es 
war für mich kein grosser Aufwand, wenn 
man etwas halt gern gemacht hat …

A. Durandi, Therwil

GESUNDHEITSJOURFIX

Kindern mit natürlichen 
Mitteln helfen
Dienstag, 30. Oktober, 18 Uhr

Chinesische Medizin Brigitte Brunner
Bahnhofstrasse 28B, 4106 Therwil

Bauchweh, Husten, Schnupfen, Heiser-
keit, Verstopfung oder Durchfall: Auch 
kleine Menschen haben manchmal gros-
se Beschwerden. Wie Sie ihren Kindern 
mit Mitteln und Methoden aus der west-
lichen und östlichen Naturmedizin hel-
fen können, erfahren Sie beim Gesund-
heits-Jour-Fix.

Referentinnen:
Brigitte Brunner, Therapeutin/TCM,
Psychologin FSP
Dorothee-Ehmke-Eichenberger,
dipl. Drogistin HF

Anmeldung: 
Praxistelefon: 061 401 29 36, office@
brigittebrunner.ch oder Dorf Drogerie 
Eichenberger: 061 721 26 20, info@ 
drogerie-eichenberger.ch. Bitte um 
recht zeitige Anmeldung, da beschränkte 
Teilnehmerzahl!

Wir bringen Ihnen Wärme und 
Strom von der Sonne ins Haus

4106 Therwil      Tel. 061 723 12 12      www.miotto.ch

Heizung + Solar
Beratung • Planung • Ausführung • Service

ST. STEPHAN THERWIL

Konzerte St. Stephan Therwil
Kammerchor Cantus
Leitung: Emil Sokach

Sonntag, 21. Oktober, 20 Uhr
Kath. Kirche St. Stephan Therwil

Der Kammerchor Cantus wurde 1986 in 
Uzhhorod, Transkarpatien von Emil So-
kach gegründet und ist seit 1992 ein pro-
fessionelles Ensemble. Cantus ist stark in 
seiner Heimat Transkarpatien verwur-
zelt. Diese Region gehört zur Ukraine, 
liegt aber näher bei Budapest, Bratislava 
und Wien als bei der ukrainischen Haupt-
stadt Kiew; entsprechend vielfältig sind 
die kulturellen Einflüsse, was sich im 
Ausdruck des Chores bemerkbar macht. 
Cantus wurde durch mehrfache Aus-
zeichnungen geehrt und hat mehrere 
Chorwettbewerbe gewonnen. 

Das Programm «Fruits of Prayer» 
vereint geistliche Musik aus dem Orient 
und dem Okzident und lässt Gesangs-

traditionen verschiedenster Epochen 
einfliessen. Neben alter Musik gelangen 
Kompositionen von zeitgenössischen 

Komponistinnen und Komponisten zur 
Aufführung. Kollekte am Ausgang. 
www.konzerte-therwil.ch

Foto: zVg

REKLAME

SENIOREN-TAGESSTÄTTE
LEIMENTAL
Wir bieten:
•  Einen Ort des gemütlichen Zusammenseins
• Gemeinschaft und Anregung
•  Tageweise Entlastung der pflegenden           
Angehörigen in ihren Betreuungsaufgaben

•  Hilfe bei der Erhaltung und Förderung der 
Alltags bewältigung und Lebensqualität

• Hilfe bei der Organisation von Transporten
• Diverse Aktivitäten nach Möglichkeit
• Fachpersonal mit Erfahrung
• Ein feines Mittagessen und Zvieri

Mehr Informationen über die Senioren-Tagesstätte:
SENIOREN-TAGESSTÄTTE LEIMENTAL
Schulgasse 6 ∙ 4106 Therwil
T 061 721 69 51
tagesstaette@blumenrain.ch 
www.blumenrain.ch
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ANZEIGE

100. GEBURTSTAG

Herzliche Gratulation
Der Regierungsrat, die Gemeinde Therwil und die Stiftung Blu-
menrain gratulierten Rosa Hufschmid aus Therwil herzlich zu 
ihrem 100. Geburtstag.

Am Mittwoch, 10. Oktober, konnte Frau Rosa Hufschmid 
im Kreis ihrer Familie im Alters- und Pflegeheim Therwil ihren 
100. Geburtstag feiern. Zu diesem besonderen Ereignis gratu-
lierten der Jubilarin nebst einer Delegation des Regierungsra-

tes, bestehend aus dem Landratspräsident Hannes Schweizer, 
der Landschreiberin Elisabeth Heer Dietrich und dem Staats-
weibel Daniel Hofer auch Gemeindeverwalter Eduard Löw so-
wie Gemeindevizepräsident Rolf Frei. Herzliche Glückwünsche 
überbrachten ihr zudem Daniel Winzenried, Geschäftsführer, 
sowie Denise Keller, stellvertretende Geschäftsführung/Lei-
tung Pflege und Betreuung der Stiftung Blumenrain.

Gemeindeverwalter Therwil Eduard Löw, Landschreiberin Elisabeth Heer Dietrich, Jubilarin Rosa Hufschmid, Landratsprä-
sident Hannes Schweizer, Staatsweibel Daniel Hofer und Gemeindevizepräsident Therwil Rolf Frei (v.l.n.r.). Foto: zVg

LESERBRIEFE

Quickline – InterGGA – 
Glasfaserkabel
Dies ist für mich eine interessante Ab-
lenkung vom Thema Quickline/InterGGA.

1. Mit der geplanten Glasfaserabklä-
rung von 1 Jahr, und deren Installati-
on von 5 Jahren, ergibt dies einen 
Grund, um das Konstrukt InterGGA/
Quickline/Saphir etc. für mind. 6 Jah-
re weiter zu führen, tolle Idee, oder?

2. Die Kosten von 10 Mio. und (ROI) In-
vestionsrückgewinn von 16 Jahren ist 
auch nicht attraktiv, besonders, da 
die Gemeinde mit 50 Mio. Schulden 
schon recht belastet ist.

3. Was kostet überhaupt eine Abklä-
rung der Glasfaseridee?

4. Ein Glasfasernetz ist technisch an-
spruchsvoll und unterliegt rasanter 
technischer Entwicklung. Ist das ein 
Gebiet, in dem eine Gemeinde mit 
10’000 Einwohnern investieren und 
Zeit verlieren sollte? 

Mein Fazit: Die Gemeinde sollte z.B. mit 
Swisscom ( Erfahrung und Know How ) 
verhandeln, und diese verpflichten, 
Therwil mit einem Glasfasernetz weiter 
auszubauen und dies auch zu unterhal-
ten. Evtl. ist das vorh. Telefonnetz nutz-
bar, oder teilweise schon in Glasfaser. 
Dies würde Investitionen langfristig 
sparen, Probleme und Engagement re-
duzieren, sogar, wenn man die gesam-
ten InterGGA – Aktien abschreiben 
müsste. H.J. Jeske, Therwil

DIES UND DAS

BROCKENSTUBE THERWIL

Wir brauchen Platz!

Wir brauchen für unsere Weihnachts-
ausstellung viel Platz, darum offerieren 
wir Ihnen am 26. Oktober  50% auf 
das gesamte Sortiment!
Unsere Brockenstube öffnet am Freitag, 
26. Oktober wie üblich von 16 bis 19 
Uhr. Danach ist die Brockenstube erst 
wieder mit Beginn der Weihnachtsaus-
stellung am Montag, 26. November 
von 16 bis 19 Uhr offen.

Die Brockenstube Therwil wird, zu 
unserer grossen Freude, ab 2019 von 
zwei herzlichen und kompetenten Da-
men weitergeführt. Wir freuen uns auf 
Sie! Gerne nehmen wir wie immer gut 
erhaltene Artikel entgegen: Es wären 
dies: Porzellan, Glas,Tischwäsche, Nip-
pes, Antiquitäten, Bilder, (Mode)
Schmuck, Spielwaren, Sammlerobjekte 
(Briefmarken, Blaggedde, Postkarten, 
Uhren, CDs usw.).

Wir bitten um Verständnis, dass wir 
aus Platzgründen keine Möbel, Kleider, 
Bücher, Videos und Übertöpfe entgegen 
nehmen können. Ausserdem bitten wir 
Sie höflich uns nur gute und brauchbare 
Gegenstände und sowie keine defekte 
Artikel zu überlassen. Wir bedanken uns 
sehr herzlich dafür!

Dürfen wir Sie noch auf unsere Homepage 
aufmerksam machen: 
www.brockitherwil20.com

Unser lieber Vater, Schwiegervater, Bruder, Schwager und 
Papapa

hat heute seine Augen für immer geschlossen. Er durfte 
friedlich und sanft nach liebevoller Pflege im Hospiz 
in Arlesheim einschlafen.

Du bist von Deinem schweren Krebsleiden erlöst worden.

Im Namen der ganzen Trauerfamilie verabschieden wir uns 
von Dir

 Daniel Ritter
 Barbara Meier-Ritter
 Jacqueline Eggenschwiler-Ritter

Die öffentliche Urnenbeisetzung findet am Freitag, 
19. Oktober um 13:30 Uhr auf dem Friedhof Therwil statt. 
Anschliessend treffen wir uns um 14 Uhr in der reformierten 
Kirche Therwil „im Güggel“ zur Trauerfeier. Alle sind herzlich 
willkommen.

Die eingegangenen Spenden auf die Kontonummer:  
40-63682-9 (Vermerk „Abdankung Peter“) verteilen wir an 
soziale Hilfswerke und an die reformierte Kirche Therwil.

Peter Ritter-Huber
8. September 1937 – 14. Oktober 2018

Traueradresse 
Barbara Meier, Bärengässli 5, 5610 Wohlen

„Nach der Zeit beginnt die Ewigkeit.“
Volg Rezept:
SPIRALEN AN GRÜNER SAUCE für 4 Personen

 500 g Spiralen
 1 Dose Erbsli, abgetropft
 1,5 dl Bouillon
 100 g Volg-Dorfchäs

Zubereitung
Spiralen in Salzwasser al dente kochen. In-
zwischen Erbsli mit Bouillon erhitzen. 1/4 der 
Erbsli beiseitestellen. Restliche Erbsli samt 
Bouillon pürieren. Spiralen anrichten, Erbsensauce darüber geben und die bei-
seite gestellten Erbsli darüber verteilen. Käse mit Sparschäler in Locken ziehen 
und darauf verteilen.

Tipp: Mit Salat sind die Spiralen eine vollständige Mahlzeit

Zubereitungszeit: ca. 20 Min.

MANDARINEN-MOUSSE für 4 Personen

 100 g Schokolade, weiss, grob gehackt
 2 Mandarinen, Saft
 4 Mandarinen, geschält, gewürfelt
 3 Eier, getrennt
 3 Blatt Gelatine, eingeweicht
 4 dl Rahm, geschlagen

Zubereitung
Schokolade im Wasserbad schmelzen, Mandarinensaft und Hälfte der Man-
darinenwürfel zur Schokolade geben, mit Eigelb vermischen und gut verrühren. 
Gelatine auflösen, dazugeben, mit dem Mixer gut aufschlagen. Eiweiss steif 
schlagen. Erst Eischnee, dann Schlagrahm unterheben. Restliche Mandarinen-
würfel auf 4 Gläser verteilen, Mandarinenmousse darauf verteilen. 4–5 Std. 
kühl stellen.

Zubereitungszeit: 20 Min. + 4–5 Std. kühl stellen

Weitere Rezepte finden Sie auf www.volg.ch/rezepte/

Es git wider jede Daag früsche

Buttemoscht
Fam. Müller
Weiherhof, Gempenstrasse 1
4146 Hochwald
Telefon 061 751 30 38
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DIE FÄHIGKEIT ZÄHLT, NICHT DIE BEHINDERUNG

Alles unter einem Dach
Kompetent. Persönlich.  
Sympathisch.

Unsere Dienstleistungen

Grafisches Service-Zentrum
EDV
Restaurant Albatros
kreativAtelier
Treuhand 
Flohmarkt

WOHN- UND BÜROZENTRUM  
FÜR KÖRPERBEHINDERTE

Aumattstrasse 70–72, Postfach,  
CH-4153 Reinach 1  

t +41 61 755 77 77   
info@wbz.ch
www.wbz.ch

PC-Konto für Spenden:  
Stiftung WBZ, Reinach,  
40-1222-0
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Die regional verankerte Pensionskasse als
optimale Alternative zum Vollversicherungsmodell.

Wir legen Ihr Vorsorgekapital konservativ und
sicher an. Mit Erfolg. Seit 1992.

Rufen Sie uns an, wir sind jederzeit gerne für Sie da.

Hauptstrasse 105, 4147 Aesch
Tel. 061 756 60 50, www.trikolon.ch

Heute optimieren,
morgen profitieren.
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REGIONALE VEREINE

Ärzteverein Leimental
Kontakt: Dr. med. Paul Ruff, Lindenrain 5,  
4104 Oberwil, Tel. 061 402 05 05

Blauring Binningen-Bottmingen
Alle Mädchen im Alter von 9 bis 15 Jahren sind 
herzlich willkommen. Jeden zweiten Samstag von 
14 bis 17 Uhr treffen wir uns bei den Blauringräumen 
neben der katholischen Kirche in Binningen.  
Kontakt: Svenia Ruch, Horburgstrasse 35, 4057 Basel, 
Tel. 061 222 24 67 / 079 630 74 71

Chor-Gemeinschaft der reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen
Kontakt: Renate Egger, Tel. 061 721 16 49.  
Proben: Mo 20–21.45 Uhr, Kirchgemeindehaus  
zum Güggel, Hinterkirchweg 23 in Therwil

Elternbildung Leimental
Kursangebote für Eltern von Kleinkindern, Schulkindern 
und Heranwachsenden.  
Kontakt: Pina Pilon, Tel. 061 721 04 81, 
E-Mail: sekretariat@ebil.ch, www.ebil.ch

Fasnachtsclique «Gässlirenner» (syt 1995)
Tambouren- und Pfeiffergruppe im Birsigtal / Leimental 
mit eigenem Übungskeller am Mittwochabend in 
Oberwil. Kontakt: Valerie, Sarah oder Chris Frei, 
Tel. 061 401 04 82, E-Mail: antiaging.oberwil@
intergga.ch, oder für die jungen Fasnächtler 
E-Mail: valery@intergga.ch

Freie Evangelische Gemeinde Leimental
Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil (Fiat-Garage- 
«Itamcar», gegenüber Coop Megastore, zwischen 
Oberwil und Therwil). Aktuelles Programm siehe 
BiBo-Kirchenzettel oder www.feg-leimental.ch.  
Pfarrer Dick Leuvenink, Bärenweg 14, 4153 Reinach, 
Tel. 061 723 05 41, E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch. 
Jugendgruppe: www.ljghthouse.ch

Hauseigentümerverein (HEV) 
Binningen-Bottmingen-Oberwil
Geschäftsstelle: c/o Trifortis GmbH Immobilientreuhand, 
Mühlegasse 6, 4104 Oberwil. Mo–Fr, 8.30–12 Uhr,  
Tel. 061 421 46 47, E-Mail: info@hev-bbo.ch, 
Homepage: www.hev-bbo.ch. Rechtsberatung: Dr. Sven 
Oppliger, Advokat, LEXPARTNERS., Kirchplatz 16 / 
Postfach 916, 4132 Muttenz, Tel. 061 467 90 00, 
E-Mail: beratung@hev-bbo.ch

Naturfreunde Sektion Birsigtal und Birseck
Gemeinsam die Natur erleben mit wandern, 
Ski fahren, Velo fahren. Tages-, Wochenend- und 
Ferienangebote. www.naturfreunde-nw.ch

Joggen mit Spass in Therwil und Allschwil
Do, Therwil, 99-Turnhalle, Treffpunkt 19.00 Uhr;  
Di, Allschwil, Eisweiher, 18.45 Uhr 
Auskunft: www.laufbewegung-bl.ch oder 
E-Mail an info@laufbewegung-bl.ch

Studienchor Leimental
Proben Do, 19.45–21.45 Uhr in der Aula des Schul- 
hauses Känelmatt Therwil. Dirigent: Sebastian Goll. 
Präsident: Urs Berger, Tel. 061 721 60 41

Schwimmclub Bottmingen–Oberwil
Schwimmkurse für Kinder und Erwachsene und 
Trainings für WettkampfschwimmerInnen.  
Postfach 442, 4103 Bottmingen, Tel. 079 337 95 07, 
E-Mail: club@sbo-online.ch, www.sbo-online.ch

Unihockey Basel Regio
Unihockey Basel Regio, Postfach 837, 4104 Oberwil. 
Geschäftsführer: R. Altermatt, E-Mail: gs@unihockey-
baselregio.ch, Internet: www.unihockeybaselregio.ch, 
Facebook: facebook.com/UnihockeyBaselRegio, 
Kontakt für Trainings: sport@unihockeybaselregio.ch

Verein Freizeitwerkstatt Holz, Binningen
Ort: Mühlemattschulhaus, Lindenstrasse 19, Binningen, 
im UG (hint. Eingang von Seite Birsig), jeweils 
Di, 19–22 Uhr, im Wintersemester auch Sa, 14–17 Uhr. 
Mitglieder profitieren von günstigeren Benutzungs-
gebühren. Weitere Auskunft erteilt der Kassier Peter 
Stalder, Tel. 061 421 83 21

Verein Kreatives Wirken Binningen
Angebote von Erwachsenenbildungskursen wie Kleider 
nähen und ändern, Ledernähen, Töpfern, Malen/
Zeichnen, Stricken, Aikido, Gymnastik usw.  
Geschäftsstelle: Tel. 077 449 16 94, 
E-Mail: info@vkw-binningen.ch, vkw-binningen.ch

VerkehrsVerein Leimental
Verein in 2 Kantonen von Basel bis Burg, unterstützt 
dörfliche Kultur; Exkursionen und Besichtigungen; 
Präsident: Andreas Haussener, Postfach 252,  
4107 Ettingen, andreas.haussener@leimental.ch,  
Tel. 061 721 59 61; Vizepräsident: Peter Billeter,  
Auf den Felsen 8, 4114 Hofstetten, Tel. 061 731 12 10 / 
079 742 12 88, E-Mail: peter.billeter@leimental.ch

BINNINGEN

Badminton-Club Binningen
Präsident: Beat Schär, Mönchsbergerstrasse 3,  
4053 Basel, Tel. P 061 321 97 63, G 061 328 62 22, 
E-Mail: beat.schaer@usb.ch; Erwachsenentraining:  
Di, 18–22 Uhr; JuniorInnentraining: Fr, 18–20 Uhr 
(jeweils Mühlematthalle Binningen). JuniorInnen 
ab 12 Jahren sind zu einem Probetraining immer 
willkommen.

Kunstverein Binningen
Der Kultur begegnen in Binningen und in der Region, 
monatliche Veranstaltungen. 
Präsident: Philippe Meerwein, Tel. 061 423 14 60, 
E-Mail: kontakt@kunstvereinbinningen.ch, 
www.kunstvereinbinningen.ch

LAR Binningen Leichtathletik Riege
Wir bieten Trainings an, ab dem Kindergartenalter.
Weitere Infos erhalten sie von Charlotte Marti,
Tel. 079 585 12 03, oder über unsere Homepage
www.lar-binningen.ch

Margarethen-Kantorei Binningen-Bottmingen
Präsident: Beat Siegrist, Astershagstrasse 11, 
4103 Bottmingen, Tel. 061 421 65 06, 
E-Mail: info@margarethen-kantorei.ch. 
Proben: Di, 19.45–21.45 Uhr, Saal der reformierten 
Kirche Bottmingen, www.margarethen-kantorei.ch

Orchester Binningen
Probeabend Mi, 19.30–21.30 Uhr, Aula Mühlematt. 
www.orchester-binningen.ch

Seniorenverein Binningen
Jeden Mittwoch, 13.30–17 Uhr, Spiel- und  
Jassnach mittag, im Kronenmattsaal sowie diverse 
Anlässe und Ausflüge. Auskunft: P. Fankhauser, 
Präsident, Tel. 061 421 56 61

TAT – Trägerverein Arbeitslosentreff
Hauptstrasse 38, 4102 Binningen, TATkraft Café und 
Bio-/Regio-Laden; Öffnungszeiten: Mo–Fr, 8–18.30 Uhr, 
Sa, 8–15 Uhr; Tel. 061 421 17 60, 
E-Mail: info@tatkraft-bl.ch, www.tatkraft-bl.ch

Tischtennis-Club
TK-Präsident: P. Roth, Tel. 079 704 92 17.  
Training: Do, 19–22 Uhr (Akt.). Fr, 18–20 Uhr (Jug.), 
20–22 Uhr (Akt.). Neusatz-Turnhalle 
www.ttcbinningen.ch

Verein Ludothek
Familienzentrum Kettiger, Curt-Goetz-Strasse 21, 
Binningen, Tel. 061 421 04 23. Öffnungszeiten:  
Mo, 16–18 Uhr; Mi, 14–16 Uhr; Do, 16–18 Uhr; 
Sa, 10–12 Uhr. Sommerferien, jeweils Mo, 17–19 Uhr.  
Übrige Ferien geschlossen. Kontakt: Chr. Hürner,  
Tel. 061 421 92 37, www.ludothek-binningen.ch

BOTTMINGEN

BOZ Familien- und Begegnungszentrum
Therwilerstrasse 14, Bottmingen. Mami‘s Treff: 
Fr, 9.30–11 Uhr. Büroöffnungszeiten: Di, 9–11 Uhr. 
Während der Schulferien und an Feiertagen ist das  
BOZ geschlossen. Tel. 061 421 23 71, E-Mail: info@
bottmingerzentrum.ch, www.bottmingerzentrum.ch

Burggartenkeller-Verein
Information über Programm und Mitgliedschaft: 
Dr. Werner Ettlin, (Präsident), Nussbaumweg 10,  
Tel. 061 421 65 85. E-Mail: wernerettlin@gmail.com. 
Zuständig für die Vermietung: Evelyn Zeller, 
Im Bertschen acker 9, 4103 Bottmingen, 
Tel. 061 421 68 26 E-Mail: evelyn.zeller@gmx.ch

Damenriege
Turnstunden: Mi, 20.15–21.45 Uhr, Turnhalle 
Burggarten. Präsidentin: Nicole Schweighauser, 
Probsteiholzweg 2, 4103 Bottmingen,  
Tel. 061 402 14 87, E-Mail: nicole@schweighauser.ch

Mädchenriege
Turnen am Mittwochabend für Mädchen von 7 bis  
13 Jahren in der Burggarten-Turnhalle. Kontakt:  
Priska Schöni, Tel. 061 361 38 60 / 076 409 63 90

Märtgruppe Bottmige
Organisation des Bottminger Wochenmarktes. 
Di, 8.30–11.30 Uhr, Therwilerstrasse 16. 
Kontakt: Jacqueline Ankli, Tel. 061 401 13 61,  
Annegret Wiesner, Tel. 061 421 54 52 /079 295 70 52

Musikverein
Präsident: Herbert Brandt, Gartenweg 11, 
4118 Rodersdorf, Tel. 061 731 35 65; Musikprobe: 
Mi, 19.45–21.30 Uhr. Jungmusikanten-Ausbildung: 
Mi, 16–19.30 Uhr. Musikprobe sowie Ausbildung in der 
Zivilschutzanlage Schlossgasse (Burggarten-Schulhaus)

Samariter-Verein
Präsidentin: Tanja Oser, Am Chatzebach 5, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 401 06 94, E-Mail: praesident@ 
samariter-oberwil.ch. Kurswesen: Tanja Oser, Am 
Chatzebach 5, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 06 94, 
E-Mail: kurse@samariter-oberwil.ch. Postendienst: 
Ruth Hoffmann, Lindenrain 33, 4102 Binningen,  
Tel. 079 285 16 35, E-Mail: postendienst@samari-
ter-oberwil.ch

Senioren für Senioren
Auftragsvermittlung für Senioren. Sprechstunde  
in der Gemeindestube jeden Mi, 9–11 Uhr.  
Tel. während der Öffnungszeit: 061 421 65 00,  
im Notfall Tel. 061 421 78 67 (Frau Ch. Strasser)

Ski-Club Badus
Kontakt: Martin Zoller, Hohlegasse 49, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 421 38 05. Skiturnen: Do; Wintersemester: 
19–20 Uhr Softtraining, 20–21 Uhr Unihockey; 
Sommersemester: 19–20 Uhr Jogging oder Hockey. 
Auskunft: Jürg Feubli, Tel. 061 402 18 15

Spielgruppe und Waldspielgruppe «Zum Schärme»
Therwilerstrasse 14, Bottmingen. Waldspielgruppe 
Wurzelzwärg, Auskünfte: Conny Ohler, 
Tel. 076 524 86 80

Turnverein Bottmingen, www.tvbottmingen.ch
Leichtathletik, Geräteturnen, Fitness usw. Turnstunden 
Di und Fr, 20–22 Uhr, Turnhalle Burggarten. 
Präsident: Andreas Schwarz, Pfirtergasse 2, Basel, 
Tel. 079 277 32 04, praesident@tvbottmingen.ch; 
Oberturner: Dominique Dürring, Falkenstrasse 6, 
4103 Bottmingen, Tel. 076 321 19 84, 
E-Mail: dduerring@yahoo.de

Verein Tagesfamilien
Kontaktstelle: Therwilerstrasse 14, 4103 Bottmingen, 
Tel. 061 421 23 71. 
Öffnungszeiten: Mo, 9–10 Uhr, Do, 10–11 Uhr

OBERWIL

Altersverein Oberwil und Umgebung
Wer wir sind und was wir tun, ersehen Sie von Zeit  
zu Zeit auf der Seite Oberwil. Sie sind freundlich 
eingeladen. Kontakt: Ruth Christen, (Präsidentin),  
Tel. 061 401 49 10

AWO Aktion Wohnliches Oberwil
Unser Aktionsfeld: Sachpolitik (Natur und Umwelt, 
Jugend, Bauzone, Verkehr) für eine wohnliche und 
lebenswerte Zukunft unserer Gemeinde. 
Postfach, 4104 Oberwil. Kontakt: Ralph Zillig, 
Allschwilerstrasse 32, Tel. 061 403 90 68, 
E-Mail: info@awo4104.ch, www.awo4104.ch

Badminton-Club
Präsident: Christian Kalberer, Bruderholzstrasse 69, 
4104 Oberwil, Tel. P 061 401 22 51, N 079 352 09 11, 
E-Mail: ckalberer@bluewin.ch; Erwachsenentraining: 
Mo und Do, 20–22 Uhr (Gymnasium Oberwil), 
Junior Innentraining: Di, 18–20 Uhr (Hüslimatt- 
Turnhalle). JuniorInnen ab 12 Jahren sind zu  
einem Probetraining immer willkommen

Damenriege Oberwil
Präsidentin: Ulla Kammermann, Tel. 061 401 28 09; 
Leiterin: Susanne Degen, Tel. 061 401 22 88. 
Gymnastik/Spiele: Mi, 20.15–21.45 Uhr, 
 Hüslimatt-Turnhalle. Aerobic: Mi, 20.15–21.15 Uhr, 
Hüslimatt-Turnhalle. Gesundheitsturnen: 
Mi, 16.45–17.45 Uhr, Wehrlin-Turnhalle. 
Für Interessierte aller Altersstufen, jederzeit

Fussball-Club Oberwil
Postfach 254, 4104 Oberwil. Kontakt: Giangreco 
Allessandro, Am Mühlebach 8, 4104 Oberwil, 
Tel. 079 320 83 53, alessandro.giangreco@helvetia.ch

Gewerbe-Verein Oberwil / Biel-Benken
Präsident: c / o Thomas Schulte, Allschwilerstrasse 33, 
4104 Oberwil

Handballclub Oberwil
Training: Junioren und Aktive jeweils Mo, Mi und Fr, im 
Thomasgarten, Altherren am Di, im Wehrlin-Schulhaus.  
Auskunft: Nicolas Fürer (Junioren-Chef) oder Cédric 
Kroos (Technischer Leiter). Präsident: Roland Schläpfer, 
Tel. 061 401 34 50, E-Mail: roland.schlaepfer@hsg- 
leimental.ch; Kontakt: Nicolas Fürer, Tel. 079 588 80 30, 
E-Mail: nicolas.fuerer@hsg-leimental.ch;  
Cédric Kroos, Tel. 079 961 98 13,  
E-Mail: cedric.kroos@hsg-leimental.ch,  
www.hsg-leimental.ch

Jodlerklub 
Hast du Freude am Singen, Jodeln und an guter 
Kameradschaft? Ja – dann komm zu uns! Präsident: 
Arnold Thürkauf, Korrespondenzadresse: Postfach 416, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 22 83/079 439 63 58. 
Proben: Do, 20–22 Uhr, Probelokal Bottminger-
strasse75, Oberwil

Kinderkleiderbörse Rösslirytti
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil. Tel. 061 403 01 40. 
Mo und Do, 14–16.30 Uhr; Sa, 9.30–12 Uhr

Kynologischer Verein Oberwil und Umgebung
Roland Wirth, Präsident, Hohlweg 23, 4104 Oberwil, 
Tel. 079 353 06 70, E-Mail: info@kvoberwil.ch 
www.kvoberwil.ch

Ludothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, Oberwil, Tel. 061 403 02 30 
(Combox). Öffnungszeiten: Mo, 14.30–16.30 Uhr,  
Do, 14.30–16.30 Uhr, Sa, 10–12 Uhr.  
Kontakt: Yasmin Weber, Tel. 061 401 10 81

Männerchor Sängerbund
Kontakt: Hans Ulrich Schötzau, Winkelweg 8, 
4105 Biel-Benken, Tel. 061 421 05 73; Proben: 
Di, 19.30–21 Uhr; Probelokal: Bottmingerstrasse 75

Männerriege
Kontakt: Christian Bratschi, Im Goldbrunnen 31,  
4104 Oberwil, Tel. 061 401 04 26. Fitness, Gymnastik, 
Ballspiele u. a. Indiaca als Mannschaftssport.  
Männer jeglichen Alters willkommen. 
Turnstunde: Mo, 20 Uhr, Turnhalle Hüslimatt

Musikverein
Kontakt: Karin Maier (Co-Präsidentin), Im Drissel 26, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 44 71. Probetag: Mo, 
19.45–21.30 Uhr; Probelokal: Bottmingerstrasse 75

MuKi-Turnen Oberwil
Kurse am Mo, Di, Do und Fr, jeweils vormittags für 
Kinder ab 2½ Jahren mit Begleitperson. Auskunft und 
Anmeldung: Christine Gürber, E-Mail: cgu@sunrise.ch 
oder www.muki-oberwil.ch

Naturspielgruppe Tipi im Zaubergärtli
Kathinka Eschbach-Neff, Tel. 061 401 32 06 
E-Mail: kathinka.eschbach@bluewin.ch 
Barbara Mensch Colucci, Tel. 061 401 59 41 
E-Mail: drissel@bluewin.ch

NVO Natur- und Vogelschutz-Verein
c / o Roland Steiner, Schmiedengasse 29, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 401 09 57.

Pro Birsigthalbahn
Setzt sich für den Erhalt der alten BTB-Wagen ein. 
Postfach, 4104 Oberwil. Präsident: Paul Gschwind, 
Vizepräsident: Hans Tschopp, info@probirsigthalbahn.ch, 
www.probirsigthalbahn.ch

Samariter-Verein
Präsidentin: Tanja Oser, Am Chatzebach 5, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 401 06 94, E-Mail: praesident@ 
samariter-oberwil.ch. Kurswesen: Tanja Oser, Am 
Chatzebach 5, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 06 94, 
E-Mail: kurse@samariter-oberwil.ch. Postendienst: 
Ruth Hoffmann, Lindenrain 33, 4102 Binningen,  
Tel. 079 285 16 35, E-Mail: postendienst@samari-
ter-oberwil.ch

Schützengesellschaft (300 m)
Kontakt: Paul Breitenmoser, Vorderbergstrasse 17,  
4104 Oberwil, Tel. 061 401 25 78. Training April– 
September: Mi, 18–20 Uhr / Stand Schnäggenberg

Schwingklub Oberwil
Kontakt: Christian Zimmerli, Langegasse 107, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 52 04 /079 757 66 10. 
Training: jeweils Do, ab 18.30 Uhr in der Wehrlin-
turnhalle. E-Mail: info@schwingklub-oberwil.ch, 
www.schwingklub-oberwil.ch

SLRG Oberwil
Schweiz. Lebensrettungs-Gesellschaft, 
Postfach, Oberwil. Präsident: Th. Bachofner, 
Tel. 061 422 05 60; Training: Mo, Junioren 
17.30–19 Uhr; Aktive 19–21 Uhr, Hallenbad

Spielwerkstatt Schnäggehüsli
Spielgruppe auf Basis der Montessori-Pädagogik 
Rebgartenweg 45,Oberwil, Tel. 076 722 21 99,  
www.swso.ch

Spitex Oberwil plus
Präsident: Martin Boltshauser, Blumenweg 13,  
4104 Oberwil 061 403 18 35.  
Geschäftsleiterin: Kathrin Ruesch, Spitex Zentrum, 
Mühlegasse 1, 4104 Oberwil, Tel. 061 403 85 16

Verein Tagesfamilien Oberwil / Biel-Benken
Kontakt: Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil,  
Tel. 061 401 00 70, E-Mail: info@tagesfamilien- 
oberwil.ch, Büroöffnungszeiten: Mo, 8.30–11.30 Uhr

Tischtennis-Club
Präsident: Andreas Grüninger, Buchenstrasse 5,  
Tel. 061 401 22 32. Training: Mi und Fr, Jugend: 
18–19.30 Uhr; Aktive: 19.30–22 Uhr, Wehrlinhalle

Turnverein
Kontakt: Christian Kühni, Langegasse 44, Tel. 
061 401 43 28. Training Aktive: Di / Fr, 20–22 Uhr.  
Sektion Unihockey: Ronny Oswald, Tel. 061 721 05 48, 
www.tvoberwil.ch

THERWIL

Agrico Genossenschaft für biologischen Landbau
Der Birsmattehof Therwil bietet jede Woche frisches 
Bio-Gemüse und Eier vom eigenen Hof. Erhältlich im 
Abo in einer von 60 Depotstellen auf den Märkten 
Matthäusplatz, Arlesheim, Liestal, Muttenz und direkt 
ab Hof, Di und Do, 15.30–17.30 Uhr. Tel. 061 721 77 09, 
agrico@birsmattehof.ch, www.birsmattehof.ch

Familienzentrum Piazza Therwil
Ein Begegnungsort für Familien und Kinder von 0 bis 
10 Jahren. Im Kirchrain 2. Offener Treffpunkt mit 
Caféteria und Spielraum, geöffnet jeweils Mo, 
14.30–17 Uhr /Di, 14.30–17 Uhr/ Mi, 9–11.30 Uhr. 
Tel. 061 721 06 23, E-Mail: info@familienzentrum-ther-
wil.ch, www.familienzentrum-therwil.ch

Feldschützengesellschaft Therwil
Präsident: Fabian Osterwalder, Mischelistrasse 23, 
4153 Reinach, Tel. 061 711 23 42,  
E-Mail: fsg-therwil@intergga.ch

Flyers Baseball- und Softball-Team
Präsident: Sebastian Zwyer, E-Mail: sebastian.zwyer@
therwil-flyers.ch, Tel. 079 672 68 24. Training:  
Mo–Sa für Herren, Damen (Softball) und JuniorInnen 
(ab 5 Jahren). www.therwil-flyers.ch

Frauenchor
Kontakt: Hildegard Gschwind, Grossmatthof,  
4106 Therwil, Tel. 061 721 21 84, E-Mail: 
grossmatthof@bluewin.ch. Proben: Mo, 20–22 Uhr,  
Aula, Mehrzweckhalle Bahnhofstrasse

Fussball-Club
Präsident: Beat Hess, Tel. 079 817 72 75;  
Senioren / Veteranen: Roger Jegge, Tel. 079 654 97 44; 
Junioren: Martin Feller, Tel. 079 303 62 52;  

Kinder fussball: Thomas Matzinger, Tel. 079 775 55 18; 
FFC-Präsidentin: Andrea Imhof, E-Mail: andrea.imhof@
ffctherwil.ch, Tel. P 061 421 43 80 /079 415 12 17

Gewerbe Therwil
Postadresse: Postfach 326, 4106 Therwil. 
Kontakt: Roman Heggendorn, Tel. 061 721 77 22, 
Mail: roman@heggendorn.ch, www.gewerbetherwil.ch

Guggemusig 99er-Notestrupfer
Kontakt: Martin Vögtli, Witterswilerfeldweg 39,  
4106 Therwil, Tel. 061 721 22 80. 
www.99er-notestrupfer.ch

Handball-Club
Präsident: Matthias Hubeli, Lindenfeldweg 17,  
4106 Therwil, Tel. 07 6 388 99 46, E-Mail:  
matthias.hubeli@hsg-leimental.ch. Alle Altersgruppen,  
Training jeweils Mo und Do, 18–22 Uhr

Hauseigentümer-Verein
Therwil–Ettingen–Biel-Benken
Postfach, 4106 Therwil.  
Drucksachenverkauf: Tel. 061 927 64 60,  
Fax 061 927 65 50, www.hev-therwil.ch

Jodler-Club
Präsident: Canali Balz, Allschwilerstrasse 65, 
4055 Basel, Tel. 061 302 96 20. 
Proben: Mo, 19.45 Uhr, Känelmatt 1

Kultur-Palette Therwil
Präsident: Markus Kopp, Postfach 311, 4106 Therwil, 
www.kulturpalette.ch

Leichtathletikclub Therwil
Postfach 326, 4106 Therwil.  
Präsident: Roman Heggendorn, Tel. 061 721 77 22, 
E-Mail: roman@heggendorn.ch, www.lctherwil.ch

Männerchor Therwil
Kontakt: Präsident Hansruedi Hubeli,  
Postfach, 4106 Therwil, Tel. 061 721 49 29.  
Proben: Mi, 19.45–21.30 Uhr. Probenlokal: 1. Stockwerk 
Mehrzweckhalle. www.maennerchor-therwil.ch

Musikgesellschaft «Concordia»
Kontakt: Katharina Gutzwiller, Postfach 339, Tel. 079 
277 40 17; Probe: Di, 20–22 Uhr, Aula 99er-Sporthalle

Natur- und Vogelschutz-Verein
Präsident: Konrad Knüsel, Landskronstrasse 12, 
4118 Rodersdorf, Tel. 061 731 27 53, E-Mail:  
konrad.knuesel@sunrise.ch. Nistkastenverkauf:  
Josef Zimmermann, Hochfeldweg 3, Tel. 061 721 18 97

Samariterverein
Präsidentin: Sonja Meyre, Postfach 439, 4106 Therwil.  
Vizepräsidentin und Kurswesen: Irene Gschwind,  
Felsplattenstrasse 35, 4106 Therwil, Tel. 061 721 73 69, 
www.samariter-therwil.ch

Spielgruppe Therwil
Präsidentin und Organisatorin: Colette Schenker, 
Tel. 061 721 43 21

Spielgruppe Pinocchio
Ab 2 Jahren. Eintritt jederzeit möglich. Reinacher-
strasse 5, Tel. 061 751 14 10 und 061 721 59 80, 
www.spielgruppe-pinocchio.ch

Schachclub
Informationen: www.sctherwil.ch
Spielort: Treff 99, Benkenstrasse 18, Therwil
Spielabend Erwachsene: Do, 19.30–23 Uhr
Spielabende Junioren: Di, 18.30–19.30 Uhr, 
Do 16.45–18.45 Uhr, Fr, 17–19 Uhr
Seniorentreff: Mo ab 14 Uhr, 
Restaurant Bahnhöfli, Therwil

SVKT
Frauenturnen: V. Villinger, Tel. 061 721 47 01 
Kinderturnen: A. Furrer, Tel. 061 721 43 95 
MuKi-Turnen: B. Greter, Tel. 078 674 64 00 
Volleyball: L. Gründel-Dittli, Tel. 061 721 52 49

Tagesfamilien
Kirchrain 2, Therwil, Tel. 061 721 58 77; Bürozeiten: 
Di, 9–10.30 Uhr, Fr, 14–15.30 Uhr, ausserhalb dieser 
Zeiten werden Ihre Anliegen auf dem Telefonbeantwor-
ter entgegengenommen. E-Mail: info@tagesfami-
lien-therwil@.ch, www.tagesfamilien-therwil.ch

THERWIL VITAL «vielseitig älter werden»
Verein für Seniorinnen und Senioren, Postfach 513,  
4106 Therwil. Auskünfte und Vermittlungen: 
Tel. 061 721 80 33, E-Mail: vermittlung@therwilvital.ch, 
www.therwilvital.ch

TherMitte, Wohngenossenschaft Therwil
Präsident: Franz Wyss, Bahnhofstrasse 28, 4106 Therwil, 
Tel. 061 721 43 34; Vizepräsident: Peter Siegrist, 
Bruderholzstrasse 10, 4106 Therwil, Tel. 061 721 09 89; 
Verwaltung: Wohnstadt, Bau- und Verwaltungs-
genossenschaft Basel, Tel. 061 284 96 66

Tennisclub Birsmatt
Postfach 456, 4106 Therwil. Kontakt: Marie-Louise 
Keller, Tel. 061 421 22 62, www.tcbirsmatt.ch

Tennisclub Leimental, gegründet 1953
Postfach 466, 4106 Therwil. Kontakt: Paul Breitenmoser, 
Tel. 061 401 25 78, www.tcleimental.ch

Turnerveteranen
Obmann: Werner Scherr, Hochfeldweg 34, 4106 Therwil, 
Tel. 061 721 36 15, E-Mail: wscherr@intergga.ch

Turnverein Therwil
Geräteturnen: Rita Staub, Tel. 061 722 10 45;  
Frauen: Silvia Hochreuter, Tel. 061 721 16 43;  
Männer: Urs Ott, Tel. 061 721 58 40, www.tvtherwil.ch

Verein «Alt Therwil», gegründet 1974
Mitglied werden? Informationen zur Mitgliedschaft: 
Rolf Heinis, (Präsident), Tel. 061 721 38 39,  
www.dorfmuseum-therwil.ch

Volleyball Therwil
Kontakt: Jasmine Cottet, Präsidentin, E-Mail: president@
volleyballtherwil.ch, www.volleyballtherwil.ch

ETTINGEN

Badminton-Club Gugger
Badminton für Junioren, Erwachsene und Senioren. 
Präsident: Daniel Rüdin, E-Mail: daniel.ruedin@
bluewin.ch. Trainingsmöglichkeiten und weitere 
Kontaktadressen unter www.bcgugger.ch

Frauengymnastik Ettingen
Für Frauen jeden Alters. Montag, 18.55–19.55 Uhr, 
abwechslungsreiche Fitgymnastik in gemässigtem 
Tempo. Mo, 20–21 Uhr, abwechslungsreiche 
Fitgymnastik mit einfachen Schrittkombis. 
Kontakt: Renate Forlin, Tel. 061 722 14 76

Fussball-Club
Präsident: Thomas Bollier, Flühbergring 8,  
4107 Ettingen, Tel. 061 721 55 53; Spiko-Sekretär 
(Kontaktadresse Spielbetrieb Aktive): Martin Saladin, 
Leymenstrasse 4, 4107 Ettingen, Tel. 061 721 59 37; 
Junioren-Obmann (Kontaktadresse Spielbetrieb 
Junioren): René Hägeli, Lebernweg 10, 4107 Ettingen, 
Tel. 061 721 92 76

KMU Ettingen, Verein der kleinen und 
mittleren Unternehmen
Martin Zimmermann, Postfach, 4107 Ettingen,  
Tel. 079 218 61 35

Hauseigentümer-Verein
Therwil–Ettingen–Biel-Benken
Postfach, 4106 Therwil. Drucksachenverkauf: 
Tel. 061 927 64 60, Fax 061 927 65 50, 
www.hev-therwil.ch

Juspo (Jugendsport) Turnverein Ettingen
Gymnastik, Polysport, Leichtathletik, Teamsport und 
Korbball für Kinder und Jugendliche. 
Mo, 17–18.30 Uhr: Polysport Basic ab 1. Klasse 
Mo, 18.15–19.45 Uhr: Gymnastik Basic ab 3. Klasse 
Di, 18–19.30 Uhr: Leichtathletik ab 1. Klasse 
Do, 18–19.30 Uhr: Teamsport für Jungs ab 5. Klasse 
Fr, 18.30–20 Uhr: Polysport Advanced ab 5. Klasse 
Kontakt: Steffi Schaub, stef.schaub@hotmail.com oder 
079 418 47 00, www.tvettingen.ch

Kirchenchor Ettingen
Präsidentin: Annelies Zoller, Guntengarten 42,  
4107 Ettingen, Tel. 061 721 71 76, E-Mail: a.zoller@
intergga.ch. Gesangsproben: Do, 20–21.45 Uhr, 
Schulhaus Hintere Matten, Aula, Trakt 4, 
www.kirchenchor-ettingen.ch

Männerchor Ettingen
Gesangsprobe: Mi, 20–21.35 Uhr,  
Schulhaus Hintere Matten, Aula Trakt 4.  
Präsident: Emilio Stöcklin, Witterswilerstrasse 7,  
4107 Ettingen, Tel. 061 721 10 25 / 079 332 03 77, 
www.maennerchor-ettingen.ch

Männerriege Ettingen
«Fit ohne Stress» – unter diesem Motto offerieren wir 
Sport, Spiel und Spass in ungezwungener Atmosphäre. 
Training Di, 20–21.45 Uhr (Faustball, 19–20 Uhr) in der 
Sporthalle Hintere Matten. Kontakt: Andreas Brodmann, 
Tel. 061 721 78 79 oder www.mrettingen.ch

Musikverein Ettingen
Präsident: Stefan Rohrbach, Kirchgasse 4, 4112 Bättwil. 
Tel. 061 731 16 95, Mail: stefanrohrbach@bluewin.ch. 
Probetag: Di, 20–22 Uhr, Schulhaus Hintere Matten, 
Aula. Trakt 4. www.mvettingen.ch

Naturschutzverein Ettingen
4107 Ettingen, Thomas Tschopp, (Präsident), 
Tel. P 061 721 69 95, oder Peter Brodmann Gross, 
(Kassier), Tel. P 061 721 36 38

Tagesfamilien Ettingen
Kontakt: Ursula Plozza, Tel. 061 721 50 07

Turnerinnen Ettingen
Mo, 19–20 Uhr, Aerobic /  Mix, 20.15–21.45 Uhr, Hot 
Iron™ (Langhantel-Krafttraining), 20.15–21.45 Uhr 
Gym-Fit, Do, 8–9 Uhr und 9–10 Uhr, Fitness für den 
Rücken. Kontakt: Brigitt Sifrig, Tel. 061 599 21 63. 
www.turnerinnen-ettingen.ch

Turnerinnen- und Frauenriege STV
Aerobic, Gymnastik, Fatburner, Toning, Stretching, Tanz, 
Konditions- und Krafttrainig für Frauen. Do, 20 Uhr. 
Infos bei Katrin Kolb, Tel. 061 726 80 89

Turnverein Ettingen
Gymnastik, Vereinsturnen/Team Sport, Aerobic, 
Volley- und Korbball. Di, 18.45–20.15 Uhr: Gymnastik. 
Di, 20.15–21.45 Uhr: Vereinsturnen/Team Sport. 
Di, 20.15–21.15 Uhr: Aerobic. Do, 19.30–21 Uhr: 
Korbball (im Sommer länger). Fr, 20–21.45 Uhr: 
Volleyball. Kontakt: Gerrit Künzel, E-Mail: praesident@
tvettingen.ch, Tel. 079 601 13 24, www.tvettingen.ch

BIBLIOTHEKEN

Bibliothek Bottmingen
Schlossgasse 10, 4103 Bottmingen, Tel. 061 421 83 66. 
Öffnungszeiten: Mo, 16–19 Uhr; Di, 9–11 und 
16–19 Uhr; Mi, 15–19 Uhr; Do geschlossen; Fr, 16–19 
Uhr; Sa, 10–12 Uhr. E-Mail: bibliothek-bottmingen@
intergga.ch, www.bibliothek-bottmingen.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Binningen
Eine Filiale der GGG Stadtbibliothek Basel 
Hauptstrasse 71. Öffnungszeiten: Mo geschlossen;  
Di, Do und Fr, 13.30–18.30 Uhr; Mi, 13.30–20 Uhr;  
Sa, 10–14 Uhr. Während der Schulferien: Mi und Fr, 
15–19 Uhr, www.bibliothek-binningen.ch

Gemeindebibliothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, Tel. 061 403 05 87. Öffnungszeiten: 
Mo, 14.30–19.30 Uhr; Di, Fr, Sa, 9.30–11.30 Uhr;  
Mi, Do, 14.30–18.30 Uhr. Kontakt: Monika Nussberger, 
Tel. 061 401 05 45; E-Mail: info@bibliothek-oberwil.ch, 
www.bibliothek-oberwil.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen
Schulhaus Hintere Matten, Tel. 061 726 87 79. 
Öffnungszeiten: Mo, 14.30–18 Uhr; Di, 9–12 Uhr;  
Mi, 9–12 und 16.30–20 Uhr; Do, 9–12 und 14.30–18 Uhr; 
Sa, 10–12 Uhr. E-Mail: info@bibliothek-ettingen.ch, 
www.bibliothek-ettingen.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Therwil
Kirchrain 2; 4106 Therwil; Tel. 061 721 62 43. 
Öffnungszeiten: Mo, 15–18.30 Uhr; Di, 9–11.30 Uhr;  
Mi, 15–18.30 Uhr; Do geschlossen, Fr, 15–18.30 Uhr,  
Sa, 9.30–12.30 Uhr. E-Mail: info@bibliothek-therwil.ch, 
www.bibliothek-therwil.ch

Ist Ihr Verein nicht dabei?

Das ist die einzigartige Plattform 

für Ihren Verein im Leimental. 

Werben Sie neue Mitglider an.

VEREINE 
IM LEIMENTAL
Diese Seite erscheint sporadisch, 

mindestens einmal pro Monat.  

Ein Zeileninserat kostet im Jahr  

ca. Fr. 96.65 inkl. MwSt.  

Den Inhalt bestimmen Sie.

Birsigtal-Bote

Greifengasse 11, 4058 Basel

Tel. 061 264 64 34

E-Mail: redaktion@bibo.ch

Wir beraten Sie gerne.
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STELLEN, KURSE UND WEITERBILDUNG Selbstständige Buchhalterin 
mit eidg. Fachausweis und  
langjähriger Erfahrung erledigt  
sämtliche Buchhaltungsarbeiten 
wie Zahlungen, Mehrwertsteuer, 
Lohnwesen, Steuererklärungen 
und Jahresabschlüsse effizient 
und zuverlässig.

esther.schwarz@gmx.ch
Tel. 079 717 99 51 13

18
4

6
8

Gesucht für die
Leimen Apotheke in Therwil 

Pharmaassistentin 50–80% 

Eintritt ab 1. November oder nach 
Vereinbarung. Melden sie sich 
bitte bei Frau Elisabeth Jermann 
Tel. 061 721 55 77 oder 
Mobil 079 311 92 20 
eli.jermamn@bluewin.ch
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Wir suchen dich! 

Für unser Team im Subway Oberwil 
suchen wir ab sofort 

Verstärkung (20–100 %) 
Du bist freundlich, motiviert und  

arbeitest gern mit Menschen? 
Dann bewirb dich jetzt mit einem  

Motivationsschreiben und Lebenslauf 
direkt bei uns im Store 

Mühlemattstr. 11, 4104 Oberwil, 
per Post oder an personal@raione.ch
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Unter dem Dach des Reinhardt-Verlags erscheinen verschiedene 
Lokalzeitungen für die Region Basel. Dazu gehören der Birsigtal-
Bote (BiBo), die Riehener Zeitung, das Allschwiler Wochenblatt, 
der Birsfelder Anzeiger und der Muttenzer & Prattler Anzeiger.

Bei uns ist eine Stelle neu zu besetzen. Wir suchen per sofort 
oder nach Vereinbarung ein neues Team-Mitglied.

Polygrafin/Polygraf (100 %)
Ihre Aufgaben sind die Gestaltung und Produktion unserer 
Lokalzeitungen. Das umfasst das Layout von Zeitungsseiten,  
Inseraten und Sonderseiten. Dabei arbeiten Sie eng mit den 
Redaktoren und dem Inserate-Team zusammen. 

Sie verfügen über einen Lehrabschluss als Polygraf/-in und kön-
nen ohne Anlaufzeit mit InDesign, Photoshop, Illustrator und den 
gängigen Office-Programmen arbeiten. Dazu haben Sie ein gutes 
Auge für eine gut gemachte Zeitung, sind effizient und bleiben 
cool, auch wenn es beim Zeitungsmachen mal hektisch wird.

Wir sind ein motiviertes und aufgestelltes Team und bieten einen 
spannenden und abwechslungsreichen Job. Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung.

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an 
 verlag@lokalzeitungen.ch.

LV Lokalzeitungen AG
Patrick Herr
Greifengasse 11, 4058 Basel

Telefon 061 264 64 90 (Mo–Do)
verlag@lokalzeitungen.ch
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Wir suchen per sofort! 
Mitarbeiter/innen für unsere Paket-Abteilung. 

50 – 80% im Stundenlohn. 

Zu den Aufgaben gehören: 

Rüsten und Verpacken von Kundenbestellungen. 
Lieferscheinkontrolle. 
Lagerkontrollen. 
 

Arbeitsort Muttenz und Münchenstein. 
Bewerbungen ausschliesslich per Mail an: 

personal@delphin-amazonia.ch 

 

 

Wir suchen per sofort! 
Mitarbeiter/innen für unsere Paket-Abteilung. 

50 – 80% im Stundenlohn. 

Zu den Aufgaben gehören: 

Rüsten und Verpacken von Kundenbestellungen. 
Lieferscheinkontrolle. 
Lagerkontrollen. 
 

Arbeitsort Muttenz und Münchenstein. 
Bewerbungen ausschliesslich per Mail an: 

personal@delphin-amazonia.ch 
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Suchen
Finden
Rätseln

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Rahel Schütze 
Basel Wimmelbuch
16 Seiten, Hardcover 
ISBN 978-3-7245-2303-1
CHF 24.80

Inserieren bringt Erfolg!
AZ Anzeiger AG, Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch

!
Grosses
beginnt

oft
mit

einem
Inserat

im

BiBo
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GEMEINDEVERWALTUNG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
Fax 061 726 89 88
www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo  8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Sibylle Haussener
Telefon 061 721 59 61
Sprechstunden: Do 15–18 Uhr nach 
Vereinbarung unter Telefon 
061 726 89 89

GEMEINDEVERWALTER

Hans Rudolf Aeberhard
Telefon 061 726 89 80
In dringenden Fällen ausserhalb der 
Bürozeiten: Telefon 079 269 66 78

WERKHOF

Hauptstrasse 42a
Telefon 061 721 50 73 / 079 241 90 64

GEMEINDEPOLIZEI

Jörg Linder
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34
Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 726 89 66

BRUNNENMEISTER

Peter Stöcklin 
Telefon 079 645 95 10 (tagsüber) und 
Telefon 061 726 89 60 (Pikettdienst)

FÖRSTER

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 061 926 77 99

BÜRGERGEMEINDE

Verwaltung: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Verwalterin: Claudia Thüring
Telefon Privat 061 721 91 40

ANLAUFSTELLE ALTERSFRAGEN

www.altersfragen-leimental.ch
Telefon 061 721 00 18

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch oder unter www.ettingen.ch.

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGSKALENDER

18. Oktober

Mittagstisch
12 Uhr, Blumenrain, Therwil
Ettige mitenand

Senioren-Nachmittag
14–17 Uhr
Frauenverein Ettingen

19.–21. Oktober

Bikeweekend Herbst
Wallis
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

20. Oktober

Guggermärt
10–17 Uhr, Parkplatz Gemeinde-
verwaltung
OK Guggermärt

23. Oktober

Mittagstisch für Gross und Klein
12.15 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

24. Oktober

Eltern-Kind-Treff «Rägebogeträff»
9–11 Uhr, Rekizet
Schule und Elternhaus

Kinderflohmarkt
14–17 Uhr, Schule Ettingen
Tagesfamilien Ettingen

Kinonachmittag
14.30 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

Forumsveranstaltung – Medien-
erziehung in der Familie
20 Uhr, Schulhaus Hintere Matten,
Aula, Trakt 4
Elternforum Ettingen

25. Oktober

Einführung in die Weinherstellung
siehe separate Info
Frauenverein Ettingen

26. Oktober

Märchennachmittag
14–15.15 Uhr, Kath. Pfarreiheim
Frauenverein Ettingen

27. Oktober

zämme ässe – zämme fyyre: 
Gottesdienst für Gross und Klein
18 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

Kant. Naturschutztag
Stapflen
Naturschutzverein Ettingen

Arbeitseinsatz Kant. Naturschutztag
Ettingen
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

28. Oktober

Ökumenische Taizé-Feier
19 Uhr, Ref. Kirche, Therwil
Reformierte Kirchgemeinde

30. Oktober

Mittagstisch für Gross und Klein
12.15 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

31. Oktober

Eltern-Kind-Treff «Rägebogeträff»
9–11 Uhr, Rekizet
Schule und Elternhaus

1. November

Gottesdienst mit Beteiligung Chor
18 Uhr, Kath. Kirche, Ettingen
Kirchenchor Ettingen

3. November

Kulturanlass / Verleihung 
 Ettinger-Preis
19.30 Uhr, Schulhaus Hintere 
Matten, Aula
Bürgergemeinde Ettingen

6. November

Mittagstisch für Gross und Klein
12.15 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde 

Einführung in die Monotypie
19–21 Uhr. Kath. Pfarreiheim
Frauenverein Ettingen

7. November

Eltern-Kind-Treff «Rägebogeträff»
9–11 Uhr, Rekizet
Schule und Elternhaus

Kroggis Bus-Geschichten für Kinder 
ab 3 Jahren mit Begleitperson
15 Uhr, Bibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Ettingen

8. November

Mittagstisch
12 Uhr, Blumenrain, Therwil
Ettige mitenand

Senioren-Nachmittag
14–17 Uhr
Frauenverein Ettingen

11. November

Gottesdienst mit Kirchenband 
«Rock in church»
11 Uhr, Ref. Kirche, Therwil
Reformierte Kirchgemeinde

Ökumenische Totenehrung
14 Uhr, Kath. Kirche
Reformierte Kirchgemeinde

13. November

Mittagstisch für Gross und Klein
12.15 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde 

14. November

Eltern-Kind-Treff «Rägebogeträff»
9–11 Uhr, Rekizet
Schule und Elternhaus

Die Verantwortung für die Richtigkeit der publizierten Daten liegt bei den 
Vereinen bzw. Veranstaltern.

RECYCLINGKALENDER

Oktober November Dezember

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Di Di

Di +
22.
25.
29.

Altpapier 3. 7. 5.

Biosammlung Mi
7. 5.

21. 19.

Häckseldienst – 14. –

GUGGERMÄRT

Gugger-Herbstmärt vom 
Samstag, 20. Oktober 2018 – 
Einladung

Herzlich lädt das OK-Guggermärt alle 
Gugger und auch auswärtige Gugger-
fans zum Gugger-Herbstmärt vom Sams-
tag, 20. Oktober 2018 ein. Erneut werden 
an den diversen Marktständen viele Pro-
dukte aus heimischer Dorfproduktion 
aber auch aus anderen Gegenden ange-
boten. Wie an jedem Guggermärt wird 
die Familie Zobrist ihre bekannten und 
beliebten Änisbrötlis speziell mit dem Et-
tinger Dorfsujet verkaufen. Falls Sie Fra-
gen zu Ihrem TV und Internetanschluss 
haben, können Sie diese zum ersten Mal 
direkt am Märtstand den anwesenden 
Personen der InterGGA stellen. Auch die 
Energiekommission wird wieder vor Ort 
sein und Sie beraten. Für die Kinder gibt 
es am Stand der Generationenbeauftrag-
ten der Gemeinde Ettingen einen 
Spiel-Parcours. Natürlich wird am Gug-
germärt auch kulinarisches angeboten. 
So betreiben – wie schon letztes Jahr im 
Herbst – die «Wikinger Glüewy-Ladys» 
das traditionelle Marktbeizli. Lassen Sie 
sich auch hier vom Angebot überraschen 
und legen Sie während des Einkaufs in 
diesem Beizli einen Verpflegungshalt ein. 
Wie immer finden Sie für einen kleineren 
oder grösseren Dorfschwatz an den Ti-
schen interessante Gesprächspartner.

Wir zählen auf Ihr zahlreiches Er-
scheinen und hoffen, dass auch Petrus 
den Guggern gnädig gestimmt ist und 
uns einen schönen Herbsttag beschert. 
Es gilt wie immer das Motto «man sieht 
sich, trifft sich und unterhält sich am 
Guggermärt».

OK Guggermärt

GEMEINDEPOLIZEI

Verkehrspolizeiliche  
Information im Zusammen-
hang mit dem Guggermärt

Am Samstag, 20. Oktober 2018 findet in 
Ettingen der Guggermärt statt. Die Ver-
anstaltung wird in der Kirchgasse (ab 
Restaurant Rebstock bis zur Oberen 
Kirchgasse, Gemeindeverwaltung) und 
auf dem Gemeindeparkplatz durchge-
führt.

Aus diesem Grund ist am Samstag, 
20. Oktober 2018 die Kirchgasse ab Res-
taurant Rebstock bis zur Oberen Kirch-
gasse, Gemeindeverwaltung, im Zeit-
raum von 10.00–17.00 Uhr, für den Fahr-
verkehr gesperrt.

Auf dem Gemeindeparkplatz ist das 
Parkieren von Fahrzeugen bereits ab Frei-
tag, 19. Oktober 2018, 7.00 Uhr, bis 
Samstag, 20. Oktober 2018, 19.00 Uhr, 
untersagt. Rechtswidrig parkierte Fahr-
zeuge werden auf Kosten des Halters ab-
geschleppt.

Gemeindeverwaltung,  
Gemeindepolizei

GEMEINDERAT

Ersatzwahl eines Mitglieds 
des Schulrats der Sekundar-
schule Therwil und Ettingen – 
Stille Wahl

Gestützt auf die Bekanntmachung im 
BiBo vom 6. September 2018 (Erstveröf-
fentlichung) ist für die Wahl (Ersatzwahl) 
eines Mitglieds des Schulrats der Sekun-
darschule Therwil und Ettingen für den 
Rest der bis 31. Juli 2020 dauernden 
Amtsperiode bei der Gemeindeverwal-
tung fristgemäss ein (1) Wahlvorschlag 
eingereicht worden.

Die Gemeindeverwaltung hat den 
Wahlvorschlag in Bezug auf die Former-
fordernisse, die Wählbarkeit des Kandi-
daten und die Gültigkeit der Unterschrif-
ten geprüft und in Ordnung befunden.

Nachdem die Zahl der Vorgeschlage-
nen der Zahl der zu Wählenden ent-
spricht, kann gemäss § 30 des Gesetzes 
über die politischen Rechte auf die Ur-
nenwahl verzichtet werden.

Demgemäss hat der Gemeinderat an-
lässlich seiner Sitzung vom 15. Oktober 
2018 folgende Beschlüsse gefasst:

1.  Als Mitglied des Schulrats der Sekun-
darschule Therwil und Ettingen wird 
für den Rest der bis 31. Juli 2020 dau-
ernden Amtsperiode als in Stiller 
Wahl gewählt erklärt: Herr Marc 
Walliser, Nonnenmattstrasse 25, 
4107 Ettingen

2.  Die auf den 25. November 2018 an-
gesetzte Urnenwahl wird widerrufen.

Wegen Verletzung des Stimmrechts oder 
wegen mangelhafter Vorbereitung und 
Durchführung von Abstimmungen und 
Wahlen kann innert drei Tagen seit Ent-
deckung des Beschwerdegrundes bzw. 
seit der Eröffnung der Verfügung, spätes-
tens jedoch am dritten Tag nach der ord-
nungsgemässen Veröffentlichung des 
Ergebnisses beim Regierungsrat Be-
schwerde erhoben werden (§ 83 des Ge-
setzes über die politischen Rechte).

Gemeinderat

ZENTRALE DIENSTE

Anordnung einer Urnenwahl – 
Ersatzwahl eines Mitglieds der 
Sozialhilfebehörde Ettingen

Frau Regula Bader Brodmann hat dem  
Gemeinderat ihren Rücktritt als Mitglied 
der Sozialhilfebehörde Ettingen per 
31. Dezember 2018 mitgeteilt. Der Ge-
meinderat nimmt mit Bedauern vom Rück-
tritt Kenntnis und dankt Frau Bader Brod-
mann für ihr Engagement zum Wohle der 
Ettinger Einwohnerinnen und Einwohner.

Aufgrund des Rücktritts von Frau Ba-
der Brodmann hat der Gemeinderat die 
Ersatzwahl eines Mitglieds der Sozialhilfe-
behörde Ettingen für den Rest der bis  
31. Dezember 2020 dauernden Amtsperio-
de angeordnet.

Gewählt werden können alle Perso-
nen, die in Ettingen stimm- und wahlbe-
rechtigt sind. Interessierte Personen wen-
den sich bei Fragen zu den Aufgaben der 
Sozialhilfebehörde Ettingen bitte an die 
Präsidentin, Frau Astrid Studer Hediger, 
astrid@hediger-studer.ch.

Gemäss Gemeindeordnung findet die 
Wahl nach dem Mehrheitswahlverfahren 
(Majorz) statt. Die Stille Wahl (die Zahl der 
Vorgeschlagenen ist gleich gross wie die 
Zahl der zu Wählenden) ist zulässig. Die 
Urnenwahl ist für den 10. Februar 2019 
vorgesehen.

Stille Wahl: Wahlvorschläge und Fris-
ten
•  Zur Ermöglichung einer Stillen Wahl 

können bei der Gemeindeverwaltung 
Ettingen bis zum 48. Tag vor dem 
Wahltag (Freitag, 21. Dezember 
2018, 16.00 Uhr) Wahlvorschläge 
eingereicht werden. Die entsprechen-
den Formulare können bei der Ge-

meindeverwaltung bezogen oder auf 
der Homepage des Kantons (www.
bl.ch → Themen → «W» → Wahlen → 
Wahlvorschläge) heruntergeladen 
werden.

•  Wenn am 34. Tag vor dem Wahltag 
(Montag, 7. Januar 2019) die Zahl der 
Vorgeschlagenen gleich gross ist wie 
die Zahl der zu Wählenden, widerruft 
die Erwahrungsinstanz (Gemeinderat) 
die Urnenwahl, erklärt die/den Vorge-
schlagene/n als gewählt und veröf-
fentlicht den Namen der/des Gewähl-
ten mit dem Hinweis auf die Beschwer-
demöglichkeit.

•  Der Wahlvorschlag darf nicht mehr 
Vorgeschlagene enthalten, als Sitze zu 
vergeben sind. Die/der Vorgeschlage-
ne ist mit ihren/seinem Vornamen, Na-
men, Geburtsdatum, Beruf bzw. Tätig-
keit, Wohnadresse und Heimatorte zu 
bezeichnen (Formulare «Einheitsfor-
mular Majorz» und «Namentliche 
Wahlvorschläge»).

•  Der Wahlvorschlag muss die unter-
schriftliche Zustimmung der/des Vor-
geschlagenen zu ihrer/seiner Kandida-
tur enthalten. Die Zustimmung kann 
nicht zurückgezogen werden (Formu-
lar «Namentliche Wahlvorschläge»).

•  Der Wahlvorschlag muss von mindes-
tens 15 in Ettingen wohnhaften Stimm-
berechtigten handschriftlich unter-
zeichnet sein. Stimmberechtigte kön-
nen nur einen Wahlvorschlag unter-
zeichnen und nach Einreichung des 
Wahlvorschlages die Unterschrift nicht 
zurückziehen (Formular «Bestätigung 
der Wahlvorschläge»).

Kommt keine Stille Wahl zustande, er-
folgt eine Urnenwahl nach dem Majorz-
verfahren.

Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

DIVERSES

GGA Ettingen

Bevor Sie sich über Ton und Bild Ihres 
Fernsehgerätes beklagen – stets zuerst 
die Nachbarn fragen.

Sollte an Ihrem Gerät eine Bild- oder 
Tonstörung auftreten, stellen Sie bitte 
zuerst fest, ob die Geräte Ihrer Nachbarn 
dieselben Störungen aufweisen. Erst 
wenn dies der Fall ist, rufen Sie bitte um-
gehend den 
Störungsdienst, Tel. 061 926 77 99  
an. Sie helfen damit Umtriebe zu vermei-
den. Besten Dank!
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Weinen vor Lachen: Fredy Schär am Ettinger Kulturanlass
Am 3. November lädt die Bürgerge-
meinde Ettingen wieder zu ihrem 
Kulturanlass ein. Star des Abends ist 
der bekannte Kabarettist Fredy Schär. 

Am ersten Samstag im November lädt 
die Bürgergemeinde Ettingen wie jedes 
Jahr zu ihrem  traditionellen Kulturanlass 
ein. Hatte anno 2017 die junge Ettinger 
Dorfgruppe «Takt Zäh» die Aula im 
Schulhaus Hintere Matten mit grossem 
Erfolg gerockt, beehrt dieses Mal der be-
kannte Schweizer Liedermacher und Ka-
barettist Fredy Schär mit seinem Come-
dy-Programm «UnverSchä(r)mt» den 
Anlass. Sein abendfüllendes Solopro-
gramm ist ein bunter Strauss aus Liedern 
und Witzen, ein bunter Querschnitt durch 
das Leben mit Hühnern und Trotteln im 
Strassenverkehr, mit Frauen und Män-

nern, mit Baslern und Zürchern – und 
selbstverständlich geht es nicht ohne 
Viagra und Missverständnissen in Fremd-
sprachen.

Vom Landwirt zum Comedy-Star
Fredy Schär wurde als Sohn einer Land-
wirtschaftsfamilie geboren und ver-
brachte seine jungen Jahre in Häfelfin-
gen und in Gelterkinden. Schon wäh-
rend der Schulzeit soll seinen Mitschü-
lern ein kabarettistisches Talent 
aufgefallen sein – er war der Klassen-
clown und zudem Sänger und Bassist in 
einer Schülerband. Erst übernahm Fredy 
Schär zwar den Landwirtschaftsbetrieb 
seiner Eltern in Gelterkinden, doch eine 
zunehmende Nachfrage nach seinen ka-
barettistischen Auftritten – es waren zu 
dieser Zeit schon über 5000 – liessen 

den Landwirt umdenken: Er ver-
kaufte seine Kühe und machte sei-
nen erlernten Beruf als Landwirt 
zur Freizeitaktivität und sein an-
fängliches Hobby als Unterhalter 
zum eigentlichen Beruf. Be-
reits 1999 erreichte er 
beim Swiss Come-
dy Award das Fi-
nale, trat mit ver-
schiedenen Come-
dy-Stars auf und 
gastierte mehrmals 
im Tabourettli in Ba-
sel. Ein Höhepunkt 
war seine Teilnahme 
am Arosa Hu-
mor-Festival im 
Jahr 2014, wo er 
von den 700 Gäs-

ten dreimal mit Standing Ovations 
auf die Bühne zurückbefördert 
wurde.

Zwerchfell-Sport
Von einem «Dauerangriff auf 

das Zwerchfell» oder ei-
nem «Fest für die Lach-
muskeln» war in Zei-
tungsberichten nach 
Fredy Schärs Auftritten 
jeweils die Rede. Auch 
wenn viele seiner Gags 
bereits wohlbekannt 
sind, schafft es der Ko-

miker immer wieder, sie 
dem Publikum frisch und 
pfiffig zu präsentieren. 

Denn Fredy Schär ist ein 
kabarettistischer Liederma-

cher, der bei einem breiten Publikum an-
kommt, aber sich nie auf Kosten Dritter 
lustig macht. Ein vielleicht harmloser, 
aber trotzdem erfrischender Spass. 

Bürgergemeinde verleiht  
Ettinger Preis
Wir immer am Kulturanlass wird auch in 
diesem Jahr der Ettinger Preis von der 
Bürgergemeinde verliehen. Ausgezeich-
net werden Personen oder Institutionen, 
die etwas Bemerkenswertes für Ettingen 
geleistet oder erreicht haben. Es sind 
Menschen aus Kultur, Sport, Wirtschaft 
oder Politik. 

Wann & Wo: Kulturanlass; Samstag, 3. 
November, Aula Hintere Matten; Türöff-
nung 19.30 Uhr, Beginn 20 Uhr. Eintritt frei. 
 Caspar Reimer/Foto: zVg

GENERATIONEN
BEAUFTRAGTE

Erweiterte Vereinspräsentati-
on anlässlich des  
Neujahr-Apéros vom  
Freitag, 11. Januar 2019

Am Freitag, 11. Januar 2019, 19.30 Uhr, 
findet in der Mehrzweckhalle Trakt 2 Hin-
tere Matten der Neujahr-Apéro der Ge-
meinde Ettingen statt, zu welchem der 
Gemeinderat alle Einwohnerinnen und 
Einwohner einlädt (die offizielle Einla-
dung wird zu gegebener Zeit im BiBo ver-
öffentlicht).

Der Gemeinderat möchte den Verei-
nen, Kommissionen, Parteien und sonsti-
gen Institutionen die Gelegenheit bieten, 
sich anlässlich des Neujahr-Apéros der Be-
völkerung zu präsentieren und für Mitglie-
der zu werben. Jeder Verein, jede Kommis-
sion, Partei und Institution kann – die ent-
sprechende Anmeldung vorausgesetzt – 
deshalb ab 18.30 Uhr einen Tisch in der 
Mehrzweckhalle herrichten und gestalten.

Aus diesem Grund bitten wir Sie, uns 
bis spätestens 14. Dezember 2018 per 
Mail an jesika.jobert@ettingen.ch mit-
zuteilen, ob Ihrerseits Interesse an einer 
Präsentation Ihres Vereins, Ihrer Kommis-
sion, Partei oder Institution besteht.

Gemeindeverwaltung,  
Generationenbeauftragte

GRATULATION

Geburtstag

Fankhauser Andreas, wohnhaft am 
Fürstensteinhof 22, feiert am 20. Oktober 
2018, seinen 80. Geburtstag.

Der Gemeinderat gratuliert ganz herzlich 
und wünscht einen schönen Festtag und 
alles Gute. 

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Todesfälle

Peter Häring, † 13. Oktober 2018,  
* 3. Mai 1959, verheiratet, von Arisdorf 
BL. Wohnhaft gewesen an der Nonnen-
mattstrasse 31, Ettingen. Freitag, 26. Ok-
tober, 14.45 Uhr, Abdankungs-Gottes-
dienst in der evangelisch-reformierten 
Kirche Therwil.

Peter Ritter, † 14. Oktober 2018 * 8. Sep-
tember 1937, verwitwet, von Hasle bei 
Burgdorf BE. Wohnhaft gewesen am Stutz-
rain 12, Ettingen. Freitag, 19. Oktober, 14 
Uhr, Abdankungs-Gottesdienst in der evan-
gelisch-reformierten Kirche Therwil. Die Be-
stattung findet im engsten Kreis.

Giulio Garbellini, † 15. Oktober 2018  
* 7. April 1940, verwitwet, von Italien. 
Wohnhaft gewesen am Lohweg 8, Ettin-
gen. Donnerstag, 25. Oktober, 14 Uhr,  
Abdankungs-Gottesdienst in der katholi-
schen Kirche Ettingen, anschliessend Be-
stattung auf dem Friedhof Ettingen.

FEUERWEHR

Auszug aus dem 
 Jahresprogramm 2018

Mittwoch, 24. Oktober
19.30–22 Uhr Pikettübung

Mittwoch, 31. Oktober
19.30–22 Uhr Gruppenführerübung

Samstag, 3. November
13.30–18 Uhr Hauptübung

Mittwoch, 7. November
19.30–22 Uhr Of & Wm-Rapport

Mittwoch, 14. November
19.30–22 Uhr Fahrübung

KOMMISSIONEN 

ENERGIEKOMMISSION 
ETTINGEN

     

Guggermärt vom 20. Oktober

WiFi-Switches  
zum Vorzugspreis 
Die Gemeinde offeriert den Einwohnerin-
nen und Einwohnern WiFi Switches zum 
Preis von 20 statt 39 Franken. Anlässlich 
des Guggermärts gibt es am 20. Oktober 
von 10–17 Uhr die intelligenten Zwi-
schenstecker am Stand der «Energiekom-
mission».

 

Wollen Sie einen Beitrag für die Umwelt 
leisten und Ihre Lampen nur wenn nötig 
brennen lassen? Mit einem einfachen 
Wisch auf Ihrem Smartphone schalten Sie 
die mit dem WiFi Switch verbundenen 
Lampen und Geräte über WLAN an oder 
aus – egal ob Sie zu Hause sind oder nicht. 
Das funktioniert auch automatisch mit ei-
nem individuell eingestellten Zeitplan 
(Zeitschaltuhr/Timer) oder einfach wenn 
das angeschlossene Gerät in den Stand-by 
Modus fällt. Interessant ist auch ein Blick 
auf die App, um den aktuellen oder bishe-
rigen Stromverbrauch des eingesteckten 
Gerätes anzuschauen. 

Die Gemeinde möchte die Stromver-
schwendung reduzieren und die Bevölke-
rung zum sorgsamen Umgang mit Energie 
motivieren: Alle Einwohnerinnen und Ein-
wohner können am Samstag, 20. Okto-
ber – ab 10 Uhr – für 20 Franken eine 
limitierte Anzahl WiFi-Switches erstehen, 
die regulär 39 Franken kosten. Es het so-
lang es het.  Energiekommission Ettingen

SCHULE

KINDERGARTEN UND 
PRIMARSCHULE

    

Einladung zur  
Elternforumsveranstaltung 
Mittwoch, 24. Oktober
20 Uhr bis ca. 22 Uhr in der Aula Schule 
Ettingen, Trakt 4.
«Snapchat, Musical.ly, Youtube, Mine-
craft & Co. – wo führt das hin?
Ab wann ein Handy? Wird das anstren-
gend? Gefährde ich die Zukunft meines 
Kindes?»

  

Diese und weitere Fragen werden an der 
Forumsveranstaltung geklärt und be-
sprochen. Die Fachkräfte von zischtig.ch 
zeigen mit Witz, wie der Familienalltag 
mit und ohne Medien gestaltet werden 
kann. Weder verteufelnd noch beschöni-
gend. Mit ganz praktischen Einblicken in 
die Chat- und Social-Media Anwendun-
gen von Kindern und Jugendlichen. 

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Er-
scheinen und auf einen interessanten 
Abend! Elternforum Ettingen

www.elternforum-ettingen.ch  
info@elternforum-ettingen.ch 

VEREINE

JUSPO UND TV ETTINGEN

Turnerabend – zum Motto 
«Färnseh Schwiiz»
Mit Festwirtschaft und Barbetrieb

In diesem Jahr organi-
siert die JUSPO zusam-
men mit der Aktivriege 
des TV Ettingen unse-
ren traditionellen Tur-

nerabend in der Turnhalle «Hintere Mat-
ten» Ettingen.

Neben vielen Auftritten zu unserem 
 Motto: «Färnseh Schwiiz», gibt es die 
Möglichkeit ein gutes Nachtessen zu ge-
niessen. Also reserviert euch Samstag, 
17. November!

• 16.30 Uhr Türöffnung
• 16.30–18.30 Uhr Vorprogramm / 

Spiele und Attraktionen für Jung 
und Alt

• ab 18.30 Uhr Nachtessen / Menu
• 19.45 Uhr Showblock / Darbietungen 

von der Juspo und der Aktivriege
Eintrittspreise
Erwachsene Fr. 25.– inkl. Nachtessen / Fr. 
10.– nur Eintritt. Kind bis 14 Jahre Fr. 10.– 
inkl. Nachtessen / Fr. 5.– nur Eintritt

Neu wird es einen Vorverkauf geben, wo 
man die Eintrittskarten kaufen kann. Die-
ser findet am Samstag, 3. November, 
9 bis 11 Uhr im Foyer (Aula) statt. 

Weitere aktuelle Informationen wer-
den zu gegebener Zeit unter www.tvet-
tingen.ch oder auch im BiBo publiziert.

Wir freuen uns viele Besucher und 
Besucherinnen am Turnerabend begrüs-
sen zu dürfen.

OK Familienabend 2018
i. A. Lisa Stöcklin

FRAUENVEREIN ETTINGEN

Von der Rebe in die Flasche

Donnerstag, 25. Okto-
ber, 18.30 bis ca. 20.30 
Uhr. Im Weinbaubetrieb 
Ambros Thüring in Ettin-

gen erhalten wir eine Einführung in die 
Weinherstellung, von der Traubenlese bis 
zur Abfüllung des Weins in die Flasche. 
Natürlich ist eine Degustation vorgese-
hen!

Treffpunkt ist um 18.30 Uhr in der 
Kellerei Ambros Thüring an der Haupt-
strasse 32 in Ettingen.

Für Mitglieder des Frauenvereins ist 
der Anlass gratis. Nichtmitglieder bezah-
len einen Unkostenbeitrag von Fr. 15.–. 

Anmeldungen bei: Barbara Brod-
mann, Tel. 076 761 36 44. Die Teilnehmer-
zahl ist leider beschränkt.

Märchennachmittag

Für Kinder im Alter von drei bis 
sechs Jahren. Freitag, 26. Oktober, 
14–15.15 Uhr im katholischen Pfar-
reiheim Ettingen 

Wir laden die Kinder zusammen mit den 
Mamis oder Grosis ein, diesen Nachmit-
tag mit uns zu geniessen. Wir erzählen 
eine Geschichte, basteln etwas dazu, sin-
gen, üben Fingerversli und essen zusam-
men ein kleines Zvieri. 

Für Mitglieder des Frauenvereins ist 
dieser unterhaltende Anlass gratis. Von 
Nichtmitgliedern müssen wir einen Un-
kostenbeitrag von Fr. 10.– verlangen. 

Anmeldungen bei Barbara Brodmann 
Tel. 076 761 36 44. Die Teilnehmerzahl ist 
leider beschränkt.

Der nächste Märchennachmittag fin-
det am 30. November statt. 

ETTIGE MITENAND

Nachmittagsspaziergang

Freitag,19. Oktober
Die Reinacherheide ist eine Naturoase 
mitten im überbauten Wohn- und Indus-
triegebiet. In diesem Naturschutzgebiet 
konnten über 600 verschiedene Pflan-
zenarten und unzählige Tierarten festge-
stellt werden, die hier ihren Lebensraum 
beanspruchen. Die Reinacherheide ist 

durchzogen von orchideenreichen Ma-
gerwiesen, vielfältigen Schotter- und 
Ackerflächen, dornenreichen Trockenge-
büschen sowie schattigkühlem Feucht-
gebüsch und Auenwald. Im Gebiet «Wie-
denacker» wurde in der Birs wieder eine 
kleine Auenlandschaft hergestellt.

Wir treffen uns um 13.15 Uhr am 
Ettiger Bahnhöfli.

Telefonische Anmeldung bitte bis 
spätestens am Donnerstagabend, 18. 
Oktober an Renata Metzger, Tel. 061 721 
87 29.

NATURSCHUTZVEREIN 
ETTINGEN

Baselbieter  
Naturschutztag

Im Rahmen des traditio-
nellen Baselbieter Natur-
schutztages, am Samstag, 
27. Oktober, bietet sich 
auch dieses Mal Gelegen-
heit, mit einem persönli-

chen Einsatz praktische Naturschutzarbeit 
zu leisten. Wir werden unter Anleitung von 
Peter Brodmann-Gross, die in den vergan-
genen Jahren erbrachten Pflegemassnah-
men in den Stapflenreben – zur Förderung 
eines geeigneten Lebensraums für wär-
meliebende Pflanzen und Tiere – fortset-
zen. Diese Massnahmen bestehen im Rah-
men des Pflegeplans darin, die geschnitte-
nen Äste zu Asthaufen zu schichten, Re-
chen von Grasschnitt und herum liegende 
Steine in Steinlesehaufen zu verwandeln. 
Die Forstbetriebsgemeinschaft am Blauen 
wird die Vorarbeiten zu diesem Arbeitsein-
satz erbringen. Ausserdem verbinden wir 
den Anlass mit der Kontrolle und Reini-
gung der Nistkästen in diesem Gebiet, 
damit sie den in Höhlen brütenden Vögeln 
im kommenden Frühling wieder für ihr 
Brutgeschäft bereit stehen. Wir treffen uns 
um 13.30 Uhr beim Forstwerkhof, Hofstet-
tenstrasse, ausgerüstet mit Arbeitshand-
schuhen, festem Schuhwerk und wetter-
fester Kleidung. Ab Ettingen Bhf. fährt um 
13.27 der Bus Nr. 68 zur Haltestelle Chirs-
gärten; Rückfahrt nach Ettingen Bhf. um 
16.47 Uhr. Nach dem Arbeitseinsatz laden 
wir zu einem Zvieri, gestiftet durch die 
Bürgergemeinde ein. Die Veranstaltung 
findet bei jeder Witterung statt.

Naturschutzverein Ettingen

DIES UND DAS

RICHTLINIEN FÜR BEITRÄGE 

Hinweis der Gemeinde

Kostenlose Publikationen in dieser Rub-
rik erfolgen ausschliesslich gemäss den 
Richtlinien der Gemeinde Ettingen. 

Diese können – soweit nicht bekannt 
– bei der Gemeindeverwaltung Ettingen, 
Tel. 061 726 89 64, erfragt werden.

Publikationen, die den Richtlinien 
nicht entsprechen, werden in Rechnung 
gestellt.

GEMEINDEINFORMATIONEN
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Spielzeug Welten
Museum Basel

Museum, Dienstag bis Sonntag von 10 bis 18 Uhr, im Dezember täglich  
von 10 bis 18 Uhr | Ristorante La Sosta und Boutique, täglich von 9.30 bis 18 Uhr
Steinenvorstadt 1, CH-4051 Basel | www.swmb.museum

Vom Alltagsobjekt um 1750  
zu Designerkreationen von heute
Sonderausstellung, 20. Oktober 2018 – 7. April 2019 
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Bundeshaus
Intrigen
Illegale Geschäfte 

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Rolf von Siebenthal 
Kaltes Grab
480 Seiten, kartoniert 
ISBN 978-3-7245-2296-6
CHF 19.80

EMPFEHLUNGEN

Inserieren bringt Erfolg!
AZ Anzeiger AG, Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch
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Senden Sie bitte Ihr Lösungswort mit Ihrer Adresse auf einer Postkarte,  
per E-Mail bis nächsten Montag an: Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel»,  
Greifengasse 11, 4058 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch

Unter den Einsendungen wird ein  
Pro Innerstadt Bon über Fr. 50.– ausgelost.
Wir wünschen Ihnen beim Rätseln viel Vergnügen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Die Glücksfee hat entschieden, der Preis von letzter Ausgabe geht an:
Frieda Bertiller, Fürstensteinstrasse 11, 4107 Ettingen
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Ausschnitt aus dem Brief der Anna Lüthi vom April 1916  
(Staatsarchiv BL, PA 2013.04.02.02) Foto: zVg

«Die Wehrlistiftung und ihre Kinder»
pd. Sie war halb krank und todmüde. 
Trotzdem schrieb sich die 18-jährige 
Anna Lüthi im April 1926 abends um 
10 Uhr ihr Leben als verdingtes Mädchen 
in einem vierseitigen Brief in einem Zug 
vom Herzen. Sie war bei drei verschiede-
nen Pflegeeltern versorgt worden. Die 
erste Pflegemutter, Frau Kaufmann, hat-
te sie für ihre leibliche Mutter gehalten. 

«Seit ich lebe – und zwar als ich 
kaum acht Jahre alt war – kannte ich 
nichts anderes als die Fremde. […] Dann 
kam ich zum Müller Gärtner. Drei volle 
Jahre war ich dort; das waren keine schö-
nen Tage. Behandelt wurde ich wie ein 
Tier. Von dort an tauchte es mir auf, dass 
Frau Kaufmann sel. nicht meine Mamma 
war. Ich sehnte mich nach der wahren 
Mutter. Bald kam ich in die St. Josefan-
stalt; dort waren barmherzige Schwer-
stern, die mich liebten. Aber Heimweh 
hatte ich immer.» 

Anna Lüthi schrieb dies dem Vor-
mund der Wehrlistiftung. Diese heute 

kleine Stiftung des Birseck war früher 
reich und mächtig. Sie unterstützte zwi-
schen 1870 und 1935 über 500 Kinder, 
platzierte 200 davon fremd und führte 
die Vormundschaft über 70 von ihnen. 
In den Akten der Stiftung finden sich 
Briefe wie derjenige von Anna Lüthi 
(Name geändert). Diese Dokumente 
werfen ein einzigartiges Licht auf die 
Verdingkinder, die unsere Grossmütter 
oder Grossväter hätten sein können. Es 
ging ihnen zwar besser als andern Ver-
dingkindern. Aber wie es ihnen erging, 
hing vom Zufall ab. Niemand schützte 
solche aus ihrer Familie gerissene Kinder. 
Auch Anna Lüthi durfte ihre Mutter nicht 
sehen. 

Das Buch «Die Wehrlistiftung und 
ihre Kinder» von Hans Utz (350 Seiten, 
90 Abbildungen) erscheint Ende Novem-
ber. Es ist im Handel zu 27 Franken oder 
per Subskription bis 15. November beim 
Kantonsverlag zu 20 Franken erhältlich 
(E-Mail an verlag@bl.ch).

Bibel-Ausstellung mit Krippen und biblischen Figuren
pd/kü. Die Stiftung Pro Biblia verfügt 
über eine umfangreiche Sammlung von 
Bibeln und Krippen aus mehreren Jahr-
hunderten und vielen Ländern. Vom 21. 
Oktober bis zum 8. Dezember besteht 
in Münchenstein, an der Lärchenstr. 5, 
die Möglichkeit, eine einzigartige Aus-
wahl dieser Werke kennenzulernen. Aus-
gestellt werden Originalbibeln aus sie-
ben Jahrhunderten in verschiedenen 
Sprachen, darunter beeindruckende Bei-
spiele aus der Anfangszeit des Buch-
drucks und der Reformation. Das älteste 
Exemplar stammt von 1487. Audio- und 
Video-Clips ergänzen das gedruckte Wort. 

Weitere Bestandteile der Ausstellung 
sind Weihnachtskrippen aus fernen Län-
dern und Kulturen sowie Kowalczyk-Fi-

guren, welche biblische Geschichten le-
bendig werden lassen. Ein besonderer 
Dank geht an die Reformierte Kirchge-
meinde Münchenstein, welche das der-
zeit leerstehende Pfarrhaus beim Kirch-
gemeindehaus gratis für die Ausstellung 
zur Verfügung stellt. 

Die 2015 gegründete Stiftung Pro 
Biblia mit Sitz in Basel bezweckt den Er-
halt, die Erweiterung und die öffent-
liche Zugänglichkeit der Sammlungen 
von Bibelexemplaren verschiedener 
Zeitepochen, Herkunft und Sprachen 
sowie von Krippen aus diversen Kon-
tinenten und Kulturkreisen. Die gemein-
nützige Stiftung möchte insbesondere 
einer breiten Öffentlichkeit einen alters-
gerechten Zugang zur Bibel als Kultur-
gut und prägendes, historisches Litera-
turwerk der Menschheitsgeschichte er-
möglichen. Die Stiftung verfügt über 
350 Bibeln aus sieben Jahrhunderten 
und in 80 Sprachen sowie eine Krippen-
sammlung mit 300 Krippen aus 50 Län-
dern.
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	 	 	 1.	 Rahel	Schütze
	 	 	 	 Basel	
	 	 	 	 Wimmelbuch
	 	 	 	 Wimmelbuch	|	
	 	 	 	 Reinhardt	Verlag

2.	 Gegor	Gysi
	 Ein	Leben	ist	zu	wenig
	 Autobiografie	|	Aufbau	Verlag

3.	 Ph.	Loser,	T.	Mangold,	
	 C.	Miozzari,	M.	Rockenbach
	 Der	FC	Basel	und	seine	Stadt
	 Sport	|	Christoph	Merian	Verlag

4.	 F.	Koechlin,	D.	Battaglia	
	 Was	Erbsen	hören	und	wofür	
	 Kühe	um	die	Wette	laufen
	 Natur	|	Lenos	Verlag

5.	 Dalai	Lama,	Sofia	Stril-Rever
	 Der	neue	Appell	des	
	 Dalai	Lama	an	die	Welt	–
	 Seid	Rebellen	des	Friedens
	 Ethik	|	Benevento

6.	 David	Graeber
	 Bullshit	Jobs	–
	 Vom	wahren	Sinn	der	Arbeit
	 Wirtschaft	|	Klett-Cotta

7.	 Andreas	Z’Graggen
	 Adel	in	der	Schweiz
	 Schweizer	Geschichte	|	NZZ	Libro

8.	 Martin	Jenni
	 Aufgegabelt	2019.	
	 Stimmungsvolle	Beizen	
	 und	authentische	Produkte
	 Restaurantführer	|	AT	Verlag

9.	 Michelle	Hunziker
	 Ein	scheinbar	perfektes	Leben
	 Biografisches	|	Ehrenwirth	Verlag

10.	 Yuval	Noah	Harari
	 21	Lektionen	für	
	 das	21.	Jahrhundert
	 Zeitfragen	|	C.H.	Beck

Bücher	Top	10
Belletristik

Bücher	Top	10
Sachbuch

Bücher	|	Musik	|	Tickets	
Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99
www.biderundtanner.ch

1.	 Alex	Capus
	 Königskinder
	 Roman	|	C.	Hanser	Verlag

2.	 Martin	Suter
	 Allmen	und	die	Erotik
	 Kriminalroman	|	Diogenes	Verlag

3.	 Elena	Ferrante
	 Lästige	Liebe
	 Roman	|	Suhrkamp

4.	 Olivier	Guez
	 Das	Verschwinden	des
	 Josef	Mengele
	 Roman	|	Aufbau	Verlag

5.	 Wolf	Haas
	 Junger	Mann
	 Roman	|	Hoffmann	&	Campe	

6.	 Paulo	Coelho
	 Hippie	
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

7.	 Gianna	Molinari
	 Hier	ist	noch	alles	
	 möglich
	 Roman	|	Aufbau	Verlag

8.	 Francesca	Melandri
	 Alle,	ausser	mir
	 Roman	|	Wagenbach	Verlag

	 	 	 9.	 Alfred	Bodenheimer
	 	 	 	 Im	Tal	der	Gebeine	–
	 	 	 	 Rabbi	Kleins	
	 	 	 	 fünfter	Fall
	 	 	 	 Kriminalroman	|	
	 	 	 	 Nagel	&	Kimche

10.	 Charlotte	Link
	 Die	Suche
	 Kriminalroman	|	Blanvalet	Verlag

Foto: zVg

BiBo online: www.bibo.ch



FR, 31. Aug. 17–20 Uhr
SA,    1. Sept. 10–14 Uhr 
und jeden DO 16–19 Uhr 
oder nach Vereinbarung

FR, 19. Okt. 17–20 Uhr
SA, 20. Okt. 10–14 Uhr 
und jeden DO 16–19 Uhr 
oder nach Vereinbarung
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TANZ-RHYTHMIK
FÜR VORSCHULKINDER AB 3 JAHREN

Bewegungsimprovisation, 
Tanzspiele / Balletttanzen

Ballettschule OBERWIL, 
Stephan Gschwind-Strasse 17/1
Telefon 061 462 01 12 (Anrufbeantworter)
www.ballettschuleoberwil.info 13
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Reparaturen 
Ich repariere noch alte mechanische 
Wand- und Standuhren, Pendeluhren 
Telefon 061 311 66 69 

PC-Probleme? Ich helfe Ihnen gerne  
und das seit über 10 Jahren.  
Hausbesuche, Telefon 061 721 21 21
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Frischer Buttenmost
I. Vögtli, V. Ming, C. Zaugg
Kirchrain 17, 4146 Hochwald
Telefon 061 751 48 21
Infos unter: www.buttenmost.ch K
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Ihre moderne Küche
finden Sie für jedes Budget und auf 500 m2,  

ausgestellt auf zwei Etagen, im neuen Gebäude.

Grösstes Fachgeschäft in der Region
• Ausstellfläche über 1000 m2

• Sensationelle Preise auf 
 Haushaltapparate der Marken
 MIELE, V-ZUG, Electrolux,  
 Bosch, Gaggenau, Bauknecht

Mit Ihnen im Team planen wir Ihre Wunschküche:
• Dies zu sensationellen Preisen
•  Wir passen uns ihrem 
 Budget an
•  Planung, Demontage, Liefe- 
 rung und Montage mit 
 eigenen Mitarbeitern

• MIELE Competence Center
• Reparaturen aller Fabrikate
• Lieferung, Montage, 
 und Garantien
• Eigener Kundenservice

•  Lassen Sie sich überraschen
•  Wussten Sie schon, dass 
 wir über 40 Vereine in der  
 Region unterstützen?

V-Zug
Waschautomaten 
Adora SL/SLQ

V-Zug
Wäschetrockner 
Adora TSWP/TLWP

 

 

U.Baumann AG
Haushaltapparate + Küchen-Paradies

Seit
 19

78
!

Mühlemattstrasse   25/28 

4104   Oberwil 

Tel.  061  405  11  66 

Öffnungszeiten:

Mo – Fr 9.00 – 12.00 / 13.00 – 18.15 Uhr

Sa 9.00 – 12.00 Uhr

baumannoberwil.ch 

baumann-shop.ch

Filiale Breitenbach

Tel. 061 783 72 72

Montag geschlossen

SONDERAKTION!

50%
Rabatt

Die mit 

de roote
 Auto!
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www.veloschrade.ch 

beim Kreisel in Therwil

Seit 1939
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Baslerstrasse 31, 4102 Binningen,
Tel. 061 421 47 12, Fax 061 421 90 48

schiffbinningen@gmail.com
www.schiffbinningen.ch

Schweizerische und  
italienische Spezialitäten

•  Wild-Spezialitäten
•  Moules
•  täglich frische hausgemachte

Teigwaren
•  täglich 3 verschiedene

Tagesmenüs

7  Tage offen
Mo bis Fr 10.00–14.00 /18.00–23.30
Sa und So 11.00–14.30 /18.00–23.30
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BASEL Marktgasse 12  REINACH Hauptstrasse 32, Angensteinerstr. 5, 
im Kägen: Nuglarweg 2  THERWIL Mittlerer Kreis 51   

www.grellinger.ch  info@grellinger.ch

Jetzt aktuell:
Finesse

In Ihrem eigenen Interesse 
nie unbeaufsichtigt 
herumstehen lassen.

Ich hol’s bim Grellinger.

RZ_GRE_03_Pro_18_030_Finesse.indd   1 06.06.18   17:05
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Anpflanzen
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch
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Kaufe
Kleinigkeiten für den 
Flohmarkt.  
Porzellan, Bilder,  
Antikes, Nippsachen, 
Musikinstrumente, 
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u.a.
Tel. 061 701 86 41

! Firma Hartmann kauft !
Pelze, Bleikristall, Porzellan, 

Antiquitäten, Bilder, 
Schreibmaschinen, Louis- 

Vuitton-Taschen, Teppiche, Tafelsilber, 
Uhren, Münzen, Schmuck. 

076 610 28 25076 610 28 25
K31_1324361

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch

Inserieren 
bringt Erfolg!


